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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Zur Eröffnung der Ausstellung „Be-
hausungen“ lädt der Kunstverein am 
Sonntag ein. SEITE 2

ASCHEBERG 
Mit dem „Zauberhaften Advent“ 
waren sowohl Besucher als auch 
Veranstalter zufrieden. SEITE 10

SPORT
Adrian Popovici kümmert sich als 
neuer Trainer des TC Drensteinfurt
um den Nachwuchs. SEITE 7

Mittwoch: den ganzen Tag bedeckt, dazu
eisige Temperaturen um den Gefrierpunkt
Donnerstag: meist bedeckt, zwischendurch
auch mal sonnig, dazu um die 3 Grad
Freitag: wieder bewölkt aber trocken,
zwischen 0 und 3 Grad sind möglich
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Das lokale Wetter

     Mit uns erleben Sie mehr.

 Sandstrasse 37  Ascheberg  Tel. 02593/9299790
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 A.-v.-Droste-Hülshoff-Str. 3 Münster-Roxel  Tel. 02534/3279500 
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Sandstrasse 37 

Marienstrasse 4 

A.-v.-Droste-Hülshoff-Str. 3

 Ascheberg Tel. 02593/9299790 

 Drensteinfurt Tel. 02508/9934840 

 Münster-Roxel Tel. 02534/3279500 

Adventliches - 
Winter - Buffet

Sie haben noch eine  
Betriebsfeier oder  

ein Familienessen offen?
Sie haben Geburtstag oder 

wollen sich einfach mal etwas 
Gutes gönnen?

Dann kommen Sie zu uns! 

26. bis 29. November 
03. bis 06. + 10. bis 13. + 

17. bis 20. Dezember 2014
von 18:00 bis 21:00 Uhr 
Fr. und Sa. p.P. 19,50 e 
Mi. und Do. p.P. 16,50 e

 Exklusive Vorspeisenvariationen, 
saisonale Hauptspeisen  
(Fisch, Fleisch, Geflügel  

und vegetarisch)  
sowie spannende Desserts 

warten auf Sie!

Lassen Sie sich von uns  
verwöhnen!

Hotel - Restaurant - Festhalle

Hof Münsterland
59227 Ahlen,Kruppstraße 11

Gewerbegebiet Ost.
Tel. 0 23 82 / 7 32 26, Fax 7 28 22

Denken Sie schon jetzt an  
Ihre Reservierung für 

den 1. & 2. Weihnachtsfeiertag

Piraten und Prinzessinnen

Drensteinfurt • Noch bis 
heute modernisiert Straßen 
NRW die Ampelanlage an der 
Kreuzung B 54/B 58.

Diese wird mit neuester 
Technik ausgestattet. Neue 
Induktionsschleifen erfassen 
an allen Kreuzungszufahrten 
die Autos, die Grünzeiten der 
Signale werden angepasst 
und die Ampel dadurch ver-
kehrsabhängig gesteuert. Die 
Anlage wird auf LED-Be-
leuchtung umgerüstet, wo-
durch die Verkehrssicher-
heit aufgrund der besseren 
Erkennbarkeit der Signale – 
insbesondere bei tief stehen-

der Sonne – erhöht wird. Die 
moderne LED-Technik spart 
zusätzlich deutlich Strom- 
und Wartungskosten.

Zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit werden die 
Querungen der Rechtsabbie-
gerspuren zusätzlich mit Am-
peln ausgestattet.

Während der Arbeiten, die 
am Montag gestartet sind, 
ist mit geringen Verkehrsbe-
hinderungen zu rechnen. Im 
Kreuzungsbereich wird die 
Fahrgeschwindigkeit auf 30 
Stundenkilometer reduziert.  
Der Landesbetrieb bittet die 
Verkehrsteilnehmer um eine 
besonders umsichtige und 
rücksichtsvolle Fahrweise, 
da viele Fußgänger diese 
Kreuzung nutzen.

Ampel reagiert auf Autos

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15 
Tel.: 0 25 08/91 21

Walnuss- 
Dinkel-Brot  
Weizen –und laktosefrei, vegan

 500 g 2,50 €

Bratapfelkuchen 
Saftiger, lockerer Rührteig 
mit Äpfeln, Rosinen und 
Mandelstiften

 Stück 1,50 €

Stollenstrudel 
Saftiges Hefegebäck mit 
Stollengewürzen, Äpfeln, 
Rumrosinen und Mandelstiften

 Stück 1,70 €
 Angebot: 2 Stück 2,99 €

Jeden Sonntag geöffnet  
von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt • Seit nun-
mehr zwölf Jahren organi-
siert die Schulpflegschaft 
der KVG-Grundschule eine 
Info-Veranstaltung für die El-
tern der Viertklässler.

Ziel dieser Veranstaltung 
ist es, interessierten Eltern 
die Möglichkeit zu geben, 
kompakt an einem Abend 
Informationen über die in 
NRW für sie relevanten 
Schulformen zu erhalten. 
Die Schulpflegschaft hat für 
den heutigen Abend vier 
Schulleiter als Referenten ge-
winnen können. Alois Brink-
kötter von der Fritz-Win-

ter-Gesamtschule in Ahlen, 
Ulrike Rupieper von der 
Teamschule (Sekundarschu-
le) in Drensteinfurt, Barbara 
Schankin vom Kant-Gymna-
sium in Münster und Gerd 
Wilpert von der Realschule 
St. Martin in Sendenhorst 
werden am heutigen Mitt-
woch um 20 Uhr in der Alten 
Post ihre Schulen vorstellen 
und auch für Fragen zur Ver-
fügung stehen.

Eingeladen zu diesem 
Termin sind Eltern und Er-
ziehungsberechtigte der 
Viertklässler aller drei Dren-
steinfurter Grundschulen.

Heute Info-Veranstaltung in der Alten Post

Anlage an der Kreuzung B 54/B 58 wird derzeit modernisiert

Sendenhorst • Ein kunter-
buntes Kinderprogramm 
bietet die Musik- und Kul-
turschule (Muko) auch 
2015 an. Renate Heßeler 
(Bild) hat es vorgestellt. 
Kinder können sich auf 
Kino und Theater freuen.

Durch diverse Sponsoren ist 
es erneut gelungen, 15 Ter-
mine für Kinder zu veran-
stalten. Der Eintritt beträgt 
4,50 Euro für eine Einzelkar-
te oder 35 Euro für eine Zeh-
nerkarte. Damit bleiben die 
Ticketpreise konstant.

• Los geht es am 11. Januar 
ab 15 Uhr im Haus Siekmann 
mit dem Film „Das kleine 
Gespenst“. Dort können alle 
Kinder ab sechs Jahren dem 
Nachtgespenst helfen, wie-
der nach Hause zu kommen.

• Am 18. Januar ab 15 Uhr 
startet in der Albersloher 
Kita Biberburg ein wilder 
Piratenspaß für Kids ab vier 
Jahren.

• „Das Märchen von der 
Prinzessin, die unbedingt in 
einem Märchen vorkommen 
wollte“, wird am 8. Februar 
ab 15 Uhr im Haus Siekmann 

zu sehen sein. Die weiteren 
Termine im Haus Siekmann 
sind jeweils ab 15 Uhr: am 
4. Oktober Kinderkino „Der 
blaue Tiger“; am 25. Okto-
ber Theater Mario mit „Das 
hässliche Ent-
lein“; am 
15. No-

v e m -
ber Kin-
derkino „Neues 
von Pettersson und Findus“; 
am 29. November Theater-
spiel mit „Ritterprinzessin“; 
am 13. Dezember Kinderkino 

„Winky will ein Pferd“; am 
20. Dezember Kindertheater 
„Mausi Maus in Bethlehem“.

• Das Kindertheater Tom 
Teuer spielt „Des Kaisers 
neue Kleider“ am 22. Febru-
ar ab 15 Uhr in der Kardi-

nal-von-Galen-Schule.
• Nach einer Pause 

startet das näch-
ste Angebot auf 

dem Sowie-
so-Stadtfest 

am 14. Juni 
ab 15 Uhr 
auf dem 
Rathaus -
p l a t z . 
Dort wird 
der vie-
len bereits 
b e k a n n t e 

Clown Aki 
ein mitrei-

ßendes Pro-
gramm aus 

Clownerie, Zau-
berei und vielen 

Überraschungen für die 
kleinen Besucher zeigen.

• Im Haus Siekmann gibt es 
vom 15. bis 20. Juni die Spiel-
zeit Münsterland für Kinder-
gärten und Grundschulen. 

Dieses Angebot wird durch 
das NRW-Landesministerium 
für Familie, Kinder, Jugend, 
Kultur und Sport gefördert.

• Am 23. August feiert der 
Bundesverband Kinderrheu-
ma sein 25-jähriges Bestehen 
mit einem Familienfest. Der 
Verband präsentiert dabei 
ein buntes Bühnenprogramm 
von 11 bis 17 Uhr im Park des 
St. Josef-Stiftes mit Spiel und 
Spaß für die ganze Familie.

• Im Zuge des „German 
Acappella Bundescontests“ 
steht am 30. August gegen 
15.30 Uhr das „Singen mit 
Kindern“ in der Alten Molke-
rei auf dem Programm.

• 700 Jahre Sendenhorst 
will 700 Sänger zum Gene-
rationschor zusammenbrin-
gen, davon sollen etwa 400 
singende Musikschulkinder 
sein. Weitere 300 Sänger wer-
den für dieses spektakuläre 
Rudelsingen gesucht.

• Beim Pfarrfest der Kir-
chengemeinde am 6. Sep-
tember haben die Verant-
wortlichen für 15 Uhr Clown 
„Bunte Socken“ für alle Kin-
der eingeladen. • as

www.muko-sendenhorst.de

Die Musik- und Kulturschule Sendenhorst hat ihr Kinderprogramm für 2015 vorgestellt
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Liebe eLtern,
Liebe kinder
an beiden tagen zum
Weihnachtsmarkt 6.+7.dez.
• auf ravensburger Spiele
   25% Rabatt (ausgenommen tip-toi)

• auf Playmobil 
   10% Rabatt
* ausgenommen reduzierte Ware

Drensteinfurt • Eine neue 
Ortsgruppe des Allge-
meinen Deutschen Fahr-
rad-Clubs (ADFC) hat sich 
in Drensteinfurt gegründet. 
Viele Interessierte waren der 
Einladung zu einem ersten 
Treffen im Rodeo gefolgt.

Dort erläuterte Peter Wol-
ter, Erster Vorsitzender des 
ADFC Münster/Münsterland, 
den Zweck einer solchen 
ADFC-Vertretung: Durch 
Ansprechpartner vor Ort 
könne der Verein seine Kom-
petenzen noch direkter für 
die Belange der Radfahrer 
in der Wersestadt einsetzen. 

Nicht zuletzt aber sollen von 
Stewwert und den weiteren 
Ortsteilen aus schöne ge-
meinschaftliche Radtouren 
unternommen werden.

Bei dem Gründungstreffen 
fanden sich auch drei Aktive, 
die in der kommenden Saison 
Radtouren anbieten möchten 
– nicht als Konkurrenz, son-
dern als Ergänzung zu den 
bestehenden Angeboten von 
Vereinen und Verbänden. Of-
fen sind diese Touren auch 
für Nichtmitglieder.

Als Ansprechpartner steht 
Stephan Triem, Tel. (02508) 
7121, zur Verfügung. • bm

Mehr Einsatz für die
Radler der Wersestadt

Alle Schulformen
auf einen Blick

ADFC-Ortsgruppe Drensteinfurt gegründet

Hotel
Restaurant

Telefonische Anmeldung unter:
Tel: 02508 - 93 54 · Mobil: 0157 - 72 16 58 99  

Fax: 02508 - 99 79 18 · restaurant-rodeo@web.de
www.restaurant-rodeo.de

Mühlenstr. 14
48317 Drensteinfurt

Montags Ruhetag

Cateringservice, Terrasse, Veranstaltungen

Hauseigener Weihnachtsmarkt
Verkauf von Christbaumschmuck und  

marokkanischem Kunstgewerbe

Glühwein
Grünkohl mit Mettwurst +Bratkartoffeln   9,90 €

PflaumenweinGewürzkuchen

1. und 2. Weihnachtstag 
noch Plätze frei

Wochenendangebot 
vom 4.12. - 6.12.2014 

1A Rindergulasch
von Meisterhand geschnitten
 1 kg  7,98 E
Hohe Rippe
ohne Knochen
für Rindfleisch mit Zwiebelsoße
oder als Suppenfleisch
 1 kg  7,60 E
Fleischkäse
für die Pfanne oder als Aufschnitt 
 100 g  0,98 E
Kalbfleisch-Leberwurst
eigene Herstellung 
 100 g  0,98 E

Donnerstag Eintopftag 
Grüne Bohnen mit Mettendchen
 Portion  3,00 E

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08/12 61

Am Samstag gibt es bei uns 
im Hof von 11.00-14.00 Uhr 

leckere Rostbratwurst 
vom Holzkohlegrill.

Der 30. Drensteinfurter Weihnachtsmarkt steht am kommenden Wochenende bevor. Und gerade beim 
Abendprogramm am Samstag gehen die Verantwortlichen des Gewerbevereins oft eigene Wege. So 
sollen zum Abschluss des ersten Weihnachtsmarkttages, wenn auf dem festlich beleuchteten Marktplatz 
die Stimmung besonders gut ist, flottere Klänge für Unterhaltung sorgen. In diesem Jahr konnte hierfür 
die Gruppe „The Rocketeers“ verpflichtet werden, die ab 18.30 Uhr loslegt. Swing und Rock‘n‘Roll: Mit 
mehrstimmigem Gesang, Akkustik-Gitarren, Kontrabass und Drums wird den Weihnachtssongs der gu-
ten alten Zeit neues Leben eingehaucht. Und sollte das Publikum es wünschen, wird auch schon mal ein 
aktueller Song eingeschoben. Mehr zum Weihnachtsmarkt lesen Sie auf den Seiten 4 und 5.           Foto: pr

Flotte Klänge zum 
30. Weihnachtsmarkt

Foto: dz
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Drensteinfurt
•10.30 Uhr: KFD, Düssel-

dorf-Fahrt, ab Landsbergplatz
•16-18 Uhr: Café Kidz, „Stuten-

kerle backen“, Kulturbahnhof
•19 Uhr: Café Malta, Themen- 

abend, Malteserstift
•19.30 Uhr: Spieltreff für Er-

wachsene, Kulturbahnhof
•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-

kranke, ev. Gemeindehaus
•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 

Regina, Treff, Altes Pfarrhaus
•20 Uhr: Info-Veranstaltung 

zum Thema „Schulformen in 
NRW“, Alte Post

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum

Walstedde
•8.30 Uhr: KFD, Gemeinschafts-

messe und Frühstück, Kirche 
und Pfarrheim

Sendenhorst
•14.30 Uhr: Adventsfeier für Se-

nioren, Friedenskirche
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)

Albersloh
•15 Uhr: Seniorenkreis, offenes 

Treffen, Gnadenkirche
•15 Uhr: KFD, Adventsfeier für Se-

nioren, Ludgerushaus; 19 Uhr: 
Feier für Bezirkshelferinnen

•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-
le-Spiel, St. Josefs-Haus

Ascheberg
•14.30 Uhr: Seniorengemein-

schaft, adventlicher Nachmit-
tag, Kirche und Pfarrheim

Herbern
•16-17 Uhr: Familienzentrum, 

Computer-Sprechstunde für 
Senioren, Kita St. Benedikt

•16-17.30 Uhr: Bürgermeister- 
Sprechstunde, Nebenstelle

Davensberg
•14.30 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Messe und geselliges 
Beisammensein, Pfarrheim

•18-21 Uhr: offener Jugend- 
treff, Pfarrheim St. Anna

Donnerstag

Drensteinfurt
•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•9 Uhr: Kolpingsfamilie, Kol-

ping-Gedenktag, Pfarrkirche 
und Alte Küsterei

•9.30-11.30 Uhr: Mio-Elterncafé, 
Kulturbahnhof

•14.30 Uhr: Landfrauen, Ad-
ventskaffee, bei Fam. Eidecker

•16-18 Uhr: Café Kidz, „Hexen-
haus und Co.“, Kulturbahnhof

•17 Uhr: Ausschuss für Schule, 
Sport und Kultur, öffentliche 
Sitzung, Alte Post

•18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene, Kulturbahnhof

Rinkerode
•14.40 Uhr: KFD, Weihnachts-

markt in Soest, ab Bahnhof
•19.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Versammlung, Pfarrzentrum

Walstedde
•18-21 Uhr: Jugendcafé (ab 13 

J.), Fortuna-Vereinsheim

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Die kleinen Strolche 
(Hermann-Löns-Straße 12)

•13 Uhr: KFD, Weihnachtsmarkt 
in Essen, ab Lambertiplatz

•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 
DRK-Heim (Weststraße)

•18 Uhr: Betriebsausschuss, Sit-
zung, Kommunalforum

•19 Uhr: DRK, Dienstbespre-
chung, DRK-Heim

•20 Uhr: „Jam Session“, offener 
Musikertreff, Titanic

Albersloh
•19 Uhr: KFD, Gottesdienst und 

Beisammensein, Kirche und 
Ludgerushaus

Ascheberg
•14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-

tharinenplatz
•18 Uhr: Haupt- und Finanzaus-

schuss, öffentl. Sitzung, Bür-
gerforum im Rathaus

•18.15 Uhr: Kolping-Senioren, 
Einstimmen auf den Advent, 
Pfarrheim St. Lambertus

Herbern
•13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel- 

ausgabe, Jochen-Klepper-Haus

Davensberg
•14-18 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Frauenrunde, Pfarrheim
•19.30 Uhr: kfd, Treff alleinste-

hender Frauen zum Spiele-
abend, Pfarrheim

Freitag

Drensteinfurt
•15-17 Uhr: Seniorennetzwerk, 

Erzählcafé, Café Franke
•19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
•9-19 Uhr: Tafel, Aktion „Kaufe 

2 – Spende 1“, vor den Märk-
ten K+K, Edeka und Lidl

•9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-
treuung von Demenzpati-
enten, Malteser-Unterkunft

•18-22 Uhr: Weihnachtsmarkt, 
Rathausplatz

•19 Uhr: Adventskonzert mit 
dem „Duo Nemiga“, Reha-Zen-
trum des St. Josef-Stifts

Albersloh
•19.30 Uhr: Plattdeutsches The-

ater, Wersehalle

Herbern
•16-18 Uhr: Oja, Kinonachmit-

tag, Jugendtreff Southfive

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•9-12.30 Uhr: Angelverein Wer-

setal 80, betreutes Angeln für 
Jugendliche, Werseinsel

•ab 12 Uhr: Weihnachtsmarkt, 
Innenstadt

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Walstedde
•19 Uhr: Kolpingfamilie, 

Kolping-Gedenktag, Lam-
bertus-Kirche und Pfarrheim

Ameke
•19 Uhr: Sparclub „Die tollen 

40“, Versammlung, Thiemann

Sendenhorst
•8-18 Uhr: Tafel, Aktion „Kaufe 

2 – Spende 1“, vor den Märk-
ten K+K, Edeka und Lidl

•10-14 Uhr: Fiz, Babysitter-Kur-
sus, Kita St. Marien

•12 Uhr: Reitverein, Nikolausfei-
er mit Kinder- und Jugendtur-
nier, Reitanlage

•14-22 Uhr: Weihnachtsmarkt, 
Rathausplatz

Albersloh
•19.30 Uhr: Plattdeutsches The-

ater, Wersehalle

Ascheberg
•9-12 Uhr: Kolpingsfamilie, Alt-

kleider- und Briefmarkenan-
nahme, Pfarrheim

Herbern
•10-12 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Altkleidersammlung, bei Fa. 
Raguse (Im Südfeld 6)

Davensberg
•9-11 Uhr: Kolpingsfamilie, Alt-

kleidersammlung, Kirchplatz

Als Antwort auf den Leser-
brief „Natürlich brauchen 
wir noch Geschäfte“ vom 26. 
November erhielt die Redak-
tion folgenden Leserbrief: 

„Erst dachte ich, es sei 
ironisch gemeint, dass 
Drensteinfurt noch einen 
Drogeriemarkt und auch 
noch andere Geschäfte 
braucht, aber der Leserbrief 
war wohl doch ernst gemeint. 
Man muss doch mal irgend-
wann zufrieden sein. Es muss 
für alle Geschäftsinhaber wie 
ein Schlag ins Gesicht sein, 
wenn da jemand schreibt: ,Es 
gibt nichts zum Einkaufen.‘ 
Es gibt eine Vielzahl an Ge-
schäften in der Stadt, um die 
Drensteinfurt von anderen 
Kleinstädten sicher beneidet 
wird. Alle Supermärkte zu-
sammen ergeben einen rie-
sigen Drogeriemarkt, wozu 
also noch einen. Was all die 
schönen kleinen Geschäfte 

im Ort nicht haben, wird auf 
Anfrage gerne bestellt. Meine 
Familie ist mit diesem Ser-
vice sehr zufrieden. Ob Bü-
cher, Pantoffeln, Elektroge-
räte – wir haben schon vieles 
bestellt, dafür brauchen wir 
kein Internet. Es gibt doch 
wirklich mehr als genug dort 
zu kaufen, sogar einen Wo-
chenmarkt gibt es und als 
i-Tüpfelchen nun auch einen 
Bioladen. Wir in Walstedde 
sind schon froh, dass wir Le-
bensmittel im Ort einkaufen 
können, was sollen erst die 
Einwohner in Ameke sagen? 

Drensteinfurt ist eine lie-
benswerte Kleinstadt ohne 
Durchgangsverkehr und 
ohne Hektik und mit vielen 
kleinen Geschäften, in de-
nen man sehr nett behandelt 
wird. Also, es gibt keinen 
Grund zum Klagen.“

Ursula Dißelkötter
48317 Walstedde 

„Es gibt keinen
Grund zum Klagen“

Leserbrief

Gratulation
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• Konrad Hendriock vollendet am 4. Dezember das 91. Lebensjahr.

Dröge zu Gast
bei den Grünen

Drensteinfurt • Freie Fahrt 
für gentechnisch veränderte 
Lebensmittel ohne Kenn-
zeichnung, hormonbehandel-
tes Fleisch, Kraftstoffe durch 
die Gewinnung von Fracking 
und vermehrter Einsatz von 
Chemikalien in der Landwirt-
schaft? Dies sind nur einige 
Befürchtungen der Kritiker 
des umstrittenen Freihandel-
sabkommens zwischen der 
EU und den USA, kurz TTIP, 
das derzeit auf europäischer 
Ebene verhandelt wird. Zu 
diesem Thema hat der Orts-
verband der Grünen die 
Volkswirtin und Bundestags-
abgeordnete Katharina Dröge 
eingeladen. Sie referiert am 
Mittwoch, 10. Dezember, um 
19 Uhr in der Alten Post. Alle 
Interessierten sind willkom-
men, der Eintritt ist frei.

Drensteinfurt • Der Ge-
sprächskreis St. Regina lädt 
am heutigen Mittwoch um 
19.30 Uhr ins Alte Pfarr-
haus ein. Es wird zunächst 
das Buch „Über Gott und 
die Welt und das Paradies 
auf Erden“ von Abt Henckel 
Donnersmarck Inhalt des 
Gesprächs sein. Es folgt die 
Besprechung des Evangeli-
ums des kommenden Sonn-
tags: „Bereitet dem Herrn den 
Weg“. Interessierte sind zu 
dem Gespräch eingeladen.

Gesprächskreis
trifft sich heute

Rinkerode • Die General-
versammlung der Kolpings-
familie Rinkerode findet am 
Donnerstag, 4. Dezember, um 
19.30 Uhr im Pfarrzentrum 
im Rahmen des Kolping-Ge-
denktages statt. Auf der Ta-
gesordnung steht neben der 
Ehrung der Jubilare auch der 
Bericht des Vorstandes zum 
abgelaufenen Geschäftsjahr. 
Außerdem werden die Veran-
staltungen für das Jahr 2015 
unter dem Motto „Kolping on 
tour“ vorgestellt.

Versammlung
am Donnerstag

• Ingo Stude, Orts- und Frak-
tionsvorsitzender der SPD 
in Drensteinfurt, hat erfolg-
reich die sozialdemokra-
tische Kommunal-Akademie 
besucht. An insgesamt vier 
Wochenenden hat er dort den 
Umgang mit kommunalen 
Herausforderungen gelernt. 
Hierzu wurde die Methoden- 
und Prozesskompetenz in 
Bereichen wie Analysetech-
niken, Selbstmanagement 
und Öffentlichkeitsarbeit 
erweitert. Gleichzeitig wur-
de mit den rund 50 weiteren 
Teilnehmern ein Netzwerk 
geschaffen, um sich gegensei-
tig zu unterstützen.

Zur Person

„Behausungen“, so lautet der Titel der Ausstellung, die am Sonntag, 7. Dezember, um 11.30 Uhr in der ehemaligen Synagoge eröffnet wird. 
Die Kooperative von Stadt und Kunstverein Drensteinfurt wird von Bürgermeister Carsten Grawunder eröffnet. Zur Einführung in das Werk 
werden in einem Gespräch  mit Künstlerin Heide Drever verschiedenste Aspekte ihrer Arbeiten beleuchtet. Die Hammerin beschäftigt sich 
seit Jahren als Bildhauerin in ihrer plastischen Arbeit mit dem Thema „Mensch und Gehäuse“. Ihre oft mehrstöckigen Terracottaobjekte sind 
von menschlichen Gestalten gefüllt. Für ihre Bilder experimentiert Drever mit Rost, Asche oder Erde, was neben einer besonderen Naturnä-
he auch auf ungewöhnliche Materialien verweist, die nicht „gemalt“, eher „entstanden“ und doch kein Zufall sind. Die Ausstellung ist bis 
zum 21. Dezember immer freitags und samstags von 16 bis 18 Uhr sowie sonntags von 11 bis 13 Uhr und von 15 bis 18 Uhr geöffnet.  Foto: pr

Mit Rost,
Asche oder
Erde „gemalt“

Drensteinfurt • Erneut fand 
ein Stammtisch für Men-
schen mit Behinderung, or-
ganisiert von der Initiative 
„Eine Stadt für alle“, statt.

Bürgermeister Carsten Gra-
wunder, der am Samstag 
auch als Vater eines Kindes 
mit besonderem Förderbe-
darf anwesend war, kündigte 
die Planung einer Arbeits-
gruppe zum Thema „Inklusi-
on in Drensteinfurt“ an.

Als Gast hatten die Initi-
atorinnen Julia Kroos und 
Alexandra Rohling die In-
klusionsbeauftragte Marion 
Schmelter eingeladen. Sie be-
richtete den 30 Gästen von ih-
rer ehrenamtlichen Arbeit in 
Ennigerloh. Danach ergriffen 
die Teilnehmer die Initiative 
und forderten per Bürgeran-
trag und Unterschriftenliste 
ebenfalls einen Inklusionsbe-
auftragten für Drensteinfurt.

Initiative fordert
Inklusionsbeauftragten

Sterbende begleiten
Sendenhorst • Auch 
im nächsten Jahr wird 
wieder ein neuer Vorbe-
reitungskursus für in-
teressierte Bürger zur 
Einführung in die ehren-
amtlich Tätigkeit in der 
Hospizbewegung im Kreis 
Warendorf angeboten.

Der Kursus startet am 13. Ja-
nuar um 19.30 Uhr, diesmal 
in Sendenhorst, und richtet 
sich an Menschen, die sich 
privat oder ehrenamtlich auf 
die Begleitung sterbender 
Menschen und ihrer Ange-
hörigen vorbereiten wollen. 
Der Einführungskursus hat 
zum Ziel, die eigenen Er-
fahrungen der Teilnehmer, 
die mit schwerer Krankheit, 
Leid, Sterben und Tod in Zu-
sammenhang stehen, zu re-
flektieren und zu bearbeiten.

„Selbstbewusstsein und 
Selbsterkennung halten wir 
für wichtige Grundlagen für 
Menschen, die sich ande-
ren, fremden Menschen als 
Begleitung zur Verfügung 
stellen“, erklärt Monika Ho-
berg-Bienemann aus dem Re-
ferententeam der Bewegung.

„Wir sind eine reine Bür-
gerbewegung, die vom frei-

willigen Einsatz lebt. Und 
die Möglichkeiten, sich ein-
zubringen, sind sehr vielfäl-
tig. Schließlich wünschen 
sich immer noch die meisten 
Menschen, zu Hause sterben 
zu dürfen“, weiß Alfons Bar-
toniczek, Ansprechpartner in 
Sendenhorst. „Dieser ehren-
amtliche Dienst braucht eine 
gründliche Vorbereitung“, er-
klärt Hoberg-Bienemann.

Der Einführungskursus um-
fasst 45 Stunden, die sich 

über sieben Abende und drei 
Samstage erstrecken, und 
endet am 3. März. Veranstal-
tungsort ist das Alte Pastorat.

Interessierte können sich 
im Hospiz- und Palliativzen-
trum in Ahlen, Tel. (02382) 
889090, E-Mail: info@hos-
pizbewegung-waf.de, anmel-
den. Die Teilnahme kostet 80 
Euro (60 Euro für Vereinsmit-
glieder). Es wird 2015 auch 
einen Aufbaukursus geben.

www.hospizbewegung-waf.de

Drensteinfurt • Bei einem 
Verkehrsunfall auf der Sen-
denhorster Straße wurde am 
Montagmittag eine 47-Jäh-
rige aus Drensteinfurt leicht 
verletzt. Ein 63-Jährige aus 
Ascheberg wollte mit ihrem 
Wagen nach rechts in den 
Südwall abbiegen. Hierbei 
stieß sie mit dem Auto der 
47-Jährigen zusammen, die 
an der Einmündung wartete. 
Es entstand ein geschätzter 
Sachschaden von 5500 Euro.

Drensteinfurt • Eine schwer 
verletzte Radfahrerin und ein 
Sachschaden von 1600 Euro 
sind die Bilanz eines Unfalls, 
der sich am Montagnachmit-
tag an der Kreuzung Schüt-
zen-/Josefstraße ereignet hat. 
Eine 53-jährige Autofahrerin 
aus Ascheberg fuhr wohl 
trotz Rotlicht in die Kreu-
zung hinein und stieß mit 
einer 60-jährigen Radfahrerin 
aus Drensteinfurt zusammen. 
Diese stürzte und wurde ins 
Krankenhaus gebracht.

Drensteinfurt • Den Übungs-
abend am Samstag nutzte die 
Rentnerband Drensteinfurt, 
um ihr neues Vereinslokal 
zu benennen. Einstimmig fiel 
die Wahl auf die Gaststätte 
Hammer Paot.

Da dieses die letzte Zusam-
menkunft der Musikanten 
in diesem Jahr war, wurde 
noch die Winterwanderung 
besprochen. Sie findet am 

Samstag, 3. Januar, um 14 
Uhr statt, vom Vereinslokal 
aus geht es zum Spielkame-
raden Ludwig nach Mersch. 
Er stellt freundlicherweise 
seine Räume für Kaffee und 
Kuchen zur Verfügung. Die 
Rückfahrt zum Abendessen 
wird gegen 18 Uhr sein. Mit 
einem Essen und dem Be-
such der Sternsinger wird der 
Abend gemütlich enden.

Rentnerband hat
neues Vereinslokal

Hospizgruppe Sendenhorst bietet 45-stündigen Einführungskursus an

Polizeibericht

Bei Unfall
leicht verletzt

Kollision mit
Radfahrerin

Alfons Bartoniczek, Dorothea Seifert 
und Monika Hoberg-Bienemann (v.l.) 
weisen auf das neue Jahresprogramm 
der Hospizbewegung hin.           Foto: pr

Blutspende am
10. Dezember

Drensteinfurt • Das Deutsche 
Rote Kreuz lädt zur Blutspen-
de am Mittwoch, 10. Dezem-
ber, von 16.30 bis 20.30 Uhr 
in die Christ-König-Schule 
ein. Wer Blut spenden möch-
te, muss mindestens 18 Jah-
re alt sein und sich gesund 
fühlen. Ein Personalausweis 
muss mitgebracht werden.

Wochenmarkt
wird verlegt

Drensteinfurt • Wegen der 
Weihnachts- und Neujahrs-
feiertage wird der Dren-
steinfurter Wochenmarkt am 
Montag, 22. Dezember, und 
am Montag, 29. Dezember, 
jeweils von 14 bis 18 Uhr 
durchgeführt. Die Martinstra-
ße wird an beiden Tagen von 
12 bis 18.30 Uhr gesperrt.
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Nikolaus besucht
Kleine und Große

Drensteinfurt • Der MGV 
Drensteinfurt teilt mit, dass 
der Nikolaus am 6. Dezember 
– bei Bedarf auch am 7. De-
zember – in der Stadt ist und 
auf Wunsch kleine und große 
Bürger besucht. Anmel-
dungen nimmt Paul Grewe, 
Tel. 0171/4044304, entgegen.

Neuer Vorstand
beim Heimatverein
Franz Bruns war 21 Jahre als Kassierer tätig

Rinkerode • Zur Mitglieder-
versammlung begrüßte der 
Vorsitzende des Heimatver-
eins Rinkerode, Theo Schem-
melmann, rund 70 Mitglieder 
im Pfarrzentrum – darunter 
sechs neue sowie die beiden 
jüngsten anwesenden Mit-
glieder Johanna (zwölf Jah-
re) und Jonas Stöppler (14) 
sowie vier Damen, die es zu-
sammen auf stolze 349 Jahre 
bringen. Die aktuelle Mitglie-
derzahl beträgt 373. 

Otmar Münch ließ in seinem 
kurzweilig vorgetragenen Ge-
schäftsbericht, unterstützt 
von Fotos, das abgelaufene 
Geschäftsjahr Revue passie-
ren. In seinem Finanzbericht 
berichtete Kassierer Franz 
Bruns über die Anschaffung 
neuer Ruhebänke, die der 
Rinkeroder Erich Neuhaus 
angefertigt hatte. Die Finanz-
lage sei gut, der Mitgliedsbei-
trag bleibt bei 6 Euro. 

Münch kandidierte bei den 
Neuwahlen nach sechs Jah-
ren nicht mehr für das Amt 
des Geschäftsführers. Neu 
gewählt wurde Josef Hunke-
möller. Auch Franz Bruns 
kandidierte nach 21 Jahren 

nicht wieder als Kassierer. 
Heinz Buxtrup übernimmt 
diese Funktion. Ulrich Mo-
rick wurde als Schriftführer 
einstimmig für weitere zwei 
Jahre im Amt bestätigt. Bei-
sitzer bleiben Ludger Bux-
trup, Barbara Gerlach, Karin 
Hagedorn, Elfi Hagemann, 
Willi Kriener, Steffi Stöp-
pler, Marlies Winter Hippler 
und Resi Wortmann, Otmar 
Münch und Franz Bruns sto-
ßen hinzu. Heinz Hofmann 
wurde neu als Beisitzer und 
Theo Stöppler als Kassenprü-
fer gewählt.

Marita Reinfandt erläuterte 
das Programm für das Jahr 
2015, in dem der Rinkeroder 
Heimatverein sein 40-jähriges 
Bestehen feiern wird. Der 
Vorsitzende dankte Claudia 
und Franz Bruns für die lang-
jährige Betreuung des Back-
hauses inklusive Vermietung. 
Diese Funktion übernimmt 
Reinhard Roll, Tel. (02538) 
915609 und 0173/2636484. 
Nach einer kleinen Pause 
trug Bernhard Arning, unter-
stützt mit Fotos von Ulrich 
Morick, eine lustige Zeitreise 
durch Rinkerode vor.

„Dynamo Herz“: Neues
Angebot vom Verein Elan
Drensteinfurt • Der Verein 
Elan richtet im Januar eine 
neue Gruppe unter dem Ti-
tel „Dynamo Herz“ ein. Das 
Herz-Kreislauf-Training fin-
det jeden Dienstag ab 17.30 
Uhr in Drensteinfurt statt. 
Vorher bietet der Verein eine 
Viertelstunde die Gelegenheit 
zum Blutdruckmessen an. 
Im Dezember und Januar ist 

Schnuppern möglich. Fünf 
Mal können Interessierte zu 
einem Beitrag von 45 Euro 
am Training teilnehmen und 
dann entscheiden, ob sie das 
Gewünschte gefunden ha-
ben. „‚Dynamo Herz‘ ist auch 
bei Blutunterdruck und bei 
Krampfadern geeignet.“ Infos 
gibt es in der Geschäftsstelle, 
Tel. (02508) 999270.

Drensteinfurt • Das Erzähl-
café des Seniorennetzwerks 
findet am Freitag, 5. Dezem-
ber, von 15 bis 17 Uhr statt. 
Im Café Franke können Seni-
oren bei Kaffee und Kuchen 
gemütlich beisammen sitzen 
und miteinander plaudern. 
An diesem Nachmittag wird 
ein besonderer Gast erwartet.

Erzählcafé
für Senioren

Drensteinfurt • Wohl zum 
letzten Mal hat am Wochen-
ende die Kommunionkleider-
börse der KFD stattgefunden.

Das Angebot sei mit 80 Tei-
len im Vergleich zu den ver-
gangenen Jahren sehr gering 
gewesen, informierte Barbara 
Frank. Gemeinsam mit Marti-
na Reul, Silke Münnich und 
Alexandra Oberhoff hatte sie 

die Börse organisiert. „Die 
Grundschule ist nicht mehr 
fünf-, sondern nur noch drei-
zügig. Und E-Bay ist eine 
große Konkurrenz für uns“, 
erklärte Reul einige der mög-
lichen Gründe für das geringe 
Angebot. Deswegen wird die 
Börse im kommenden Jahr 
nicht mehr angeboten, infor-
mierten die Frauen. • mew

Drensteinfurt • Die Kolpings-
familie begeht am Donners-
tag, 4. Dezember, den Kol-
ping-Gedenktag. Beginn ist 
mit einem Wortgottesdienst 
um 9 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Regina. Danach sind alle 
eingeladen zum Frühstück in 
der Alten Küsterei.

Kolping begeht
Gedenktag

Sitzung der
CDU-Fraktion

Mit großen Augen und offenen Mündern verfolgten am Samstagabend 25 Kinder die Geschichte von der 
kleinen Gans Ella, die verständlicherweise auf keinen Fall als Weihnachtsgans enden wollte. Der Verein 
Sonnenstrahl hatte Vor- und Grundschulkinder zum Leseabend ins Restaurant Rodeo eingeladen. Die 
Kinder lauschten mucksmäuschenstill den harmonisch klangvollen Erzählstimmen von Ulrike Spartmann 
und Bürgermeister Carsten Grawunder – der war 2007 bei einem Wettbewerb zur „Schönsten Stimme 
im Kreis Warendorf“ gewählt worden. Ein gemütlicher Sitzkreis mit Kissen, Lichterketten, Plätzchen 
und Weihnachtsbaum sorgte für eine zauberhafte, vorweihnachtliche Atmosphäre zum Wohlfühlen und 
Hinhören. In der Erzählpause inszenierte Fiona Wetter einen Bewegungstanz mit den Kindern. Der Erlös 
des Abends fließt in die Projektarbeit des Vereins Sonnenstrahl im kommenden Jahr.	          Text/Foto: nal

Vorweihnachtlicher Leseabend

Zum Schutz der Innenstadt

Kommunionkleiderbörse
findet nicht mehr statt

Drensteinfurt • Folgende Ak-
tivitäten hält die KFD St. Re-
gina im Dezember bereit:

• Am heutigen Mittwoch 
starten die angemeldeten 
Teilnehmerinnen um 10.30 
Uhr am Landsbergplatz nach 
Düsseldorf. Nach dem Be-
such des Landtags besteht für 
die Frauen die Möglichkeit, 
einen Bummel durch die Alt-
stadt zu unternehmen.

• Am Dienstag, 9. Dezem-
ber, um 8.30 Uhr lädt die 
KFD zum Gottesdienst in die 
Pfarrkirche St. Regina ein. 

• Am Donnerstag, 18. De-
zember, um 15.30 Uhr findet 
für alle aktiven Mitarbeite-
rinnen im Alten Pfarrhaus 
ein adventlicher Nachmittag 
zum besinnlichen Jahresab-
schluss statt. Wer nicht teil-
nehmen kann, möge sich bit-

te bei Katharina Thiele, Tel. 
(02508) 8713, abmelden.

• Die Zeitschrift „Frau & 
Mutter“ liegt am Donnerstag, 
18. Dezember, zu den üb-
lichen Zeiten im Kirchenbü-
ro zur Abholung bereit.

• Am Sonntag, 28. Dezem-
ber, heißt es um 14.30 Uhr 
wieder „Kaffeeklatsch für Je-
dermann“ im Malteserstift.

• Am Sonntag, 18. Janu-
ar, steht um 9.30 Uhr das 
achte Filmfrühstück im Al-
ten Pfarrhaus auf dem Pro-
gramm. Der Vorverkauf findet 
am Mittwoch, 8. Januar, ab 
17.30 Uhr in der Alten Kü-
sterei statt. Die Karten sind 
nur für Mitglieder zum Preis 
von 10 Euro erhältlich. Es 
werden pro Person vier Kar-
ten verkauft, Gruppenreser-
vierungen sind möglich.

Termine der Drensteinfurterinnen

Blickpunkt KFD-Programm

Frauen fahren
nach Düsseldorf

Walstedde • Die KFD St. 
Lambertus gibt folgende Ter-
mine für den Dezember und 
Januar bekannt:

• Am heutigen Mittwoch 
findet um 8.30 Uhr in der Kir-
che die adventliche Gemein-
schaftsmesse statt. Anschlie-
ßend sind alle zum Frühstück 
im Pfarrheim eingeladen.

• Am Mittwoch, 10. Dezem-
ber, versammeln sich die Mit-
arbeiterinnen um 15 Uhr im 
Pfarrheim zur monatlichen 

Runde mit Weihnachtsfeier.
• Am Mittwoch, 7. Januar, 

wird von 9 bis 11.15 Uhr der 
Kursus „Kreatives Sticken 
und Stricken“ im Pfarrheim 
Walstedde angeboten. An-
meldung bei Frau Nartschick, 
Tel. (02538) 1057.

• Am Donnerstag, 8. Janu-
ar, geht es von 13 bis 18 Uhr 
zur Krippenfahrt nach Mün-
ster-Handorf. Anmeldung bis 
zum 15. Dezember bei Doris 
Sander, Tel. (02387) 262.

Kreatives Stricken
und Krippenfahrt

Drensteinfurt • Zu ihrer 
nächsten Sitzung lädt die 
CDU-Fraktion am Donners-
tag, 11. Dezember, um 19 Uhr 
in die Alte Post ein. Die Lo-
kalpolitiker bereiten sich auf 
die anstehende Ratssitzung 
vor. Zudem wird zum Thema 
„Regionalplan“ berichtet.

Das planen die Frauen aus Walstedde

Seit dem Wochenende erstrahlen Walstedde und Ameke in hellem Licht. Glühwein und Apfelpunsch konnten die Besucher am Freitagabend 
im Lambertusdorf gut vertragen – passend zum Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung herrschten winterliche Temperaturen (Bild). Die 
Organisation lag wieder in den Händen des Heimatvereins. Für Unterhaltung sorgte der „Fröhliche Tanzkreis“, die Kita St. Lambertus bot 
selbstgemachte Marmelade, Plätzchen und gebastelte Karten zum Verkauf an. Gegen den Hunger wurden Würstchen und Waffeln verkauft. 
In Ameke wurde es am Samstag festlich. Noch am Nachmittag hatten Mitglieder von Ameke Aktiv die Girlande rund um die Kapelle ange-
bracht. Kinder schmückten die von der Stadt Drensteinfurt aufgestellte Tanne mit bemalten Sternen. Pünktlich zur Dämmerung erstrahlte 
das Georgsdorf dann. Gegen die Kälte wärmten sich die Erwachsenen mit Glühwein, für die Kinder gab‘s Kakao. Beate Feldmann spielte auf 
ihrer Gitarre einige Weihnachtslieder, der Kindergarten bot selbstgebackene Plätzchen zum Verkauf an. 		        Text/Foto: Wiesrecker

Die Weihnachtszeit
ist eingeläutet

Drensteinfurt • Besonders 
dick war die Tagesord-
nung, mit der der Bau-
ausschuss sich am Mon-
tagabend zu beschäftigen 
hatte. Hier ein Überblick 
über die wichtigsten Ent-
scheidungen.

• Für die Bereiche Kleist-
straße und Bahnhofsumfeld 
wurde die Aufstellung und 
Offenlegung von Bebauungs-
plänen beschlossen – gegen 
die Stimmen von SPD und 
FDP. Damit könnten die Ei-
gentümer nur mit Zustim-
mung des Stadtrates sowie 
nach Vorgabe des gültigen 
Einzelhandels- und Zentren-
konzepts bauen. Die Ansied-
lung weiterer Drogeriemär-
kte oder anderer Geschäfte 
mit innenstadtrelevanten 
Artikeln ist damit erst ein-

mal vom Tisch. CDU und 
Grüne betonten, dass man 
mit dieser Entscheidung be-
sonders die Kaufleute in der 
Innenstadt schützen wolle. 
Die FDP hielt weiter an der 
geforderten Bürgerbefragung 
fest. Die SPD stellte zur Dis-
kussion, die Standorte Kleist-
straße und Bahnhof ebenfalls 
als „Innenstadt“ zu definie-
ren und plädierte ebenso wie 
die Liberalen grundsätzlich 
dafür, das Einzelhandelskon-
zept zu überarbeiten.

• Ein weiteres großes The-
ma war der zurzeit in der 
Erarbeitung befindliche Re-
gionalplan Münsterland, 
der für Drensteinfurt sechs 
Vorrangzonen für Windener-
gie ausweist. Der in jüngster 
Vergangenheit einmal favori-
sierte Bereich Hölter/Ameke 
zählt jedoch nicht dazu. 

Das wollen die Lokalpoliti-
ker ändern. Sie beschlossen 
einstimmig, der Bezirksre-
gierung Münster die Auf-
nahme dieses Standortes in 
den „Teilplan Energie“ zu 
empfehlen. „Die Fläche liegt 
günstig, alle artenschutz-
rechtlichen Bedenken sind 
ausgeräumt“, betonte Rein-
hard Weißen (Grüne).

Denkmalschutz

Mit der Lage der Vorrangzo-
ne 5 nördlich von Walstedde 
sind hingegen nicht alle 
Mitglieder des Ausschusses 
ganz glücklich. Man gab zu 
bedenken, dass die Ortschaft 
sich weiter in diese Richtung 
ausdehnen könnte. Zudem 
gebe es in diesem Bereich 
denkmalgeschützte Gebäude. 
Auch dieser Punkt soll in die 

Stellungnahme einfließen, 
die der Bezirksregierung zu-
kommen wird.

• In den Sommerferien 2015 
wird im Erdgeschoss der Re-
alschule am Drensteinfurter 
Schulzentrum wieder gebaut. 
Für rund 150 000 Euro sollen 
vier neue Klassen- und Dif-
ferenzierungsräume für die 
Teamschüler entstehen.

• Geschlossen stellte der 
Bauausschuss sich hinter die 
Forderung des Rinkeroders 
Thomas Rempen, auf der 
B 54 zwischen Münster-Hil-
trup und der Kreuzung mit 
der B 58 eine Tempo-70-Zone 
einzurichten. Diese Entschei-
dung hat jedoch der Kreis 
Warendorf in Abstimmung 
mit Straßen NRW zu treffen. 
Nun soll ein entsprechendes 
Schreiben an den Landrat 
aufgesetzt werden. • ne

Bauausschuss: CDU und Grüne sind für, SPD und FDP gegen Aufstellung von Bebauungsplänen

Die Weihnachtsfeier des Löschzugs Drensteinfurt fand am Samstag 
im Gerätehaus statt. In gemütlicher Runde bedankte sich die Zug-
führung für das bisher Geleistete bei der aktiven Wehr, der Jugend-
feuerwehr und der Ehrenabteilung sowie deren Familien. Höhepunkt 
der Veranstaltung war der Besuch des Nikolauses.                    Foto: pr

Dank für den Einsatz

Drensteinfurt • Die Bücherei im Alten Pfarrhaus ist von Frei-
tag, 19. Dezember, bis Mittwoch, 7. Januar, geschlossen. Die 
letzte Ausleihe vor den Ferien ist am Donnerstag, 18. Dezem-
ber, die erste im neuen Jahr am Donnerstag, 8. Januar.

Bücherei bleibt geschlossen

Bitte vorbestellen!
An Heiligabend frisch für Sie hergestellt
Schlesische Weisswurst
aus herzhaft gewürztem Kalb- und Schweinefleisch 100 g 0.55
Maredo
Roastbeef oder Rumpsteak
besonders saftig und kräftig im Geschmack 100 g 3.19
Maredo
Rinderhüfte oder Rinderhüftsteaks
herzhaft und saftig 100 g 2.19
Frische
Rinderrouladen
aus dem Kernstück vom deutschen Jungbullen 1 kg 7.99
Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A, das zarteste vom Hähnchen 1 kg 5.49
Krombacher, Warsteiner, Veltins, Brinkhoffs No.1
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l  zzgl. Pfand
Literpreis = 1.00/1.26 9.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.
12 x 1,0 l zzgl. Pfand
Literpreis = 0.67 7.99

    

    

    

    

   

   

    

    

   

    

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frische 
Bratwurst o. Schweinemett
pikant gewürzt, mehrmals täglich frisch hergestellt 1 kg  3.29
Frischer
Schweinebauch u. Schweinebauchscheiben
ideal für falsche Koteletts  1 kg  3.49
Rinderbraten u. Rindergulasch
vom deutschen Jungbullen, aus der Keule  1 kg  7.79
Frische 
Kalbshaxe o. Kalbshaxenscheiben
ideal für Ossobuco alla Milanese 1 kg  8.99 
Wagner 
Steinofenpizza o. Flammkuchen 
300 / 320 g Packung             1 kg = 4.66 - 4.97 statt 2.49   1.49
Schauma Shampoo 
2 x 400 ml Sparpack                     1 l = 2.78              statt 3.98  2.22
Jacobs Caffé Crema o. Espresso 
1 kg Packung                                      statt 12.99  9.99
Krombacher, Becks o. Warsteiner 
versch. Sorten 
20 x 0.5 l / 24 x 0.33 l zzgl. Pfand           1 l = 1.08 / 1.36         10.99
Potts Münsterländer Originale
versch. Sorten 
20 x 0.33 l zzgl. Pfand                     1 l = 1.67    10.99
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30. DRENSTEINFURTER WEIHNACHTSMARKT
am 6. und 7. Dezember in der Innenstadt

Auszeit gefällig? Erholung pur.  
Wellness ist Balsam für die Seele.
Gerry Weber Sportpark  
4-Sterne-Doppelzimmer, Halbpension, 2 Nächte ab 136 E p.P.,  
inkl. Nutzung des 1000 m2 großen Wellnessbereichs.
Genießen Sie das Vorteilsangebot 3=2! 
Frische-Kick-Gesichtsbehandlung, Teilkörpermassage 
und Entspannungsmassage für 87 E p.P.
Gerne beraten wir Sie rund um Ihren Traumurlaub.

Mit vielen attraktiven Angeboten und unserer persönlichen 
Beratung sind wir auch zum Weihnachtsmarkt für Sie da.

Ihr Team vom ReiseCenter Drensteinfurt GmbH

Westwall 46 · 48317 Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08/99 98 83-0

AUFGEPASST
LIEBE KINDER, 
LIEBE ELTERN

 
   

   
 

 

Westwall 46 · 48317 Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08/99 98 83-0

AUFGEPASST
LIEBE KINDER, 
LIEBE ELTERN

 
   

   
 

 

Liebe eLtern,
Liebe kinder
an beiden tagen zum
Weihnachtsmarkt 6.+7.dez.
• auf ravensburger Spiele
   25% Rabatt (ausgenommen tip-toi)

• auf Playmobil 
   10% Rabatt
* ausgenommen reduzierte Ware

Der Ausschuss Ehe und Fami-
lie der Katholischen Pfarrge-
meinde St. Regina bietet wie-
der eine Märchenerzählung 
am Weihnachtsmarkt-Sonntag 
an. Im Alten Pfarrhaus wird un-
ter anderem das Märchen „Die 
Bremer Stadtmusikanten“ vor-
getragen. Beginn der Veran-
staltung ist jeweils um 15 und 
um 16 Uhr, die Dauer beträgt 
etwa eine halbe Stunde. Das 
Märchen wurde von eifrigen 
Kräften etwas umgeschrieben 
und wird in Form eines Ge-
dichts vorgetragen.

Märchen
am Sonntag

Dreingau Zeitung

Der Drensteinfurter Weih-
nachtsmarkt am kommen-
den Wochenende hat die 
Sperrung einiger Haltestel-
len im Stadtgebiet für die 
TaxiBusse T 56 und T 59 
zur Folge. Die Haltestellen 
Schlossallee, Josefstraße, 
Rathaus, Markt und Alten-
heim können von Freitag 
um 12 Uhr bis Montag 

nicht bedient werden. 
Für weitere Informationen 

steht die Schlaue Nummer 
unter Tel. 01803/504030 
zur Verfügung. Fahrpla-
ninformationen gibt es 
auch bei der kostenlosen 
elektronischen Fahr-
planauskunft unter Tel. 
08003/504030.

www.rvm-online.de

Der Drensteinfurter Künstler Carsten Spiegelberg 
spürt den Resonanzen von Räumen nach und macht 
sie in persönlichen Farb-Form-Bildern sichtbar. Zu 
bisher unbekannten Sinneseindrücken und zur Ent-
spannung lädt Spiegelberg am Samstag und Sonn-
tag jeweils von 12 bis 19 Uhr in die Pfarrkirche St. 
Regina ein. Die gezeigten Bilder entstanden am Bo-
den liegend und wurden teilweise mit Wasser be-
netzt. In diese „unsichtbaren“ Formen wurde partiell 
Farbe aufgetragen, die sich unter den Bedingungen 
des Raumes „selbstständig“ verteilte. Auf diese Zwi-
schen-Ergebnisse reagierte der Künstler und ließ die 
Farb-Formen weiter wachsen.        	         Foto: pr

Farb-Form-Bilder

Busse fahren Umleitung

Auf diesem Wege danke ich allen ganz herzlich für die netten Worte,  
für die lieben Glückwünsche und für die schönen Geschenke zur Neueröffnung

Vielen lieben Dank
Christine Hauk-Tilly

Zum Weihnachtsmarkt
Drensteinfurt

6. & 7. Dezember 2014

AusverkAuf 

mindestens  25%  Rabatt

auf Taschen und rucksäcke

*ausgenommen Marken                                   
 und

MARKT NR. 1
Das Schreibwarengeschäft in Drensteinfurt

Markt 1 
48317 Drensteinfurt
www.marktnr1.de

In diesem Jahr findet in 
Drensteinfurt zum 30. Mal 
ein Weihnachtsmarkt statt. 
Mit Stolz weisen die Ver-
antwortlichen der IG Wer-
bung auf die tolle Entwick-
lung des Marktes in den 
vergangenen, ja wenn man 
es genau nimmt sogar 35 
Jahren hin.

Denn bereits in den Jahren 
1974 bis 1979 veranstalte-
te damals der Junggesel-
len-Schützenverein St. Hu-
bertus eine Weihnachtsfeier 
unter freiem Himmel. Auch 
diese wurde schon am zwei-
ten Adventswochenende auf 
der Wagenfeldstraße durch-
geführt, und auch hier waren 
die Höhepunkte der Besuch 
des Nikolauses und seines 
Begleiters „Knecht Ruprecht“  
sowie die kostenlose Vertei-
lung von Stutenkerlen.

Für fünf Jahre machte die 

Geschichte des Marktes eine 
Pause. Sofort nach Grün-
dung des Drensteinfurter 
Gewerbevereins 1986 ließen 
die Geschäftsleute die Idee 
der Junggesellen wieder auf-
leben und veranstalteten an 
gleicher Stelle zum selben 
Termin den ersten Weih-
nachtsmarkt. Klein aber fein 
war das Motto: 17 Stände 
und Buden gab es.

Namen gemacht

Im Laufe der Jahre mau-
serte sich der Markt zu ei-
ner Großveranstaltung und 
wurde auf zwei Tage aus-
gedehnt. Immer mehr Dren-
steinfurter Vereine und Ge-
schäftsleute, aber auch viele 
Hobbybastler beteiligten sich 
an diesem Markt, der sich in 
der weiteren Umgebung ei-
nen Namen gemacht hat.

Da der Gewerbeverein in 

diesem Jahr erstmals auf 
eine Standgebühr für Anbie-
ter aus dem Bereich Kunst-
handwerk/Selbstgemachtes 
verzichtet hat, konnte gerade 
in diesem Bereich die Anzahl 
der Stände erhöht werden. 
Der Fokus auf mehr Quali-
tät sowie das neue Sicher-
heitskonzept sind verant-
wortlich dafür, dass die IGW 
etwa 80 Anbieter auf dem 
Weihnachtsmarkt unterbrin-
gen kann. Die Stände und 
Hütten werden im Bereich 
des Marktplatzes sowie auf 
der Mühlen- und Hammer 
Straße aufgebaut. Damit ist 
der Drensteinfurter Weih-
nachtsmarkt wohl wieder der 
größte Weihnachtmarkt im 
Kreis Warendorf und einer 
der größten Kleinstadtweih-
nachtmärkte im Münsterland.

Der Bereich rund um den 
Marktplatz mit den angren-
zenden Straßen bilden den 

idealen Rahmen. 6000 Meter 
Lichterketten mit rund 20 000 
Birnen sorgen für die richtige 
Atmosphäre. Diese Dekorati-
on wird in der gesamten Ad-
ventszeit für Feststimmung 
sorgen. Außerdem werden 
die schönen Giebelhäuser 
am Markt mit warmem Licht 
angestrahlt.

Zehn Meter hoch

Die Tannen wurden erneut 
von den Mitgliedern des 
Kegelcubs „Verbotene Lie-
be“ bereits rechtzeitig zum 
ersten Advent aufgestellt. 
Die zehn Meter hohe Tanne 
mitten auf dem Marktplatz 
wurde wieder mit einer mo-
dernen LED-Lichterkette mit 
mehr als 3000 kleinen Birnen 
geschmückt.

Die meisten der 80 Hütten 
und Stände werden von Ho-
bby-Künstlern, Vereinen und 

Verbänden bestellt. Natürlich 
gibt es auch alle erdenklichen 
Speisen und Getränke, doch 
bilden Geschenk- und Ba-
stelartikel den weitaus grö-
ßeren Teil. Wie in jedem Jahr 
können sich die Besucher 
des Weihnachtsmarktes wie-
der in der Cafeteria der KAB 
bei Kaffee und Kuchen in der 
Alten Küsterei aufwärmen.

Wichtig für die Veranstalter 
ist neben dem besonderen 
Ambiente und den vielfältigen 
Angeboten auch ein beson-
deres Kulturprogramm. So 
treten auf der großen über-
dachten Bühne verschiedene 
Musikgruppen und Formati-
onen auf, die ständig für Ab-
wechslung sorgen.

Der 30. Weihnachtsmarkt 
beginnt an beiden Tagen je-
weils um 12 Uhr. Zum ver-
kaufsoffenen Sonntag laden 
die Geschäftsleute außer-
dem von 13 bis 18 Uhr ein.

Eine Idee, die
weite Kreise zog

Ehemals kleine Feier ist
nun Großveranstaltung

MEN - TIE
Tierisch gute Angebote für

  Hund‘ und Katz‘
 

MEN - TIE
Tierisch gute Angebote für

  Hund‘ und Katz‘
 

www.men-tie.de

MEN - TIE
Tierisch gute Angebote für

  Hund‘ und Katz‘
 

www.men-tie.de

Drensteinfurt, Wagenfeldstr. 5, Tel. 02508/9948228

MEN - TIE
Tierisch gute Angebote für

  Hund‘ und Katz‘

 

www.men-tie.de

Zum Sommer Feeling

10 - 30 %  auf 

 ausgewählte Artikel !!

MEN-TIE
Der Heimtierfachhandel

Hier kauft Mensch für´s Tier

Wagenfeldstraße 5 
48317 Drensteinfurt

www.men-tie.de

Zum Weihnachtsmarkt
6. + 7. Dezember

Kauf 3 zahl 2
3 Artikel kaufen und den Günstigsten umsonst erhalten!
* ausgenommen Landfleisch-Produkte u. Torgaswurzeln

www.men-tie.de Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Foto (A): mew
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Die etwas andere
Weihnachtsgeschichte
„Ox und Esel“: Kindertheater wird am Samstag aufgeführt
Traditionell bietet die Stadt 
Drensteinfurt während des 
Weihnachtsmarktes eine The-
ateraufführung für die kleinen 
Mitbürger an. In diesem Jahr 
ist das KOM'MA-Theater mit 
dem Stück „Ox und Esel“ am 
Samstag, 6. Dezember, um 
16 Uhr zu Gast in der Alten 
Post. Das etwas andere Krip-
penspiel richtet sich an Kin-
der ab fünf Jahren und dauert 
rund 60 Minuten.

Zum Inhalt des Stückes: Es 
ist der 24. Dezember. Als der 
Ochse nach getaner Schwer-
starbeit zurück in seinen Stall 
kommt, findet er mitten auf 
seiner Mahlzeit – seinem fri-
schen Heu – ein verpacktes 
schreiendes Bündel. Der hin-
zueilende Esel vermutet in 
dem Baby vielleicht sogar das 
Jesuskind. Beide entwickeln 
sich im Laufe der Geschich-
te durch die Bedrohungen 
von außen zu einem fürsorg-
lichen Adoptiv-Gespann und 
werden zu Beschützern des 
Kindes ... 

Es ist ein Stück voller uner-
warteter Ereignisse und über-
raschender Beziehungen. 
Zwei Spieler verwandeln den 
leeren Bühnenort in einen 
imaginären Stall und ver-
schieben die Zeit um mehr 
als 2000 Jahre – temporeich, 
komisch und trotzdem mit 
gebührender Einfühlsamkeit. 
„Ox und Esel“ erleben den 
Spagat zwischen Eigensinn 
und Verantwortung gegen-
über dem „Kind“.

Das Duisburger Kinder- und 
Jugendtheater KOM'MA (bis 
Sommer 2013 als ReibeKu-
chenTheater bekannt) feierte 

im Jahr 2011 seinen 35. Ge-
burtstag und gehört zu den 
ältesten freien Kinder- und 
Jugendtheatern der Bundes-
republik. Es produziert und 
spielt Stücke seit 1976.  

Wer einen unbeschwerten 
Bummel über den Stewwerter 
Weihnachtsmarkt mit einem 

unterhaltsamen Theaterbe-
such für seine Kinder oder 
Enkelkinder verbinden möch-
te, sollte zur Aufführung am 
Samstag kommen. Eintritts-
karten sind nur an der Tages-
kasse erhältlich – für 3 Euro.

www.kommatheater.de

Foto: pr

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Ralf Borgmann
Bahnhofstraße 4, 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/538
borgmann@provinzial.de

Ihr Schutzengel-Team wünscht Ihnen
schöne Stunden auf dem Weihnachtsmarkt.

88_5x60_4c_Borgmann_mFo_WM14.indd   1 13.11.14   12:48

An den

Adventssamstagen

bis 16.00 Uhr geöffnet

Qualität Made in GermanyQualität Made in Germany

Digitales Fernsehen ohne zusätzlichen Receiver 

Eigene TV-Kanäle mit Lieblingssendungen anlegen

LIVE-TV im Netzwerk streamen und aufzeichnen

u.v.m.

Exklusiv bei Ihrem Fachändler www.technitwin.de

NEU

Qualität Made in Germany

Das Beste von TechniSat 
in einem Smart-TV

Der neue 
TechniTwin ISIO 

verfügbar als 42" (107cm), 50" (127 cm),  
55" (140 cm), 65" (165 cm), EEK A+ 
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ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

www.ep-naermann.de

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161
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ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

www.ep-naermann.de

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, 
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15 
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15, Tel. 02508 984161, ep-naermann.de 

Autohaus Pieper & Schober GmbH
Albersloher Str. 43  ·  48317 Drensteinfurt-Rinkerode  ·  Telefon 0 25 38/10 22

Nutzfahrzeuge
Service

www.AUTO-PIEPER.de
–  HU nach § 29 StVZO und AU
–  Original VW-Ersatzteile und -Zubehör
–  Inspektionen
–  Reparatur von Unfallschäden
–  Achsvermessung
–  Winter-/Sommerreifenwechsel und Einlagerungsservice
–  Vermietung von Fahrzeugen für Umzüge und Personenbeförderung

Genießen Sie unsere Serviceleistungen für VW-Nutzfahrzeugmodelle und natürlich
auch für alle anderen Fabrikate!
Rufen Sie uns an: 0 25 38/10 22 – Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Winter-Sicherheits-

Check kostenlos 

für Ihr Fahrzeug!

Autohaus Pieper & Schober GmbH
Albersloher Str. 43  ·  48317 Drensteinfurt-Rinkerode  ·  Telefon 0 25 38/10 22

Nutzfahrzeuge
Service

www.AUTO-PIEPER.de
–  HU nach § 29 StVZO und AU
–  Original VW-Ersatzteile und -Zubehör
–  Inspektionen
–  Reparatur von Unfallschäden
–  Achsvermessung
–  Winter-/Sommerreifenwechsel und Einlagerungsservice
–  Vermietung von Fahrzeugen für Umzüge und Personenbeförderung

Genießen Sie unsere Serviceleistungen für VW-Nutzfahrzeugmodelle und natürlich
auch für alle anderen Fabrikate!
Rufen Sie uns an: 0 25 38/10 22 – Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Winter-Sicherheits-

Check kostenlos 

für Ihr Fahrzeug!

Ihr kompetenter Partner für alle Fahrzeuge!
- Sommer-/Winterreifen mit Einlagerungsservice
- Sicherheits-Check - Teiledienst 
- HU und AU - Glasreparaturservice
- Inspektionen - Achsvermessung
- Unfallinstandsetzung - und vieles mehr! 

Autohaus Pieper & Schober GmbH
Albersloher Str. 43  ·  48317 Drensteinfurt-Rinkerode  ·  Telefon 0 25 38/10 22

Rufen Sie uns an: 0 25 38/10 22 – Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nutzfahrzeuge
Service

www.AUTO-PIEPER.de
Ihr kompetenter Partner für alle Fahrzeuge!
- Sommerreifen mit Einlagerungsservice
- Fahrzeug-Sicherheits-Check
- TÜV und AU - Glasreparaturservice
- Inspektionen - Achsvermessung
- Unfallschäden - und vieles mehr!

 VW Jahreswagen • Gebrauchtwagen
  an unserem Verkaufsplatz:  Eickenbeck 71
 www.auto-pieper-de   •      Tel.: 02508 - 9965-0

Autohaus Pieper & Schober GmbH
Albersloher Str. 43  ·  48317 Drensteinfurt-Rinkerode  ·  Telefon 0 25 38/10 22

Rufen Sie uns an: 0 25 38/10 22 – Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nutzfahrzeuge
Service

www.AUTO-PIEPER.de
Ihr kompetenter Partner für alle Fahrzeuge!
- Sommerreifen mit Einlagerungsservice
- Fahrzeug-Sicherheits-Check
- TÜV und AU - Glasreparaturservice
- Inspektionen - Achsvermessung
- Unfallschäden - und vieles mehr!

VW PKW Jahreswagen • Gebrauchtwagen  
an unserem Verkaufsplatz:  Eickenbeck 71 
www.auto-pieper.de  •  Tel.: 02508 - 9965-0

Service

Besuchen Sie unseren

WEIHNACHTS-
SCHNÄPPCHENMARKT

am Samstag & Sonntag

10 % Rabatt*
auf alle Waren in unserem Geschäft!

* ausgenommen bereits reduzierte Ware und E-Geräte

3. + 4. Adventssamstag 
von 9.00 – 16.00 Uhr geöffnet!

Drensteinfurt · Wagenfeldstraße
Telefon (0 25 08) 2 65

Besuchen Sie unseren

WEIHNACHTS-
SCHNÄPPCHENMARKT

am Samstag & Sonntag

10 % Rabatt*
auf alle Waren in unserem Geschäft!

* ausgenommen bereits reduzierte Ware und E-Geräte

3. + 4. Adventssamstag 
von 9.00 – 16.00 Uhr geöffnet!

Drensteinfurt · Wagenfeldstraße
Telefon (0 25 08) 2 65

„Apfeltraum“ der Apfelschäler
von

Vorführung bei uns am
Apfelfest-Samstag

Alles rund um den Apfel

z.B. -ausstecher -bräter -entkerner
-passiersieb, -uvm. rund um den

48317 Drensteinfurt
Wagenfeldstraße 20 · Telefon 02508/265

Zum Apfelfest
auf Geschenkartikel und Porzellan
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Getränke Volkmar
Besuchen Sie unsere Stände 
auf dem Weihnachtsmarkt!!!

Grünkohl mit Mettwurst
Die Landsknechtgarde von 
1993 wird auch in diesem 
Jahr beim Drensteinfurter 
Weihnachtsmarkt dabei sein. 
Seit vielen Jahren ist sie dort 
mit ihrem „Mönsterländer 
Schöppken“ vertreten und 
bieten die beliebten regio-
nalen Spezialitäten „Möpp-
kenbrot“ und „Töttchen“ an.

Immer war der Standort 
eine Hütte vor der Zahn-
arztpraxis auf dem Markt. 
Mit dem Erlös aus dem 
Weihnachtsmarkt konnten 
in den vergangenen Jahren 
viele soziale Projekte ge-
fördert werden. So sind die 
Landsknechte stolz darauf, 
mit einigen Tausend Euro 
die Schwerhörigenschule in 
Valmira/Lettland unterstützt 
zu haben, aber auch Pro-
jekte wie etwa Herzenswün-
sche, die Hospizbewegung 
oder das Netzwerk Demenz 
in Drensteinfurt konnten von 
dem Erlös auf dem Weih-
nachtsmarkt profitieren.

In diesem Jahr, passend 
zum 30-jährigen Bestehen, 
hat sich das Team um Jür-
gen Baune etwas Beson-

deres einfallen lassen. Grö-
ßer, schöner und vor allem 
gemütlicher soll es werden 
bei den Landsknechten. Seit 
Wochen wird am Schöppken 
geschraubt und gehämmert 
und an der Deko für den neu-
en Standort gebastelt.

Besonderes Bier

Eine Art Heerlager soll vor 
dem ehemaligen Hotel Zur 
Post entstehen. Offene Feu-
er, Sitzplätze, Stehtische 
sowie ein Zelt als Unter-
stand werden ein beson-
deres Ambiente bieten und 
die Bevölkerung einladen, 
bei den Landsknechten zu 
schlemmen und zu verwei-
len. Natürlich sind auch die 
Spezialitäten aus dem Mün-
sterland im Angebot. Zum 
Aufwärmen wird weißer und 
roter Glühwein aus dem Kup-
ferkessel gereicht, der über 
der Feuerstelle schwingt. Ein 
besonderes „Landsknecht-
bier“ rundet das Angebot ab. 

Natürlich wird wie in jedem 
Jahr ein Teil des Erlöses für 
den guten Zweck gespendet.

Tobias Topp und Christian 
Budde aus Walstedde züch-
ten seit Januar 2011 auf ih-
rer Hofstelle in Walstedde 
Alpacas. In einem eigenen 
Hofladen bieten sie allerlei 
Produkte dieser Tiere an.

Auf dem Weihnachtsmarkt 
sind sie zum ersten Mal 

vertreten. Interessant für 
die kleinen Besucher ist es 
sicherlich auch, die Tiere 
mit ihrer flauschigen Wolle 
mal ganz aus der Nähe zu 
betrachten, denn Topp und 
Budde bringen auch einige 
ihrer Vierbeiner mit.
www.westfalen-alpacas.de

Die Durchführung von Groß-
veranstaltungen in der In-
nenstadt ist immer verbun-
den mit Unannehmlichkeiten 
für die Anwohner. Es muss 
nicht nur für mehrere Tage 
auf die gewohnten Parkplät-
ze im Bereich der Marktes 
und der Mühlenstraße ver-
zichtet, sondern auch die 
Belästigung durch Lärm und 
die vielen Besucher, das 
Versperren der Hausein-
gänge und Zustellen der 
Fenster muss hingenommen 
werden. Die Veranstalter 
versuchen, die Unannehm-
lichkeiten so weit es geht in 
Grenzen zu halten und bit-
ten auch bei der Ausrichtung 
des 30. Weihnachtsmarktes 
um Verständnis. Die Straßen 
der Innenstadt sind für den 
Auf- und Abbau von Freitag 
ab 12 Uhr bis Montag um 18 
Uhr gesperrt.

In jedem Jahr stellt der Dren-
steinfurter Gewerbeverein 
die Bühne des Weihnachts-
marktes den verschie-
denen Tanzgruppen aus 
Drensteinfurt zur Verfügung. 
Somit haben diese die Mög-
lichkeit zu zeigen, wie man 
die verschiedensten Musik- 
richtungen tänzerisch dar-
stellen kann. In diesem Jahr 
sind an jedem Weihnachts-
markttag jeweils zwei Auf-
tritte zu erleben: 

• Tänzerinnen des Ballett-
studios Ute Wetter betreten 
am Samstag gegen 14.15 
Uhr als erstes die Bühne. 
Getanzt wird nach dem Song 
„Christmas“ von Michael 
Bublé. Die Gruppen des 
Stewwerter Ballettstudios 
sind schon seit vielen Jah-
ren auf dem Drensteinfurter 

Weihnachtsmarkt vertreten.
• „Power Dance Crew 

Naddels“: Das ist der Name 
einer noch recht jungen For-
mation um Alina Möllers und 
Nadine Schnittker. Sie wer-
den sich am Samstag gegen 
17.30 Uhr mit ihrer Gruppe 
zum ersten Mal einem groß-
en Publikum präsentieren.

• „Dance for fun“ lautet das 
Motto der Kindertanzgruppe 
der DJK Olympia. Am Sonn-
tag gegen 13 Uhr zeigen die 
Kinder auf der Bühne, was 
sie so alles gelernt haben.

• Tanzgruppen von Fortuna 
Walstedde stehen am Sonn-
tag gegen 16.15 Uhr auf der 
Bühne. „Skillz To Move“ und 
„Dancing Kids“ haben schon 
im vergangenen Jahr die Be-
sucher mit ihren flotten Tän-
zen begeistert.

Auf der Bühne
geht‘s rund

Tanzgruppen präsentieren sich

Landsknechte
sind umgezogen
Heerlager mit Feuerstelle entsteht

Flauschige Vierbeiner

Natürlich kommt
auch der Nikolaus
Seit 29 Jahren besuchen der 
Nikolaus und Knecht Rup-
recht den Weihnachtmarkt. 
Zum fünften Mal schlüpft 
Christoph Vorlop in das 
rot-weiße Gewand. Dennis 
Blech ist zum ersten Mal sein 
Gehilfe. Die beiden besu-
chen den Weihnachtsmarkt 
am Sonntag um 17.15 Uhr. 
Wie gewohnt bringen sie 
eine Weihnachtsgeschichte 
mit und werden Stutenkerle 
an die wartenden Kinder 
verteilen. 	 Foto (A): mew

Innenstadt
ist gesperrt
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F u ß b a l l

Kreisliga A Münster
  1. SC Greven 09	  14  42:14  34
  2. TuS Freckenhorst 	 15  43:20  30
  3. SG Sendenhorst	  14  31:18  30
  4. DJK GW Albersloh 	 15  42:26  29
  5. SC Hoetmar 	 13  28:16  27
  6. SV Concordia Albachten	  15  23:21  25
  7. SW Havixbeck	 15  28:26  24
  8. SV GS Hohenholte 	 15  20:27  23
  9. BSV Roxel II 	 15  32:26  22
10. SV Rinkerode	  15  26:34  22
11. SV BW Aasee	  15  20:23  18
12. TSV Handorf	  14  22:28  18
13. SC Reckenfeld 	 15  31:35  15
14. SC Füchtorf 	 15  29:34  15
15. SC Westfalia Kinderhaus II 	 15  21:36  15
16. Borussia Münster 	 14  35:34  14
17. SG Telgte II 	 15  20:40    8
18. Eintracht Münster 	 15  17:52    8
16. Spieltag (Sonntag, 7. Dezember):
Eintracht Münster – GW Albersloh, 14.30 Uhr
SG Sendenhorst – SW Havixbeck, 14.30 Uhr
SV Rinkerode – SC Reckenfeld, 14.30 Uhr

Bezirksliga 7 
  1. SuS Bad Westernkotten 	 15  38:16  30
  2. SV Westfalia Rhynern II 	 15  36:19  30
  3. SV Drensteinfurt 	 15  30:16  30
  4. RW Westönnen	  15  32:24  28
  5. TuS Wiescherhöfen 	 15  29:23  25
  6. TuS Germania Lohauserholz 	 15  36:35  23
  7. SG Bockum-Hövel 	 14  23:25  22
  8. Türkischer SC Hamm	  14  18:22  22
  9. Westfalen Liesborn 	 15  32:41  19
10. DJK Vorwärts Ahlen 	 15  40:28  18
11. Warendorfer SU 	 15  26:37  17
12. Spielverein Westfalia Soest	  15  27:37  16
13. VfL Sassenberg 	 15  27:31  15
14. SpVg Bönen 	 15  20:34  12
15. SVF Herringen 	 15  20:38  11
16. Spielverein Lippstadt II 	 15  17:25    9
16. Spieltag (Sonntag, 7. Dezember):
SV Drensteinfurt – SG Bockum-Hövel, 18 Uhr

Bezirksliga 8
  1. Westfalia Wethmar	  15  39:20  35
  2. Werner SC	  15  40:18  31
  3. VfL Kemminghausen	  15  35:14  31
  4. TuS Hannibal 	  15  46:31  27
  5. SC Dorstfeld 	 14  39:32  26
  6. FC Nordkirchen	  15  31:24  24
  7. SV Langschede	  15  27:23  23
  8. TuS Ascheberg 	 14  26:27  19
  9. VfL Senden 	 15  24:26  18
10. FC TuRa Bergkamen 	 15  21:23  18
11. TSC Eintracht Dortmund 	 15  30:36  18
12. FC Overberge 	 15  28:34  18
13. SuS Kaiserau	  15  27:31  15
14. SG Alemannia Scharnhorst	  15  18:31  10
15. TuS Eving Lindenhorst	  15  19:39  10
16. SuS Oberaden	  15  15:56    4
16. Spieltag (Samstag, 6. Dezember):
SuS Oberaden – TuS Ascheberg, 16 Uhr

Kreisliga A Beckum
  1. SpVg Oelde 	 15  57:20  37
  2. Westfalia Vorhelm 	 15  51:16  34
  3. SuS Enniger 	 15  61:27  33
  4. SC Roland Beckum II	  14  51:30  31
  5. SpVg Beckum II 	 15  33:30  28
  6. Fortuna Walstedde 	 15  54:34  24
  7. VfJ Lippborg 	 15  27:29  21
  8. TuS Wadersloh 	 15  37:26  20
  9. SV Neubeckum 	 15  33:35  18
10. Rot Weiss Ahlen II 	 15  40:53  17
11. BW Sünninghausen 	 15  35:41  16
12. SC Germania Stromberg	  14  28:37  16
13. FSG Ahlen 	 15  25:39  16
14. Ahlener SG 	 15  22:40  16
15. SV Benteler 	 15  22:43  10
16. Baris Spor Oelde 	 15  11:87    1
16. Spieltag (Sonntag, 7. Dezember):
Fortuna Walstedde – Ahlener SG, 14.30 Uhr

Kreisliga A Lüdinghausen
  1. SuS Olfen 	 15  49:10  38
  2. Eintracht Werne	  15  44:19  36
  3. SV Herbern II 	 15  45:20  34
  4. SV Stockum 	 15  34:28  33
  5. SG Selm 	 15  46:21  30
  6. BW Alstedde 	 15  51:42  29
  7. Union Lüdinghausen 	 15  39:23  24
  8. SV Davaria Davensberg	  15  27:26  22
  9. GS Cappenberg	  15  30:26  20
10. Westfalia Vinnum 	 15  26:43  15
11. BW Ottmarsbocholt 	 15  23:38  14
12. SV Südkirchen 	 15  21:38  14
13. PSV Bork 	 15  31:42  10
14. SuS Olfen II	  15  21:56  10
15. SC Capelle 	 14  21:36    7
16. TuS Ascheberg II	  14  13:53    5
16. Spieltag:
SV Stockum – TuS Ascheberg II, Samstag 16 Uhr
Davaria Davensberg – PSV Bork, 14.30 Uhr
SV Südkirchen – SV Herbern II, 14.30 Uhr

Fu s s b a l l  k o m pa k t

SVD-Reserve
spielt morgen

Kreisliga B2 Münster: TuS 
Saxonia Münster – SV 
Drensteinfurt II (Donners-
tag, 19.30 Uhr). Wegen des 
Stewwerter Weihnachts-
marktes am kommenden Wo-
chenende treten die Reser-
vefußballer der SVD schon 
morgen beim Tabellen-
zehnten in Münster ab. „Ei-
nen Dreier holen“ und Punkte 
im Kampf gegen den Abstieg 
sammeln – so lautet die De-
vise, die Drensteinfurts Trai-
ner Dominik Busch für das 
letzte Auswärtsspiel vor der 
Winterpause ausgibt. Saxonia 
spielte nach drei Siegen in 
Serie zuletzt 1:1 gegen Müs-
singen und verlor am Sonn-
tag 0:2 in Greffen. Inwieweit 
Busch die erste Elf verändern 
muss, ist unklar. • mak

Vorstand hat
sich verändert

Ascheberg • Auf der Jah-
reshauptversammlung der 
TuS-Fußballer wurde der Ju-
gendvorstand neu gewählt. 
Neuer Leiter Jugendfußball 
ist der 36-jährige Sascha 
Broek, sein Vertreter der 
41-jährige Andreas Rüschen-
schmidt. Beide sind bereits 
als Jugendtrainer aktiv. Sie 
folgen Rainer Hattrup und 
Stephan Weber. Fußball-Ab-
teilungsleiter Thomas Witt-
hoff und sein Stellvertreter 
Volker Ernst wurden in ihren 
Ämtern bestätigt.

16 Judoka der SG Sendenhorst traten vor Kurzem zu einer Prüfung an, um die nächst höhere Gürtelfarbe zu erlangen. Reiner Ulrich (3. 
Dan) und Bernd-Uwe Thürck (1. Dan) überprüften mit kritischem Blick die verschiedenen Aufgaben, die für den jeweiligen Kyugrad gezeigt 
wurden. Viele Eltern, Verwandte und Freunde waren gekommen, um zu sehen, wie sich die Judoka seit der vergangenen Prüfung entwickelt 
haben. Entsprechend groß war der Beifall der Zuschauer, als die Prüfer am Ende verkündeten: „Alle haben bestanden.“ Zum ersten Mal 
nahmen Leonid Leibhahn, Erik Schmiedle und Linus Bäcker an der Prüfung teil und erlangten den weiß-gelben Gürtel. Den gelben Gürtel 
gab es für Moritz Wagner, Felix Elmenhorst und Yvonne Thiel. Noah Brünemann, Jan Matis, Nils Petry, Peter Brünemann und Waldemar Matis 
bekamen den gelb-orangenen Gürtel. Orange-grün sicherten sich Annika Westhoff und Fynn Mallmann. Nadine Ritter, Sophie Linnemann 
und Marc Hunkemöller freuten sich über den blauen Gürtel.	 Foto: pr

Gürtelprüfung                                   erfolgreich

Bezirksliga 7: SV Dren- 
steinfurt – TuS Wiescher-
höfen: 4:2. Individuelle 
Fehler der Gäste und ein 
eiskalter Dennis Drepper 
aufseiten der Drenstein-
furter prägten das Spit-
zenspiel. „Wir haben es 
selbst entschieden“, sagte 
der gesperrte TuS-Spieler-
trainer Steven Degelmann 
und ärgerte sich, dass sei-
ne Jungs an den Gegen-
toren „gehörig beteiligt“ 
waren. SVD-Coach Ivo 
Kolobaric hatte nichts zu 
meckern. Er freute sich, 
dass seine Elf zum er-
sten Mal in dieser Saison 
„richtig extremes Pres-
sing“ gespielt und „ganz 
viele Bälle erobert“ habe.

Matchwinner war Drepper. 
Der 20-Jährige, der in der 
Winterpause zu Landesligist 
TuS Haltern wechseln wird, 
entschied die Partie mit vier 
Toren (2., 43., 44., 79./Elf-
meter) quasi im Alleingang. 
„Dennis können wir nicht er-
setzen“, sagte Kolobaric. Sein 
Abgang „tut richtig weh“, 
aber Stewwerts Trainer habe 
sich damit abgefunden. Wäh-
rend die Hammer die zweite 
Auswärtsniederlage kassier-
ten, bleibt der SVD zu Hause 
ungeschlagen. Die Drenstein-
furter sind nun punktgleich 
mit Herbstmeister Bad We-
sternkotten und dem Zwei-
ten Rhynern II. Für den TuS 
trafen Hüseyin Kücük (33.) 
und Erkan Baslarli, nachdem 
SVD-Torwart Damian Lie-
semann den Ball vertändelt 
hatte (88.). „Ich habe mit 15 
Gegentoren nach 15 Spielen 
geplant. Dank Damian sind 
es jetzt 16“, sagte Kolobaric 
nicht ganz ernst gemeint. 
Er hatte nach der besten Be-
zirksliga-Hinrunde der Dren-
steinfurter allen Grund zum 
Scherzen. • mak
SVD: Liesemann, J. Heinsch, Fröchte (79. 
T. Wiebusch), van Elten, Gieseler, J. Wie-
busch, Pankok, Drepper, S. Wiebusch (68. 
Grönewäller), D. Heinsch, Logermann (88. 
Bolmerg)

Bezirksliga 8: FC Nordkir-
chen – TuS Ascheberg: 2:2. 
TuS-Coach Holger Möllers 
und sein Trainer-Kollege Hei-
ko Ueding waren nach dem 
Derby am Schloss sauer ob 
der „selbstdarstellerischen“ 
Schiedsrichterleistung. Auf 
dem Feld war Ascheberg 
zunächst spielbestimmend. 
Hendrik Heubrock erzielte 
die frühe Führung für die 
Gäste (8.), die bis zur Pause 
hielt. Nordkirchens Coach 
Ueding fand in der Kabine 
die richtigen Worte. Der Fa-

vorit kam jetzt zu Chancen. 
Marcel Voß traf nach einer 
Serie von Großchancen zum 
Ausgleich (56.). Aus dem 
Nichts sorgte Jorge Molina 
Rodriguez für die erneute 
Führung (62.). Nordkirchen 
drängte und erzwang kurz 
vor Schluss einen Strafstoß. 
Raphael Lorenz traf für den 
FCN zum verdienten Aus-
gleich (90.). Der TuS bleibt 
Tabellenachter. • war
TuS: Kofoth, Höhne, Drees, Bultmann, 
Molina Rodriguez, Sandhowe, Franco 
Cabrera, Vogt, Winkenstern, Heubrock, 
Westhues (eingewechselt: Vester, Hölsch-
er, Füchtling)

Pulkowskis Doppelpack

Kreisliga A Münster: SV Rin-
kerode – SC Westfalia Kin-
derhaus II: 2:1. Die Fußballer 
des SVR haben laut Co-Trai-
ner Norbert Bothen eine „Re-
aktion“ auf die 2:10-Klatsche 
gegen Freckenhorst gezeigt 
und ihr Heimspiel gegen den 
Tabellen-15. „verdient“ ge-
wonnen. Die Rinkeroder blei-
ben zwar Zehnter, sind aber 
auf Tuchfühlung zu Platz 
sechs. 

Die Kinderhauser standen 
tief. Trotzdem kamen die 
Gastgeber in der ersten Hälfte 
zu „hochkarätigen Chancen“, 
so Bothen. Jan Hoenhorst 
vergab zwei, Tim Pulkow-
ski eine. Die Innenverteidi-
gung des SVR stand gut und 
ließ kaum etwas anbrennen. 
Direkt nach dem Wiederan-
pfiff erzielte Pulkowski nach 
einem langen Einwurf von 
Hoenhorst das 1:0 (46.). Vier 
Minuten später leitete Rapha-
el Stückmann mit einem Solo 
Pulkowskis zweiten Treffer 
ein. Nach dem 2:1 (57.) ka-
men die Rinkeroder aus dem 
Konzept, retteten die knappe 
Führung aber ins Ziel. • mak
SVR: Lüke, Doan, Ruß, Dirker, Grünhagel, 
Dogan, Thiemeyer, Hoenhorst, Pulkowski, 
Vieira Carreira, Stückmann (eingewech-
selt: Draba, Fischer, Schlichtemeier)

Kreisliga A Münster: SG 
Telgte II – SG Sendenhorst: 
2:4. Wieder mittendrin statt 
nur dabei sind die Fußballer 
der SG nach dem vierten Aus-
wärtssieg in Serie. Sie zogen 
in der Tabelle an Ortsnachbar 
Albersloh vorbei, sind wei-
ter punktgleich mit Frecken-
horst, das das Spitzenspiel 
gegen Greven 2:1 gewann, 
und liegen nur noch vier 
Punkte hinter dem Tabellen-

führer. „Schön, dass die Liga 
enger zusammengerückt ist 
und alle oben weiter rechnen 
und träumen können“, freute 
sich Sendenhorsts Coach Uli 
Leifken und vermutete: „Bis 
zur Winterpause wird weiter 
Bewegung reinkommen.“

Beim Tabellenvorletzten in 
Telgte sah es zunächst nach 
einer klaren Angelegenheit 
aus. Tim Wittenbrink (30.), 
der auch sein viertes Sai-
sontor per Kopf erzielte, Se-
bastian Roskosch (36.) und 
Michael Schulte (58.) sorgten 
für eine 3:0-Führung. „Da 
war eigentlich der Deckel 
drauf. Aber wir waren nicht 
clever genug“, sagte Leifken. 
In der 69. Minute und per 
Handelfmeter in der 85. ver-
kürzten die Telgter. Der ein-
gewechselte Kirill Bassauer 
machte nach einem Konter 
alles klar (87.). Keeper Ste-
ven Klemm stand erstmals in 
dieser Saison in der Anfangs-
formation der SG. • mak
SG: Klemm, T. Brune, Wittenbrink, Labo, 
Erdmann, Roskosch, Langohr, Schulte, 
Noga, Nordhoff, Methling (eingewechselt: 
Haske, K. Bassauer, N. Bassauer)

Das Spielen eingestellt

Kreisliga A Beckum: For-
tuna Walstedde – Rot Weiss 
Ahlen II: 6:3. Wer Tore sehen 
will, sollte sich die Spiele 
der Fortunen ansehen. In den 
vergangenen 13 Liga-Partien 

fielen immer mindestens drei 
Treffer. Diesmal bekamen die 
Zuschauer sogar neun Tore 
serviert. Die ersten sechs auf 
dem Aschenplatz erzielten 
die Walstedder, kurz vor 
Schluss traf die zweite Mann-
schaft des Oberliga-Spitzen-
reiters innerhalb von vier 
Minuten drei Mal. Durch den 
vierten Sieg in Serie festigte 
das Team von Trainer Oliver 
Scheffler Platz sechs.

Einen Handelfmeter ver-
senkte Kapitän Joel Lange 
zum frühen 1:0 (4.). Torjä-
ger Marcel Brillowski legte 
das 2:0 nach (20.). „Von der 
26. bis zur 45. Minute hat-
ten wir das Spiel nicht so im 
Griff“, sagte Scheffler. Doch 
die Ahlener konnten von der 
Auszeit der Gastgeber nicht 
profitieren. In der zweiten 
Hälfte erhöhte Stüer auf 3:0 
(50.). Brillowski mit seinem 
25. Saisontreffer (65.), Kai 
Northoff (73.) und der ein-
gewechselte Marcel Willner 
(75.) sorgten für den 6:0-Zwi-
schenstand. Nach einer Tät-
lichkeit eines Ahleners, die 
der Schiri nur mit der Gelb-
en Karte bestrafte, habe seine 
Elf das Fußballspielen einge-
stellt, sagte Scheffler. • mak
Fortuna: Graf, J. Lange, Wender, Rosen-
dahl, Ke. Northoff, Averhage, Ka. Northoff, 
Stüer, Vinnenberg, Brillowski, Ernst (einge-
wechselt: Samson, M. Willner, D. Willner)

Kreisliga A Lüdinghausen: 

SV Davaria Davensberg – GS 
Cappenberg: 0:0. Gegen stark 
ersatzgeschwächte Gäste aus 
Selm reichte es für Davarias 
Kicker zu einem torlosen Re-
mis. Bereits nach drei Minu-
ten bewahrte Keeper Andreas 
Stilling sein Team vor dem 
frühen Rückstand. Nach dem 
Seitenwechsel griff Stilling 
nochmals entscheidend ein 
und parierte zwei Mal glän-
zend gegen Cappenbergs 
Spielertrainer Patrick Osmol-
ski und Benedikt Stiens. Auf 
der Gegenseite kratzte Thilo 
Schürmann einen Schuss 
von Davensbergs Kai Schä-
ckermann von der Linie. 
Erstmals in dieser Saison en-
dete eine Partie der achtplat-
zierten Davaren torlos. • war
Davaria: Stilling, L. Eickholt, Bolle, 
Atalan, P. Eickholt, Kaiser, Schäckermann, 
Plagge, Möller, Grube, Abuhanani (einge-
wechselt: Jansen, Frevel, Grote)

Kreisliga B2: SV Drenstein- 
furt II – BSV Ostbevern: 2:6. 
Nichts zu holen gab es für 
die Zweite des SVD gegen 
den Tabellendritten. „Ost-
bevern hat offensiv schon 
richtig Qualität“, konstatierte 
Coach Dominik Busch nach 
der zweithöchsten Nieder-
lage der Saison. „Allerdings 
haben wir es ihnen durch 
individuelle Fehler zu leicht 
gemacht.“ Nach dem 0:2 (12., 
27.) „sind wir stark zurück-
gekommen“, sagte Busch. 
Christopher Merten (32.) und 
Daniel Möllers (47.) trafen. 
„Spätestens nach dem Aus-
gleich hätte die Partie kippen 
können, doch zwei vermeid-
bare Freistoßtore brachten 
Ostbevern wieder in die 
Spur.“ Der BSV schlug in der 
61., 66., 70. und 81. Minute 
zu. Die Niederlage sei sicher-
lich zwei Tore zu hoch ausge-
fallen, so Busch. • mak
SVD II: Lohrmann, Möllers, Merten, Os-
tendorf, Wieschmann, Mathiak, Höge-
mann, Schrutek, Rüsken, Leschnikowski, 
Kunz (eingewechselt: B. Philipper, Walter, 
Reiske)

Kreisliga B2: SV Rinkerode 
II – SC DJK Everswinkel: 0:0. 
Zum ersten Mal in dieser Sai-
son ist die zweite Mannschaft 
des SVR seit zwei Spielen un-
geschlagen. „Vor dem Spiel 
wären wir durchaus mit die-
sem Ergebnis einverstanden 
gewesen“, sagte Trainer Sven 
Kuschel. Nach dem torlosen 
Remis gegen den Elften aus 
Everswinkel „hadern wir ein 

wenig mit unserer mangeln-
den Chancenauswertung. 
Das waren zwei Punkte zu 
wenig.“ Zu allem Überfluss 
sah Ingo Röger Gelb-Rot (88.). 
Rinkerodes Torjäger wird da-
her am Samstag (16 Uhr) im 
Heimspiel gegen den unge-
schlagenen und aufstiegsam-
bitionierten Tabellenvierten 
SV Grün-Weiß Westkirchen 
ausfallen. • mak
SVR II: Hälker, Lechtermann, Si. Wal-
baum, Hiller, Baumewerd, Weglage, Berz-
inch, Nollmann, St. Wiewer, Meyer, Röger 
(eingewechselt: Lechtermann, Seitz)

Nicht Herbstmeister

Frauen, Kreisliga Beckum: 
TuS Wadersloh – Fortuna 
Walstedde: 2:1. Spitzenspiel 
verloren, Plätze getauscht: 
Nach acht Siegen in Serie hat 
es Fortunas Fußballerinnen 
mal wieder erwischt – und 
das ausgerechnet beim Gip-
feltreffen. Durch die zweite 
Saisonniederlage musste das 
Team von Trainer Volker Rü-
sing den ersten Platz in der 
Tabelle räumen. Wadersloh 
bleibt zu Hause ungeschla-
gen und machte mit dem 
fünften Dreier am Stück die 
Herbstmeisterschaft perfekt.

Mit ihrem zehnten Saison-
tor hatte Amanda Kock die-
Walstedderinnen in Führung 
gebracht (34.). Der Ausgleich 
(40.) resultierte aus einem 
„Torwartfehler“, so Rüsing. 
In der 51. Minute fiel das 2:1 
für Wadersloh. Danach ver-
weigerte der Schiedsrichter 
den Gästen laut Rüsing einen 
„ganz klaren Elfmeter. Aber 
der Sieg geht in Ordnung. Sie 
waren besser.“ • mak
Fortuna: Lügger, Funke, Strate, Weile, 
Post, Homann, Blume, Holle, Kock, Sölker, 
Kaufmann (eingewechselt: Zwarg)

Frauen, Kreisliga B Dort-
mund: SV Brackel – TuS 
Ascheberg: 2:3. Verdammt 
spannend geht es an der Ta-
bellenspitze zu. Weil Asche-
bergs Fußballerinnen das 
Spitzenspiel in Dortmund 
und damit zum fünften Mal 
nacheinander gewannen, 
sind Bövinghausen, Brackel 
und der TuS nun punktgleich. 
Die Mannschaft von Coach 
Manfred Trahe war in der 7. 
Minute in Rückstand gera-
den. Julia Rummler drehte 
die Partie mit einem Doppel-
pack (30., 49.), ehe die Gast-
geberinnen ausglichen (62.). 
Katharina Löhrke sorgte für 
die ersten Punktverluste des 
SVB zu Hause (86.). • mak
TuS: Eickholt, R. Olbrich, von Bobart, N. 
Grube, Egbers, J. Vorlop, I. Olbrich, Löhrke, 
J. Rummler, J. Grube, S. Rummler (einge-
wechselt: Hömann, Blesenkemper)

SVD gewinnt Spitzenspiel / TuS kassiert späten Ausgleich / SG wieder mittendrin statt nur dabei

Dennis Drepper eiskalt

Drensteinfurts Leon van Elten (links)

versucht Wiescherhöfens Torschützen

Hüseyin Kücük aufzuhalten.

Foto: Kleineidam

J u g e n d f u ß b a l l

SV Rinkerode
• C-Junioren – TSV Ostenfelde: 0:6
• B-Junioren – SC Münster 08 II: 
3:3. Einen etwas glücklichen Punkt 
holte der SVR gegen spielstarke 
Münsteraner. Führte Rinkerode 
zur Pause noch mit 2:1, so drehte 
der Gast in der zweiten Hälfte auf 
und lag 3:2 vorne. 15 Minuten 
vor Schluss gelang dem SVR der 
Ausgleich. Danach war der starke 
Rinkeroder Torhüter Tim Schipke 
nicht mehr zu bezwingen. Torschüt-
zen: Jannis Vogt, Lukas Weile, Jan 
Schulze-Eissing
• SC Füchtorf – A-Junioren: 1:3. 
Nach einem 1:1 zur Pause drehte 
der SVR auf und siegte am Ende 
verdient. Torschützen: Janis Wöllner, 
Aaron Jakap, Fabian Fröhlich
• D-Mädchen – DJK GW Gelmer: 
1:2. Direkt nach dem Anpfiff gingen 
die Juniorinnen des SVR durch einen 

Treffer von Kim-Marie Staljan in 
Führung. Kurz vor den Pausenpfiff 
glich der Gast aus. Bis kurz vor 
dem Ende konnte Rinkerode das 
Unentschieden verteidigen, musste 
dann in der Schlussminute aber noch 
einen Treffer hinnehmen und verlor 
so etwas unglücklich mit 1:2.

SV Drensteinfurt
• SV Ems Westbevern – A-Jugend: 
1:2. Torschützen: Dennis Popil, 
Daniel Gulde
• B-Jugend – SC Füchtorf: 4:0
• SC Westfalia Kinderhaus – C1: 6:1
• SC Greven 09 II – D1: 0:4. Tor-
schützen: Jonas Bisping (2), Hannes 
Münnich, Marten Klein. Die Fahrt 
zum ersten Spiel in der Kreisliga hat 
sich für die Jungs von Tim Weichen-
hain und Patrick Reiske gelohnt. Der 
SVD war Greven deutlich überlegen 
und feierte einen 4:0-Auswärtssieg.

B-Junioren des SVR
punkten in Leistungsliga

Turnier für den Reitnachwuchs
Rinkerode • Die Jugendabtei-
lung des Reitvereins Rinke- 
rode lädt zum alljährlichen 
Nikolausturnier am Sonn-
tag, 7. November, ein. Dabei 
stellen die jüngsten Nach-
wuchsreiter ihr Können in 

Wettbewerben von der Führ-
zügelklasse bis zum Spring- 
reiterwettbewerb unter Be-
weis und präsentieren sich 
dem Publikum. Neu ist in 
diesem Jahr außerdem eine 
Freestyle-Kür mit Kostümen 

für Paare. Für viele der star-
tenden Akteure wird es die 
erste Möglichkeit sein, Tur-
nierluft zu schnuppern. Ne-
ben der Nachwuchsabteilung 
des RVR sind auch wieder die 
Nachbarvereine RV Albers-

loh, RV Drensteinfurt und RV 
Amelsbüren eingeladen, am 
Turnier teilzunehmen. Das 
Turnier beginnt um 11 Uhr. 
Während der Veranstaltung 
sorgt die Jugendabteilung für 
Kaffee und Kuchen.

Herberns A2-Jugend
ist einfach Spitze

Herbern • Bestes Torverhält-
nis, mit Alexander Jücker (12 
Treffer) den Topstürmer der 
Liga im Team und eine abso-
lut solide Verteidigung – so 
stehen die A2-Jugend-Fuß-
baller des SV Herbern nach 
sechs Spieltagen ungeschla-
gen an der Tabellenspitze der 
Kreisliga B. Zuletzt wurde 
Olfen II mit 6:0 besiegt. Die-

ses Jahr hat nur noch zwei 
Spieltage zu bieten. Doch 
die haben es in sich, spielen 
doch die ersten vier Teams 
alle gegeneinander. Am Frei-
tag (19.30 Uhr) kommt mit 
der JSG Südkirchen/Capelle 
der Tabellendritte nach Her-
bern, am 12. Dezember müs-
sen die Blau-Gelben zum Ta-
bellenzweiten Werner SC.
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Von einer Idee
zur „Erfolgsstory“
Fortuna Walstedde verkauft Tannenbäume

Walstedde • Fortuna 
Walstedde veranstaltet auch 
in diesem Jahr den traditio-
nellen Tannenbaumverkauf. 
Erstmals verkauften die For-
tunen im Jahr 1991 Bäume, 
um mit dem Erlös den Etat 
des Jugendfußballs aufzusto-
cken. „Die damalige Idee hat 
sich mittlerweile zur Erfolgs-
story entwickelt“, teilt Cle-
mens Kuhn, 1. Vorsitzender 
des Sportvereins, mit. Denn 
die Veranstaltung findet zum 
24. Mal statt.

Die Idee wurde von der 
damaligen dritten Fußball-
mannschaft entwickelt und 
umgesetzt. Im Laufe der Jahre 
waren immer wieder andere 
Personen oder Abteilungen 
für die Durchführung zustän-
dig, und auch die Veranstal-
tungsorte änderten sich. In 
diesem Jahr können die Bäu-
me am Walstedder Sportplatz 
am Böcken erworben werden, 
für die Organisation ist der 
Hauptvorstand zuständig.

Am Freitag, 12. Dezember, 
ab 14 Uhr und Samstag, 13. 
Dezember, ab 10 Uhr stehen 
die Fortunen bereit, um die 

Bäume an die Frau bzw. Mann 
zu bringen. Dabei werden die 
Spieler der ersten und der 
zweiten Herrenmannschaft 
zum Einsatz kommen. Chef- 
organisator Udo Kerkmann 
weist darauf hin, dass die 
Ware wieder vom gleichen 
Anbieter kommt. „Wir haben 
immer gute Erfahrungen mit 
dem Lieferanten der Bäume 
gemacht und natürlich dort 
wieder bestellt.“

Die Fortunen bieten wie-
der das Tannenbaumtaxi an. 
So kann jeder Walstedder 
den gewünschten Baum er-
werben, ohne sich Sorgen um 
den Transport zu machen. 
Vielmehr hat jeder Besucher 
die Möglichkeit, noch am 
Sportplatz zu bleiben und die 
weiteren Angebote zu nut-
zen. „Es werden heiße und 
kühle Getränke sowie unter-
schiedliche Köstlichkeiten 
angeboten“, so Kuhn.

Und auch das Abholen der 
Bäume nach Weihnachten 
ist bereits organisiert. Am 
Samstag, 10. Januar, werden 
sie von den Fortunen wieder 
eingesammelt.

Wickern
wechselt

1. Kreisklasse: SC Gremmen-
dorf – SV Drensteinfurt: 9:2. 
Mit der siebten Niederlage in 
Folge haben sich die Tisch-
tennis-Herren des SVD in die 
Winterpause verabschiedet. 
Beim Tabellenachten Grem-
mendorf kassierten die Dren-
steinfurter eine unerwartet 
deutliche Schlappe. Damit 
überwintern sie auf dem letz-
ten Tabellenplatz. Besserung 
ist nicht in Sicht, denn nach 
seinem beruflichen Wech-
sel nach Mülheim verlässt 
Christian Wickern nun auch 
seine sportliche Heimat und 
schließt sich einem Verein in 
Essen an. Start der Rückrun-
de ist für den SVD am 16. Ja-
nuar beim SV Neubeckum III.
Punkte: Mag Losinzky/Müller, Finke

Tabellenspitze
verteidigt

Drensteinfurt • Die dritte 
Mannschaft der Drensteinfur-
ter Schachfreunde trat bei der 
Viertvertretung der Beelener 
Schachfreunde an. Nach-
dem Johann Dik infolge einer 
frühzeitigen Öfffnung seiner 
Königsstellung recht bald 
die Waffen strecken musste, 
lagen die Stewwerter kur-
ze Zeit zurück, gingen aber 
durch überlegene Siege von 
Christian Borgschulte und 
Mannschaftsführer Thomas 
Kluth in Führung. Aus zwei 
Remis von Frank Neugebau-
er und Martin Köller sowie 
einem weiteren vollen Brett-
punkt von Werner Elkendorf 
resultierte der 4:2-Sieg, der 
angesichts des Unentschie-
dens der beiden Verfolger-
mannschaften im direkten 
Duell die Tabellenspitze der 
Kreisliga Münster sicherte.  

Viel Spaß hatten die motivierten Kinder und Eltern beim alljährlichen Nikolaus-Tennis, das die Abteilung von Fortuna Walstedde am Samstag 
in der Halle im benachbarten Drensteinfurt veranstaltete. Unter der Anleitung eines Trainers oder im freien Spiel tobten sich die Mädchen 
und Jungen auf und nebem dem Tennisplatz aus, während sich ihre Eltern bei Kaffee und Kuchen unterhielten. Gegen Abend schaute der 
Nikolaus vorbei und brachte dem Nachwuchs Nikolaus-Tüten mit allerlei Naschzeug. Nach einer Bratwurst im Brötchen machten die kleinen 
Sportler den Erwachsenen Platz, die ebenfalls gut verpflegt wurden und bis spät in die Nacht die Tennisschläger schwangen.	 Foto: pr

Nikolaus
besucht

Nachwuchs

Abgeschlagenes
Schlusslicht

Kreisliga: TuS Erkenschwick 
II – TuS Ascheberg: 9:1. Wie-
der kein Sieg für die Tisch-
tennis-Herren des TuS, dafür 
eine üble Niederlage beim 
direkten Konkurrenten im 
Kampf um den Klassenerhalt: 
Die neunte Pleite in Folge 
und die gleichzeitigen Punkt-
gewinne der Mannschaften 
aus der unteren Tabellen-
region verschlechterten die 
Chancen der Ascheberger 
auf den Nichtabstieg. In Er-
kenschwick wollte einfach 
nichts gelingen. Satz- und 
sogar Matchbälle konnten 
einfach nicht genutzt wer-
den. Alle Einzel gingen ver-
loren. So blieb es bei einem 
gewonnenen Doppel von 
Artur Gergert/Walter Rabe. 
Der weiter sieglose TuS ist 
abgeschlagener Tabellenletz-
ter. Der Vorletzte Vorwärts 
Ahlen hat schon fünf Punkte 
Vorsprung. Am Freitag (19.30 
Uhr) kommt der SV Herbern 
zum letzten Hinrundenspiel.

Der Schützenkreis Beckum veranstaltet ein Mal im Jahr ein Kreispo-
kalschießen in allen Disziplinen – vom Bogen bis zur Großkaliber-
pistole. Am ersten Advent fand die Siegerehrung in Enniger statt. 
Die Sportschützen Sendenhorst nahmen zahlreiche Urkunden mit 
nach Hause. Die Luftpistolenmannschaft gewann den ersten Platz. 
Thomas Lohmann (r.) belegte in der Schützenklasse ebenfalls Rang 
eins, Manfred Klann (2.v.r.) in der Seniorenklasse den zweiten Platz. 
Bei den Luftgewehrschützen verbuchte Julian Holz (l.) in der Junio-
renklasse einen Erfolg und sicherte sich Platz drei. Wolfgang Köhler 
(2.v.l.) siegte in der Seniorenklasse A.	 Foto: pr

Sportschützen erfolgreich

Erster Sieg
für SCS-Zweite

Sendenhorst • Jetzt scheint 
auch bei der zweiten Mann-
schaft des Schachclubs Sen-
denhorst der Knoten geplatzt 
zu sein. Mit 5,5:2,5 besiegte 
die Reserve den SK Dülmen 
IV, der bislang noch ohne 
Niederlage war. Für die Sen-
denhorster war es nach drei 
Pleiten zum Auftakt der erste 
Sieg in dieser Saison. In der 
Tabelle der 2. Bezirksklasse 
kletterte die Mannschaft auf 
den vorletzten Platz. Viel-
leicht war der Erfolg gegen 
Dülmen ja der Auftakt für ei-
nen kleinen Zwischenspurt. 
Nächster Gegner sind am 20. 
Dezember auswärts die SF 
Telgte III, die alle vier Partien 
gewonnen haben. • hues
SCS II: Specht (1), Westphal (0,5), Elmen-
horst (1), Maslowski (1), Szyplakowski (0), 
Schmetkamp (1), Krevert (0,5), Fromm (0,5)

Markus
Schmetkamp

gewann
seine Partie.

Foto: hues

Zu viele Würfe
misslingen

Handball: SG-Herren bleiben auswärts sieglos
Bezirksliga 2: HSG Riet-
berg-Mastholte – SG Sen-
denhorst: 25:18 (16:12). Aus-
wärts ist für die Handballer 
der SG derzeit nicht viel zu 
holen. Der Punktgewinn in 
Gütersloh war wohl eher ein 
kleines Strohfeuer. Während 
die Sendenhorster im fünf-
ten Spiel in fremder Halle die 
vierte Niederlage kassierten, 
schaffte die HSG im fünften 
Heimspiel den fünften Sieg 
und verteidigte Platz drei in 
der Tabelle. Die Truppe von 
Ingo Zoppa ist Achter.

Vor allem die Fehlwurf-
quote aus der zweiten Rei-

he brach der SG in Rietberg 
das Genick. Knapp 25 miss-
lungene Versuche aus dem 
Rückraum waren zu viel. In 
der zweiten Halbzeit gelan-
gen den Gästen nur sechs 
Treffer. Trotz der Niederlage 
war Coach Zoppa nicht ganz 
unzufrieden: „Klar hätte ich 
gerne gewonnen, aber dafür 
hatten wir vorne einfach zu 
viel Pech. 25 Gegentreffer 
gegen so eine Spitzenmann-
schaft – darüber kann man 
nicht meckern.“ • vol
SG-Tore: Mar. Kleikamp (7), Mat. Klei-
kamp (4), Göhausen (2), Bernstein (2), Jö. 
Hunkemöller, Feldmann, Funke

„Das ist schon eine Hausnummer“
Handball: HSG-Damen schlagen Aufstiegskandidaten, Herren Tabellennachbarn deutlich

Männer, Bezirksliga 3: HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt – 
TV Vreden: 38:28 (16:11). 
Überzeugende Leistung, 
deutlicher Sieg: Die erste 
Herrenmannschaft der 
HSG-Handballer feierte im 
Spitzenspiel den dritten 
Heimsieg in Serie, ist seit fünf 
Partien ungeschlagen und 
tauschte mit Vreden die Plät-
ze. Die Spielgemeinschaft ist 
jetzt Tabellenvierter.

HSG-Trainer Volker Hollen-
berg hatte vor Spielbeginn 
eine packende Partie geran-
tiert. Die Spannung konnten 
die Gastgeber jedoch nur bis 
zum 10:10 aufrechterhal-
ten. Dann zeigten sie ihre 
Überlegenheit. Zur Pause 
führte die HSG bereits mit 
fünf Toren. Beim 24:14 stand 
der Sieger bereits fest. Laut 
Hollenberg, der weiterhin 
von der Tribüne aus zuse-
hen musste, war es „für die 
Zuschauer ein hochinteres-
santes Spiel“. Die Gäste taten 
alles, um dagegenzuhalten, 
obwohl sie noch zwei Rote 
Karten bekamen. „Die waren 
nicht mehr entscheidend. 
Zu diesem Zeitpunkt war 
das Spiel schon gelaufen“, 
so Hollenberg, der vor allem 
die Leistung von Christopher 
Kleibolt hervorhob. 
HSG-Tore: Müller (10), Kleibolt (8), 
Kramm (6), Welzel (5), Lohmann (4), Lo-

germann (2), Köppen, Goßheger, Georg

Frauen, Bezirksliga 3: HSG – 
SC DJK Everswinkel II: 23:19 
(12:9). Ein weiterer Pauken-
schlag gelang den HSG-Da-
men. Sie besiegten den Fa-
voriten aus Everswinkel. Es 
war der vierte Erfolg nachei-
nander. Mit 13:5 Punkten ist 
das Team von Trainer Jochen 
Bülte Tabellenfünfter. 

Von Beginn an lief es sehr 
gut. Nach einem 3:3 spiel-
ten sich die Gastgeberinnen 

bis zur Pause eine 12:9-Füh-
rung heraus. Garant dafür 
waren eine sichere Defensive 
und eine gute Chancenaus-
wertung im Angriff. In der 
zweiten Hälfte hielt die HSG 
den Vorsprung. Obwohl der 
Tabellendritte zwischenzeit-
lich die Abwehr umstellte 
– erst deckten die Everswin-
kelerinnen Katharina Kliewe 
hoch, dann agierte der ge-
samte Abwehrverbund offen-
siver – konnte die Spielge-
meinschaft immer wieder die 

Lücken nutzen. In den letzten 
fünf Minuten spielte die DJK 
beim Stand von 22:18 eine 
offene Manndeckung. Aber 
die HSG behielt den Über-
blick und setzte sich verdient 
durch. „Wir haben Everswin-
kel dominiert, obwohl wir 
die Außenseiterrolle hatten. 
Das ist schon eine Hausnum-
mer“, so ein zufriedener Trai-
ner Jochen Bülte. • mt
HSG-Tore: Hartmann (7), Kneilmann (5), 
Kliewe (4), Weile, Vogelsang, Schmidt (je 
2), Terveer

Tobias Köppen und die
Bezirksliga-Handballer
der HSG sind seit fünf 
Spielen ungeschlagen.

Foto: Tillmann

Norbert Hostermann von der Wellness Oase in Drensteinfurt star-
tete am Sonntag beim Palmer Ranch Halbmarathon in Sarasota 
im US-Bundesstaat Florida. Der Lauf begann morgens um 7 Uhr 
bei Sonnenaufgang. „Wie nicht anders zu erwarten, wurde es eine 
Hitzeschlacht“, sagte der 47-jährige Stewwerter. Hostermann wurde 
mit einer Zeit von 1:24:19 Stunden Siebter der Gesamtwertung und 
landete in seiner Altersklasse (AK 45) auf Platz zwei.	 Foto: pr

Halbmarathon in Florida „Ich lebe dafür“
Tennis: Adrian Popovici kümmert sich als neuer Trainer des TCD um den Nachwuchs

Drensteinfurt • Ein neues 
Gesicht gibt es beim TC 
Drensteinfurt. Adrian 
Popovici, ehemaliger 
Spieler der rumänischen 
Davis-Cup-Mannschaft, 
ist neuer Trainer des Ten-
nis-Clubs. Der 46-Jährige 
aus Soest kümmert sich 
seit dem Start der Winter-
saison im Oktober haupt-
sächlich um die Kinder 
und Jugendlichen.

Als „Glücksgriff“ für den 
rund 300 Mitglieder zäh-
lenden TCD bezeichnen der 
1. Geschäftsführer Gerhard 
Herrmann und die 1. Medi-
enwartin Beate Abeln den 
Ex-Profi – und verweisen auf 
dessen Vita. Popovici fing 
im Alter von acht Jahren mit 
dem Tennisspielen an, wurde 
mehrmals rumänischer Mei-
ster und Vizemeister im Ju-
niorenbereich und sogar mal 
in der Weltrangliste geführt 
– an 713. Stelle. In der ru-
mänischen Rangliste schaffte 
er es immerhin bis auf Platz 
fünf. 1985/86 war er im Ka-
der des Davis-Cup-Teams. Im 
Jahr 1993 kam Popovici nach 
Deutschland. Seitdem ist er 
auch als Trainer tätig. Unter 
anderem war er 13 Jahre lang 
Coach beim TC Blau-Weiß 

Ahlen. Als Spieler war der 
46-Jährige in Ahlen, Soest 
und Brambauer im Einsatz. 
Zurzeit kämpft Popovici mit 
den Herren 40 des Höinger 
SV (Ense) in der Westfalenli-
ga um Punkte.

In der Tennishalle an der 
Kleiststraße ist er zwei 

Mal pro Woche anzutref-
fen – montags von 16 bis 19 
Uhr und donnerstags von 
14 bis 20 Uhr. „Ich lebe da-
für“, schwärmt der Soester, 
wenn er über Tennis spricht. 
Wichtig sei ihm insbesonde-
re ein abwechslungsreiches 
Training. Neben ihm gibt 

es weitere Trainer: Markus 
Hellenkemper, über den der 
Kontakt zu Popovici zustan-
de kam, Nadine Helfenbein, 
Tobias Ontrup, Nils Karwatz-
ki und Wilhelm Gatzke.

Kooperation mit Kita

Insgesamt 80 Kinder ab fünf 
Jahren und Jugendliche ab-
solvieren das Wintertraining, 
das von Montag bis Freitag 
stattfindet. Die Zahl sei in 
den vergangenen Jahren kon-
stant geblieben, sagt Herr-
mann. Dabei machten die 
längeren Schulzeiten auch 
dem TCD zu schaffen. Um 
den Drensteinfurter Nach-
wuchs für den Tennissport zu 
begeistern, hat den Verein ein 
Konzept erarbeitet – und teil-
weise bereits umgesetzt. Mit 
dem Bewegungskindergarten 
„Zwergenburg“ besteht eine 
Kooperation. Die Mädchen 
und Jungen der Kindertages-
stätte sammeln beim TCD 
regelmäßig Erfahrungen im 
Umgang mit dem gelben 
Filzball (die DZ berichtete). 
Mit der Kardinal-von-Ga-
len-Grundschule stehe der 
Tennis-Club auch in Kontakt, 
so Herrmann. Und „mit der 
Teamschule wollen wir noch 
in Kontakt treten“. • mak

Der 1. Geschäftsführer des
Tennis-Clubs Drensteinfurt,
Gerhard Herrmann (r.), und
Medienwartin Beate Abeln
stellten den neuen Coach

Adrian Popovici (2.v.l.) vor.
Julius Welscheit trainiert mit

dem 46-Jährigen. Foto: Kleineidam
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Albersloh • Die CDU-Ortsu-
nion Albersloh freut sich über 
den Beschluss des Stadtent-
wicklungsausschusses, den 
Weg für den Abriss der Roten 
Schule an der Bahnhofstraße 
und die Überplanung dieses 
Areals freizumachen. „Seit 
Jahren lässt sich kein Käufer 
für das marode Gebäude fin-
den. Jetzt müssen wir neue 
Wege gehen, damit es wei-
tergeht in Albersloh“, so der 
Vorsitzende Henning Reh-

baum. „Gemeinsam mit den 
Bürgern und einem Fachbüro 
wird die Stadtverwaltung in 
Kürze ein Konzept für die Zu-
kunft des Arials ,Rote Schule‘ 
entwickeln“, informiert Orts-
vorsteher Sebastian Sievers – 
„eine gute Gelegenheit, auch 
die schwierige Verkehrssitua-
tion dort zu verbessern.“ Ziel 
sei es, einen Investor für eine 
„attraktive Neubebauung der 
Ecke Bahnhofstraße/Teckel-
schlaut“ zu gewinnen. 

86 neue
Vertreter

Sendenhorst • Rund 700 
Mitglieder der Vereinigten 
Volksbank Münster aus Evers- 
winkel, Freckenhorst, Hoet-
mar und Sendenhorst füllten 
die Festhalle in Everswinkel 
bis auf den letzten Platz, als 
Versammlungsleiter und Auf-
sichtsratsmitglied Josef Brock-
hausen sie, weitere Gäste und 
Mitarbeiter zur Mitgliederwahl-
versammlung begrüßte. Vor-
standsvorsitzender Norbert 
Beek zeigte sich hoch erfreut 
über das große Interesse. 
Anlass der Veranstaltung war 
– aufgrund der Fusion mit der 
Volksbank Münster zwei Jahre 
vor dem turnusgemäßen Ter-
min – die Ergänzungswahl zur 
neuen Vertreterversammlung 
der Vereinigten Volksbank 
Münster. 86 Vertreter mussten 
neu gewählt werden.

Sendenhorst • Der Senioren-
beirat der Stadt lädt für Sonn-
tag, 7. Dezember, Singles und 
Paare zum geselligen Tan-
zen 50 plus ins Restaurant 
Esszimmer, Westtor 22, ein. 
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Beginn ist um 15 
Uhr, die Kosten fürs Kaffee-
trinken betragen 4,50 Euro.

Geschäftswelt

CDU begrüßt Abriss
der Roten Schule

Sendenhorst • Der Niko-
laus besucht am Freitag, 5. 
Dezember, gegen 18 Uhr die 
Patienten der Reha-Klinik am 
St. Josef-Stift. Im Anschluss 
findet um 19 Uhr ein advent-
liches Konzert mit dem „Duo 
Nemiga“ statt. Klarinette, Ak-
kordeon und Gesang sind die 
Zutaten für das Programm, 
das eine bunte Mischung 
verschiedener Musikstile 
verspricht. Die beiden Mu-
siker aus Minsk, Valerie und 
Sergie, sind auf Konzertreise 
und machen auch in Senden-
horst Station. Zum Konzert 
sind alle Interessierten will-
kommen. Der Eintritt ist frei.

Klarinette und
Akkordeon

Albersloh • Die Mitglieder-
versammlung der Fische-
reigenossenschaft Werse 
Drensteinfurt/Albersloh fin-
det am Montag, 15. Dezem-
ber, um 20 Uhr in der Gast-
stätte Geschermann statt. Auf 
der Tagesordnung stehen Be-
richte und Wahlen.

Sendenhorst • „Die Stern-
singer kommen!“, wird es 
Anfang Januar wieder in 
Sendenhorst und Albersloh 
heißen. Am 3. und 4. Januar 
werden sie ausströmen, um 
Segen zu bringen und Spen-
den zu sammeln. 

Bundesweit wird es Anfang 
Januar die 57. Aktion des 
Dreikönigssingens sein, die 
getragen wird vom Kinder-
missionswerk „Die Sternsin-
ger“ und vom Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend.

Mit ihrem Motto „Segen 
bringen, Segen sein. Gesunde 
Ernährung für Kinder auf den 
Philippinen und weltweit“ 
machen die Sternsinger da-
rauf aufmerksam, wie wich-
tig eine ausgewogene Ernäh-
rung für die Entwicklung von 
Kindern überall auf der Welt 
ist. Beispielland der Aktion 
sind die Philippinen.

Aber die Sternsinger der 
Pfarrgemeinde St. Martinus 
und Ludgerus unterstützen 
nicht nur den Kampf gegen 
die Probleme auf den Phi-
lippinen, sondern sie helfen 
auch bei anderen Projekten 
in Mauretanien und Indien.

Zur Vorbereitung findet für 
den Sendenhorster Gemein-
deteil ein Treffen am Sonn-
tag, 7. Dezember, um 14.30 
Uhr (!) im Jugendheim statt. 
Bei diesem Treffen gibt es 
weitere Informationen, einen 
kurzen Film mit Willi Weit-
zel, wichtige Tipps, was man 
als Sternsinger wissen muss, 

die Möglichkeit zur Anmel-
dung und vieles mehr. Wer 
Fragen hat, kann sich ger-
ne bei Tobias Tiedeken, Tel. 
(02526) 9388497, melden.

Das erste Treffen für die 
Kinder, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen aus 
dem Albersloher Gemeinde-
teil findet am Samstag, 13. 
Dezember, um 10.30 Uhr im 
Ludgerushaus statt. Dann 
gibt es auch Hinweise zu den 
beiden weiteren Treffen. Aus-
kunft erteilt Judith Seebröker, 
Tel. (0251) 39575775.

Wie immer werden in Al-
bersloh wieder Gemeinde-
mitglieder gesucht, die die 
Sternsinger am Samstag 
durch die Bauerschaften fa-
hren sowie am Samstag und 
Sonntag jeweils eine Gruppe 
zum Mittagessen einladen.

Kinder wollen
Segen bringen

Vortreffen zur Sternsingeraktion 2015

Sendenhorst • Das gemein-
same Frühstück im DRK-
Heim an der Weststraße fin-
det am Sonntag, 7. Dezember, 
um 9.30 Uhr statt. Jeder, der 
gerne in Gesellschaft früh-
stückt, ist willkommen.

Albersloh • Dass den Al-
berslohern die Verkehrs-
situation im Dorf gewaltig 
stinkt, zeigte die große Be-
teiligung an der zweiten 
Verkehrskonferenz, zu 
der die Stadt Sendenhorst 
eingeladen hatte.

Auf dem Podium in der Wer-
sehalle nahmen Vertreter der 
Stadt, des Landesbetriebs 
Straßen NRW, des Kreises 
Warendorf und der Initiative 
„Albersloh Verkehr(t)“ Platz.

Erstes Thema war die Ge-
schwindigkeitsreduzierung 
im Ort. „Wir können eine Er-
weiterung der Tempo-30-Zo-
ne in Aussicht stellen“, ließ 
Herbert Gottwald vom Kreis 
Warendorf wissen. Die Be-
grenzung soll ab der Werse-
brücke auf der Münsterstraße 
beginnen und bis zur beste-
henden Tempo-30-Zone am 
Kirchplatz, die sich bis zur 
Wolbecker Straße erstreckt, 
fortgeführt werden. Auch der 

Verkehr auf der Sendenhor-
ster Straße soll ab der Ampel 
bis zur Kreuzung an der Eis-
diele auf Tempo 30 reduziert 
werden. Gleichzeitig solle so 
die Lärmbelästigung um drei 
Dezibel gesenkt werden.

In der gesamten Ortsla-
ge das Tempo zu drosseln, 
sei laut Hubertus Ebbeskot-
te vom Landesbetrieb nicht 
möglich: Der Verkehrsfluss 
müsse berücksichtigt wer-
den. Dass dies auf Kosten 
der Menschen im Ort pas-
siere, kristallisierte sich als 
mehrheitliche Meinung im 
Saal heraus. „Ich habe in den 
vergangenen Jahren 20 Mal 
die Fassade meines Hauses 
reparieren lassen, weil LKW 
sie immer wieder rammen“, 
beschrieb Kurt Mersmann die 
Situation in der Kurve zur 
Münsterstraße. „Wir leiden 
unter dem Verkehr“, machte 
Udo Budzinski deutlich, der 
als Anlieger der Alverskir-
chener Straße besonders die 

Lärmbelastung durch den 
Schwerlastverkehr monierte.

Das Thema Querungshil-
fen kam als nächstes auf den 
Tisch. Eine Ampelanlage ge-
genüber der Tankstelle, die 
gleichzeitig eine sichere Ver-
bindung zwischen den Rad-
wegen gewährleisten soll, 
wurde von Hubertus Ebbes-
kotte vorgeschlagen.

Nebenstrecke

Die von Verwaltungsmit-
arbeiter Wolfgang Huth 
vorgestellte Idee, die Neu-
baugebiete und den Werse-
wanderweg mit einer Neben-
strecke zu verbinden, stieß 
nicht nur auf Gegenliebe. 
„Die Menschen sollen im 
Dorf bleiben und nicht auf 
Umwegen dem Verkehr wei-
chen“, so Annette Branden-
fels vom BUND.

Bezogen auf die beschä-
digten Pöller auf dem Kirch-
platz versicherte Ebbeskotte, 

dass diese im Zuge der Sanie-
rung der L 585 wieder aufge-
stellt würden. „Diesmal in ei-
ner stabileren Ausführung“, 
kündigte er an.

Zur von vielen Alberslo-
hern ersehnten Durchfahrts-
sperre für LKW hatte Ebbe-
skotte eine ernüchternde 
Nachricht im Gepäck: „Ich 
kann Ihnen diese Perspektive 
nicht bieten. Wir haben noch 
keine Alternative zum Netz 
der Landesstraßen.“

Die Laune der Zuhörer bes-
serte sich auch nicht sonder-
lich, als Manfred Ransmann 
vom Landesbetrieb Straßen 
NRW prognostizierte, dass 
mit der Fertigstellung der 
neuen Wolbecker Ortsum-
gehung mit einer Entlastung 
für Albersloh zu rechnen sei. 
Er berief sich auf die Progno-
sen von Gutachtern. Ob zu 
Weihnachten durch die neue 
Ortsumgebung im Dorf die 
erhoffte Ruhe einkehrt, bleibt 
abzuwarten. • hus

Ampel ja, Sperrung nein
Große Beteiligung an zweiter Verkehrskonferenz zur Situation im Albersloher Ortskern

„Wir sagen euch an, den lieben Advent“, lautete die musikalische Begrüßung der KFD St. Martin in der Sendenhorster Waldmutter. Mehr als 
100 Gäste waren der Einladung zur besinnlichen Adventsfeier gefolgt. Monika Koelen-Meyer und Pastor Wilhelm Buddenkotte hießen die 
Gäste willkommen. Zur Untermalung der Feier trug die Muko bei. Uwe Heinig an der Gitarre sowie Meike Woywood und Heiner Peters mit 
ihren Flöten spielten besinnliche Lieder (Bild). Mit Geschichten und Liedern übers Wünschen und Schenken, einem niedlichen Auftritt von 
kleinen Schneemännern aus der Kita St. Marien und gemeinsamem Singen wurde es ein bunter Nachmittag.		       Text/Foto: as

Besinnliches und Niedliches

Albersloh • Mit „Preußens 
Gloria“ empfingen die Albers-
loher Musikzüge am Sams-
tagabend die Bürgerschützen 
in der Wersehalle. 149 der 
insgesamt 883 Mitglieder wa-
ren zur Generalversammlung 
gekommen – und erlebten ei-
nen denkwürdigen Abend.

Schriftführer Udo Borg-
mann erinnerte in einem fast 
einstündigen Vortrag und mit 
vielen lustigen Details an das 
abgelaufene Schützenjahr. 
Vereine, Sponsoren und die 
lebhafte Anteilnahme der 
Bürger hätten zum Gelingen 
der vielen Veranstaltungen 
beigetragen, ihnen gebühre 
großer Dank, machte Borg-
mann deutlich. Dem schloss 
sich der Vereinsvorsitzende 
Wilfried Breul an.

Kleiner Überschuss

Anschließend informierte 
Bernhard Nieße über den 
Kassenbestand des Vereins. 
Erfreulicherweise konnte ein 
kleiner Überschuss erwirt-
schaftet werden. Die Kassen-
prüfer Andreas Buhne und 
André Röckmann bescheini-
gten die ordentliche Kassen-
führung und beantragten die 
Entlastung des Vorstandes, 

die einstimmig erfolgte. Zu 
neuen Kassenprüfern wählte 
die Versammlung Rolf Knäp-
per und Konrad Rauße.

Die Vorstandswahlen be-
gannen mit einem Pauken-
schlag. Wilfried Breul gab 
nach 14 Jahren sein Amt als 
Vorsitzender auf. Es müsse 
frisches Blut nachkommen, 
als Nachfolger wurde Schrift-
führer Udo Borgmann vorge-
schlagen. Dessen Funktion 
solle Beisitzer Tobias Budde 
übernehmen, Hubertus Kühl-
mann wurde als Buddes Er-
satz vorgeschlagen. Alle drei 
wurden einstimmig und un-
ter großem Beifall gewählt. 

Udo Borgmann versprach, 
sich seinem neuen Amt mit 
aller Kraft zu widmen. Wil-
fried Breul wurde mit stehen-
den Ovationen und einem 
Tusch des Orchesters ver-
abschiedet. Der Verein solle 
jung bleiben, forderte Breul 
zum Schluss, deshalb dürfe 
der Kontakt zur Jugend nicht 
abreißen. Zum Schluss sang 
der ganze Saal aus voller 
Kehle das Albersloher Hei-
matlied. • gez

• Das Winterfest 2015 fin-
det am 10. Januar um 19.45 
Uhr in der Wersehalle statt.

Borgmann führt
die Schützen an
Nachfolger von Wilfried Breul gewählt

Generationswechsel bei 
den Bürgerschützen: 
Wilfried Breul (l.) über-
gab den Vorsitz an Udo 
Borgmann.       Foto: Genz

Foto: pr

Preisträgerkonzert mit
Kohlmann und Martino

Sendenhorst • Beim traditi-
onell am zweiten Advents-
sonntag im Haus Siekmann 
stattfindenden Preisträger-
konzert – es ist 
das 17. – kön-
nen sich die 
Besucher wie-
der auf zwei 
ausgezeichnete 
Künstler freuen: 
Kira Kohlmann (Violine) und 
Fabio Martino (Klavier). Zu 
hören sein werden ab 17 Uhr 
Werke von Wolfgang Ama-

deus Mozart, Felix Mendels-
sohn-Bartholdy und César 
Franck. Karten für 15 Euro 
sind im Vorverkauf erhält-

lich in Senden-
horst bei der 
Buchhandlung 
Ebbeke und in 
Albersloh bei 
Hesselmann so-
wie beim För-

derverein Haus Siekmann, 
Tel. (02526) 950564. Reser-
vierungen sind online mög-
lich.  www.haussiekmann.de

Sendenhorst /Albersloh• 
Was ist Advent? Vorweih-
nachtszeit zwischen Hetze 
und Kerzenwachs? Sehn-
sucht zwischen Glühwein 
und Lichterglanz? Advent ist 
mehr. Unter der glitzernden 
Oberfläche dieser Wochen 
verbirgt sich ein Geheimnis, 
das mit Stille und Selbstbe-
sinnung zu tun hat.

Alle, die einige Tage im 
Advent auf besondere Wei-
se beginnen möchten, sind 
zu Frühschichten und Früh-

stück eingeladen. Die Früh-
schichten stehen unter dem 
Leitgedanken „Gestalten des 
Advents“. Diese stehen be-
reit, in adventliches Hoffen, 
Warten, Nachdenken, Um-
kehren einzuführen.

Die Frühschichten werden 
von verschiedenen Personen 
und Gruppen der Gemein-
de vorbereitet und beginnen 
um 6 Uhr: drei Mal freitags, 
5./12./19. Dezember, in St. 
Martin und am Mittwoch, 10. 
Dezember, in St. Ludgerus.

Gemeinde lädt ein zu
Frühschichten im Advent 

Albersloh • Die ruhige Ad-
ventszeit hatte bei den Auf-
führungen der Plattdeut-
schen Theatergruppe des 
Albersloher Heimatvereins 
so gar keinen Platz. Es wurde 
geböllert, und kriminelle En-
ergien wurden freigesetzt.

„Een jeder Gast is uns wich-
tig und am laiwesten mög 
ik ju enzeln gueden Dag 
säggen, over so viäl Tiet is 
nich“, begrüßte Anne Vor-
derderfler das Publikum auf 
Plattdeutsch. Da hätte die Re-
gisseurin auch viel zu tun ge-
habt, denn die Tische in der 
Wersehalle waren gut besetzt.

Unter Applaus betraten die 
„Kinner ut Abschlau“ die 
Bühne und ließen es mäch-
tig krachen: Es galt, ausgiebig 
Silvester zu feiern. Lauter 
war am Ende nur der Ap-
plaus, den die Kids für ihren 
Auftritt erhielten. Geprobt 
hatten sie mit Sandra Lütke 
Harmann und Marko Ber-

heide, aus deren Feder das 
Stück auch stammt.

Das Foyer im Schlosshotel 
war die Kulisse für das The-
aterstück „Fanny kann’t nich 
loaten“. Feine Gäste und 
dunkle Gestalten gaben sich 
hier die Klinke in die Hand. 
Wer am Ende des Diebstahls 
überführt werden konnte, 
wird an dieser Stelle jedoch 
nicht verraten ...

Regisseurin Anne Vorder-
derfler wollte es schließlich 
auf keinen Fall versäumen, 
sich auch bei den Helfern 
zu bedanken, die hinter der 
Bühne zum Gelingen der 
Auftritte beigetragen hatten. 

Weitere Aufführungen sind 
am Freitag und Samstag, 5./6. 
Dezember, jeweils um 19.30 
Uhr sowie am Sonntag, 7. 
Dezember, um 15 Uhr. Kar-
ten gibt‘s im Vorverkauf im 
Modehaus Mersmann oder 
direkt vor den Vorstellungen 
in der Wersehalle. • hus

Für Besinnlichkeit
ist hier kein Platz
Volles Haus beim Plattdeutschen Theater

Funkelnde Klunker wecken bei Carlo 
Brutalo (Konrad Rauße) und Kiki Geier 
(Vera Krevert) Begehrlichkeiten. Foto: hus

Sendenhorst • Die KFD lädt 
am Mittwoch, 10. Dezember, 
zu einem Wortgottesdienst 
ein. Beginn ist um 19 Uhr 
in der Pfarrkirche. Im An-
schluss sind alle KFD-Mitar-
beiterinnen zur Nikolausfeier 
im Alten Pastorat eingeladen. 
Es wird das Jahresprogramm 
2015 vorgestellt.

Tanzen im
Esszimmer

Versammlung
in Albersloh

Frühstück im
DRK-Heim

Gottesdienst
und Feier
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DRITTER WEIHNACHTSMARKT
in Sendenhorst vom 5. bis 7. Dezember

BERND WEGMANN

Auf dem Bült 28  
48324 Sendenhorst 

Discjockey/Moderator

Mail:  b-wegmann@online.de 
Web:  www.bernds-disco.de

Fon:  02526 5 18 64 04
Mobil:  0152 53 54 46 18

   FORELLEN-PAULE

Thorsten Paul
Von-Droste-Hülshoff-Straße 46 
59227 Ahlen 

Thorsten Paul
Tel.: 0 25 28 / 19 74 
Fax: 0 25 28 / 90 11 43 
Mobil: 0176 / 97 44 95 71

www.der-kitzhoefer.de

Ihr GartenerlebnIs passend Gestalten

Schörmelweg 7

48324 Sendenhorst

Mobil 0177.4276666

Mail uk@der-kitzhoefer.de

DER KITZHÖFER MACHT DEN GARTEN WINTERFEST!
Professionelle Hilfe beim Winterdienst – und das zu fairen Preisen!

Wir bedanken uns für die tolle Zusammenarbeit in 2014
und wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest!

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 6,2 l/100 km,  
außerorts 4,3 l/100 km, kombiniert 5 l/100 km.  
CO2-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 115 g/km. 

Preisvorteil € 

Barpreis € 

Mazda2 SENDO 

1) Barpreis für einen Mazda2 SENDO 5-Türer 1.3 l MZR 62 kW (84 PS). 2) Gegenüber 
der UVP der Mazda Motors (Deutschland) GmbH für ein vergleichbar ausgestattetes 
Center-Line Serienmodell. Alle Angebote sind gültig für Privatkunden inkl. 
Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. Nicht mit anderen Rabattaktionen 
kombinierbar. Abbildung zeigt Fahrzeug mit höherwertiger Ausstattung. 

Einparkhilfe hinten 
Klimatisierungsautomatik 
Sitzheizung vorne 
Licht- und Regensensor 

13.990 1) 

3.120 2) 

SENDO Sondermodell 
mit TOP Preisvorteil 

■ 

■ 

■ 

■ 

Am kommenden Wochen-
ende erwartet die Senden-
horster ein adventliches 
Treiben im Zentrum der 
Stadt. Zum dritten Mal ha-
ben sich die Menschen 
der Bürgerinitiative „Weih-
nachtsmarkt Sendenhorst“ 
die Arbeit gemacht, einen 
weihnachtlichen Markt auf 
die Beine zu stellen.

Dieser wird vom 5. bis 7. 
Dezember auf dem Rat-
hausplatz zum Bummeln, 
Einkaufen und gemütlichen 
Verweilen einladen. Mit Lich-
tern und Grün geschmückt, 
soll die Fußgängerzone die 
Besucher verzaubern. Für 
Erwachsene kommt der Ni-
kolaus bereits am Freitag zur 
Eröffnung des Marktes und 
wird ihnen den Abend versü-
ßen. Von 18 bis 22 Uhr wird 
mit einer Eröffnungsfeier, ab-
wechslungsreichen Speisen- 
und Getränkeangeboten 
sowie dem Eisstockschie-
ßen auf einer zehn Meter 
langen Bahn für Kurzweil 
gesorgt. Die Verkaufsstände 

allerdings bleiben am ersten 
Abend geschlossen.

Am Samstag von 14 bis 22 
Uhr sowie am Sonntag von 
12 bis 18 Uhr werden dann 
viele große und kleine Besu-
cher in der Martinusstadt er-
wartet. Eine bunte Auswahl 
an weihnachtlichen Artikeln, 
die als Ideen für Geschenke 

und Dekorationen herhal-
ten könnten, werden an den 
Ständen verkauft. Zu finden 
sein werden Bastelartikel, 
Waren aus Naturprodukten 
und vieles mehr.

Tolle Preise versprechen 
die Organisatoren bei der 
großen Weihnachtstombola, 
und für die kleinsten Gäste 

wartet das bunte Kinderka-
russell. Am Nachmittag wird 
dann der Nikolaus für die 
Kinder die Weihnachtsge-
schichte vorlesen und mit 
ihnen Adventslieder singen. 
Für Gedichte, von Kindern 
vorgetragen, hat der Niko-
laus auch ganz besondere 
Geschenke im Gepäck.

Der Sonntag soll ganz im 
Zeichen der Familie stehen. 
Dazu wurde der Muko-Pop-
chor zum Singen eingeladen 
und wird den Weihnachts-
markt musikalisch mit einer 
Mischung aus Popmusik und 
Oldies beschallen. Um 14 
Uhr wird sich dann der Niko-
laus zum dritten Mal auf dem 
Weihnachtsmarkt blicken 
lassen und nach der Weih-
nachtsgeschichte mit den 
Kindern und Eltern singen. 

Auch Gesangstalent „Nele 
van der Mond“ wurde von 
den Organisatoren angekün-
digt. Sie wird ebenfalls musi-
kalisch zur weihnachtlichen 
Stimmung beitragen. Als 
großer Abschluss ist gegen 
17 Uhr die Auslosung der 
Tombola mit Verleihung der 
Preise auf dem Rathausplatz 
geplant.

Wer sich über den Ablauf-
plan oder die Sponsoren und 
Organisatoren informieren 
möchte, kann die Homepage 
besuchen. • as

www.weihnachtsmarkt 
-sendenhorst.de

Unser Café hat trotzdem wie 
gewohnt für euch geöffnet!
Di. - Fr. 08.00 – 12.30 Uhr
 14.00 – 17.30 Uhr
Sa. + So. 10.00 – 18.00 Uhr

Wir sind auf dem
Weihnachtsmarkt

» gebrannte Champignons
» Longdrinks

!!

Griechische Spezialitäten & Pizza

MykonoS GRILL

www.GRILL-MykonoS.de
jetzt

online!

REIBEKUCHEN
AUS FRISCHEN KARTOFFELN
Leckere Reibekuchen!

Verkauf am
Do. 15. Dezember 2011

von 10-18 Uhr
LEINENWEBERSTRASSE 11

48317 DRENSTEINFURT · TEL.: 0171 /1746990

Ob es stürmt oder schneit,
auch zum Feuerwerk steht das

Reibekuchen - Weißen - Team
für Sie bereit!

Auf dem Sendenhorster Weihnachtsmarkt steht das
Reibekuchen-Weißen-Team 
für Sie bereit!

„Reibekuchen aus Josef Weißens Hand sind lecker im ganzen Land!“
LEINENWEBERESTRASSE 11 · 48317 DRENSTEINFURT · TEL.: 0171/1746990

✶ ✶ ✶✶

Wir wollen Euch wünschen zum heiligen Feste,
vom Schönen das Schönste und vom Besten das Beste.

Markus Lingnau & Jens Karkuth

Buntes Treiben steht bevor
Bummeln, Einkaufen, Verweilen und Genießen sind beim Weihnachtsmarkt angesagt

Beim dritten Weihnachts-
markt sorgen auch wie-
der viele Vereine dafür, 
dass Groß und Klein sich 
wohlfühlen.     Fotos (A): as
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Lesespass Vorsorge

Trinkgenuss Wohlfühl-Feeling

Veröffentlichungs-Nr.: 49 zwischen 29.11. und 05.12.2014

Bauen und Wohnen

Neun lange Jahre reift 
Knob Creek in den obe-
ren bis mittleren Eta-
gen des Lagerhauses – 
Zeit genug, die süßen 
Aromen des Holzes 
aufzunehmen und sich 
zu einem vielschich-
tigen Bourbon mit 
charakteristischen Aromen von 
gerösteten Erdnüssen, Eiche und 
Korn zu entwickeln. 

Basil Hayden’s überzeugt 
durch seinen weichen, über-
raschenden Geschmack 
nach einem Hauch von 
 Pfefferminze, der sich im 
mittleren Bereich des La-
gerhauses entfaltet.

Alle Whiskeys der 
Small Batch Bourbon 
Collection versprechen 
pur oder auf Eis Trinkgenuss auf 
höchstem Niveau. 

Weitere Informationen:  
www.beamdeutschland.de.

Wer den besonderen Moment 
genießen möchte, greift gern zu 
erlesenen Spirituosen. Wahre Ge-
nießer begeistern sich für die ex-
quisiten Premiumkreationen der 
Small Batch Bourbon Collection 
aus dem Hause Beam, die welt-
weit einen ausgezeichneten Ruf 
genießen. Anspruchsvolle Gau-
men schätzen die charaktervollen 
Premium Bourbons Knob Creek, 
Basil Hayden’s, Baker’s sowie 
Booker’s, die mit ihren intensiven 
Aromen und außergewöhnlichen 
Geschmacksnoten überzeugen.

Bereits seit über 219 Jahren 
und sieben Generationen kreieren 
die Mitglieder der Familie Beam 
 herausragende Whiskeys, die sich 
durch ihre spezielle Herstellung, 
Lagerung und ihren individuel-
len Geschmack auszeichnen: Bei 
jedem Schluck schmeckt man die 
Tradition, Hingabe und Liebe zum 
Detail. Nur wenige handverlesene 
Fässer schaffen es in die  exklusive 
Auswahl der Small Batch  Bourbon 

Collection, die daher nur in klei-
nen Mengen abgefüllt wird. Zwi-
schen sechs und neun Jahren 
lagern die Hochkaräter in ame-
rikanischen Weißeichenfässern 
und in ausgewählten Lagerhaus-
positionen, um ihre individuellen 
Charaktere zu entfalten:

In den oberen Etagen des 
Lagerhauses reift  Baker’s; 
ein besonders sanfter Bour-
bon mit feinen Vanille- 
und Karamellaromen. Bis 
heute wird er nach einer 
alten Familien rezeptur 
des Brennmeisters  Baker 
Beam, des Großneffen 

des   berühmten 
Jim Beam,  gebrannt. 

Etwas tiefer entwickelt 
der ungefilterte und un-
verschnittene, direkt aus 
dem Fass abgefüllte, 
 Booker’s seinen kräftigen 
Geschmack nach Tabak 
und Tannin. 

Erlesene Bourbon Whiskeys für besondere Genussmomente 
der Sonnenbänke und eine 
kompetente Beratung beim 
Besuch des Sonnenstudios 
eine entscheidende Rolle. 
SUNPOINT,  Deutschlands 
größte Sonnenstudiokette, 
bietet besondere Qualität 
und Sicherheit für intelli-
gentes Sonnen ohne  Risiken. 
SUNPOINT ist weltweit die 
erste Solarien kette, die nach 
dem internationalen Stan-
dard ISO 9001:2008 vom 
TÜV  Rheinland zertifiziert 

wurde. TÜV-Experten überprüfen 
regelmäßig Beratung, Sauberkeit 
und technische Ausstattung der 
Sonnenbänke.

Warme Sonnenstrahlen auf der 
Haut: Das ist Wohlfühl-Feeling pur 
und gerade in der 
Winterzeit ist der 
Solariumbesuch 
ein  willkommener 
Wellness-Trip 
gegen den Win-
ter-Blues.

Nass, kalt und grau: So 
präsentiert sich  hierzulande 
der Herbst und Winter. Nicht 
selten schlagen uns diese 
Jahreszeiten auf Stimmung 
und Gemüt. Der Haupt-
grund für den sogenannten 
 Winter-Blues ist das fehlende 
Tageslicht, denn in der dunk-
len Jahreszeit sehnen sich 
Körper und Seele nach den 
wärmenden Sonnenstrahlen. 
Durch die niedrige Sonnen-
stellung kommt im Winter 
nicht ausreichend Licht bei uns 
an und deswegen wird verstärkt 
das sogenannte „Schlafhormon“ 
Melatonin produziert.  Melatonin 
ist in seiner Wirkung stimmungs-
drückend, man fühlt sich müde 
und schlaff. Zudem ist der Körper 
auf direkte UV-Strahlung für die 
Vitamin D Produktion angewiesen: 
 Vitamin D ist das Hormon, das fast 
ausschließlich unter Einsatz von 
UV-Strahlung in der Haut ge-
bildet wird und für körper eigene 
Prozesse lebensnotwendig ist. 

Auch für das psychische Wohlbe-
finden spielt Sonnen einstrahlung 
eine unmittelbare Rolle: Trifft 
UV-Licht auf die Haut, werden 
vermehrt Endorphine ausge-
schüttet sowie der  „Botenstoff des 
Glücks“ – das sogenannte Seroto-
nin. Bereits wenige Minuten direk-
te Lichteinwirkung durch natür-
liches Sonnenlicht oder kontrol-
lierte Solarienbesuche verhelfen 
zu einer ausgeglichenen Vitamin 
D- Bilanz. Doch falsches Sonnen-
baden kann auch Schattenseiten 
haben. Deshalb spielt die Qualität 

Sonnenstudio: Licht schützt vor Winterfrust

Das perfekte Weihnachts-
geschenk zu finden ist nicht 
leicht. Die gute Nachricht kommt 
von tolino: Zwei neue Geräte 
stehen pünktlich zum Fest in 
den Regalen. Der neue eReader 
 tolino vision 2 begeistert Vielleser 
mit einem beleuchteten Display. 
Die Helligkeit kann einfach nach 
Bedarf angepasst werden. Der 
eReader ist zudem wasserfest – 
perfekt für alle, die gerne dort 
lesen, wo es nass werden kann. 
Die tap2flip-Funktion ermöglicht 
Umblättern einfach durch das 
Antippen der Rückseite. 

Wer nicht nur lesen, sondern 
auch im Internet surfen, Musik 
und Filme in bester Qualität 
 erleben und dabei mobil sein 
möchte, für den ist das tolino-
tab 8“ das richtige Geschenk. Das 
Tablet ist leicht, energiesparend 
und  handlich. Eine integrierte 
 Kamera, High-Speed-WLAN, 
Intel® Wireless Display und ein 

erweiterbarer 16 GB Speicher 
runden die Ausstattung ab. Alle 
tolino Geräte verfügen über ein 
offenes System und überlassen 
dem Kunden die Wahl, wo er sei-
ne Inhalte kauft.

tolino vision 2 und tolino tab 8:  
Weihnachtsgeschenke für die ganze Familie 

Weitere Infos gibt es unter 
www.tolino.de

Comay® Bio ist ein kaskadenfer-
mentiertes flüssiges Konzentrat aus 
frischen, ökologisch angebauten 
Früchten, Nüssen und Gemüse. Es 
enthält Aminosäuren, Oligopeptide, 
sekundäre Pflanzenstoffe, rechts-
drehende Milchsäure und Oliven-
blattextrakt.

Comay® Bio ist ein Nahrungs-
ergänzungsmittel mit natürlichem 
Vitamin C zur Unterstützung biolo-
gischer Regulationsvorgänge.

Comay® Bio reduziert mit dem 
Nährstoff Vita-
min C Müdigkeit 
und Erschöpfung.

Comay® Bio ent-
hält natürliches 
Vita min C, welches 
zu einem gesunden 
Energiestoffwechsel 
beiträgt und die nor-
male Immunfunkti-
on unterstützt.

Weitere  
Informationen und 
Bestellungen bei  
www.domovitalis.de

Das neue Comay®

 elektrische Geräte, Licht, Fenster 
und  viele weitere  Funktionalitäten 
in den Räumen gesteuert werden 
 können. Assistenzsysteme helfen 
zudem  Senioren, bis ins hohe  Alter 
in den eigenen vier Wänden zu 
 verweilen. Ein typisches Beispiel 
ist die  Sensormatte, die im Falle 
eines Sturzes automatisch einen 
Hilferuf auslöst.

Bernd Dechert,  Geschäftsführer 
Technik beim Zentralverband 
der Deutschen Elektro- und 
 Informationstechnischen Hand-
werke (ZVEH), sagt: „Die E-Hand-
werksbetriebe bringen das nötige 
Know-how für alle relevanten 
 Anwendungen mit: Sie zeigen 
ihren Kunden auf, welche Um- 
und Nachrüstungen im  Einzelfall 
notwendig sind und setzen die 
Lösungen entsprechend um – 
für ein entspanntes und  sicheres 
Wohnen.“ Den Fachbetrieb in 
Ihrer Nähe finden Sie unter  
www.e-handwerk.org.

Energieeffizienz, Komfort,  
Sicherheit – in Altbauten kom-
men diese Aspekte häufig zu kurz. 
Fast elf Millionen Wohnungen 
in Deutschland sind mindestens 
60 Jahre alt, weitere 29 Millionen 
haben mehr als 30 Jahre auf dem 
Buckel. In vielen dieser Gebäude 
sind die Elektroinstallationen nie 
modernisiert worden. Die Folge: 
Brüchige oder spröde  Leitungen 
können zu Kurzschlüssen, Strom-
schlägen oder Kabelbränden 
führen. Um solchen Schäden 
vorzubeugen, ist es unbedingt 
ratsam, einen Elektrofachmann 
hinzuzuziehen, der – zum Bei-
spiel mit Hilfe des „E-CHECK“, 
dem anerkannten Prüfsiegel der 
E-Handwerke – den ordnungsge-
mäßen Zustand aller Installatio-
nen überprüft.

Die E-Handwerksbetriebe sind 
auch der erste  Ansprechpartner, 
wenn es darum geht, das eige-
ne  Zuhause mit intelligenter 

Gebäude technik auszurüsten. 
Mit einem klugen Energiema-
nagement in Kombination mit ei-
ner intelligenten Vernetzung der 
Geräte lässt sich beispielsweise 
die Energie bilanz eines Haushalts 
deutlich verbessern. Intelligent 
vernetzte Systeme ermöglichen es 
zudem allen Altersgruppen, den 
Komfort in den eigenen vier Wän-
den zu steigern, etwa indem über 
Smart Phones oder Tablet PCs 

Elektroinstallation in Altbauten
E-Handwerke als Experten für Effizienz, Komfort und Sicherheit

Ein Fall für den Fachmann: Mit dem 
E-CHECK überprüfen Elektrohandwerker 
den ordnungsgemäßen Zustand aller In - 
stallationen.
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Polizeibericht

Ascheberg • Der Rat der Ge-
meinde Ascheberg tagt am 
Dienstag, 9. Dezember, um 
18 Uhr im Saal des Bürgerfo-
rums im Rathaus Ascheberg. 
Unter anderem stehen Än-
derungen von Gebührensat-
zungen auf der Tagesordnung 
der öffentlichen Sitzung. Zu-
dem wird eine Stellungnah-
me zum Sachlichen Teilplan 
Energie des Regionalplans 
Münsterland abgegeben.

Rat tagt
am Dienstag

Ascheberg • Die Säge 
senkt sich kreischend 
ins Holz. Unzählige Au-
genpaare verfolgen das 
Schauspiel. Nur weni-
ge Minuten später sind 
Ecken und Kanten sicht-
bar – und der Weihnachts-
stern ist fertig.

Martin Hörster zog mit seiner 
Aktion zum „Zauberhaften 
Advent“ die Blicke auf sich. 
Nicht nur das faszinierende 
Spiel und der scheinbar so 
leicht anmutende Umgang 
mit der Säge faszinierten. 
Sondern auch, was dahin-
tersteckte. Denn Hörster 
schwang die Kettensäge für 
den guten Zweck. Der Erlös 
kommt der ÜBM zu Gute.

Doch das war nicht die ein-
zige weihnachtliche Aktion, 
die zu Gunsten heimischer 
Vereine ausgeführt wurde. 
„Aber hier ist es toll zu se-
hen, wie mit so schwerem 

Gerät vergleichsweise grazile 
Sterne und Tannen entste-
hen“, waren sich gleich meh-
rere Besucher einig.

Während sie das Spekta-
kel genossen, hatten es die 
jüngeren Gäste etwas eiliger. 
Sie befanden sich auf „Stem-
peljagd“, denn schließlich 
wollten sie alle Aufgaben 
beim Kinderstationsspiel 
lösen. Damit hatte die Kauf-
mannschaft Pro Ascheberg 
als Organisator der weih-
nachtlichen Veranstaltung 
die Familien und Kinder in 
den Mittelpunkt gerückt.

Beschäftigt

Und beide Seiten waren 
zufrieden. Die Eltern konn-
ten in Ruhe bummeln – die 
Kleinen waren unterhaltsam 
beschäftigt. Das gefiel sogar 
dem Nikolaus, der lachend 
mit einer Besuchergruppe 
plauderte, um anschließend 

gut gelaunt seiner Arbeit 
nachzugehen. Schließlich 
wollten viele kleine Gäste 
mit einer weihnachtlichen 
Kleinigkeit bedacht werden. 

Kleine Musikanten sorgten 
neben der SuB-Band, den 
„Two Angels“, der Asche-
berger Blaskapelle und der 
Gruppe „MarziPan“ für die 

musikalische Note und zau-
berten weihnachtliche Stim-
mung in den Ort.

Auch die Gaumenfreuden 
kamen nicht zu kurz. Einen 
Glühwein mit Freunden ge-
nießen – „das vermittelt ein 
wenig das Gefühl von Weih-
nachtsmarkt“, meinte ein Be-
sucher. • ben

Erfolgreiche Stempeljagd
Veranstalter und Besucher zufrieden mit dem „Zauberhaften Advent“ in Ascheberg

Gut gelaunt wurde 
der Nikolaus im Ort 
begrüßt.  Fotos: Nitsche

Ascheberg • In eine Firmen-
halle an der Lüdinghauser 
Straße sind Unbekannte am 
Wochenende eingebrochen 
und haben eine größere Men-
ge Kupferkabel entwendet. 
Der Gesamtschaden wird mit 
21 000 Euro angegeben.
Hinweise: Tel. (02591) 7930.

Dieser junge Mann 
hatte alle Aufgaben 
beim Kinderstations-
spiel erfolgreich ge-
löst und durfte sich 
etwas aus der groß-
en Kiste aussuchen.

Viele bunte Schmetterlinge haben sich auf dem weißen Untergrund 
niedergelassen. Eines der Werke, mit denen die Gruppe „Künstler-
Bunt“ am Wochenende bei ihrer Ausstellung im Ascheberger Spieker 
mehr als begeistert hat. Fröhliche Farben dominierten die Räumlich-
keiten. Insekten waren ein Thema, das die VHS-Aquarellgruppe von 
Leiterin Anne Peltzer im vergangenen Jahr beschäftigt hat. Land-
schaften das andere. Die Gruppe demonstrierte mit ihren Werken 
nicht nur ihr Können, sondern auch ihre Einheit.         Text/Foto: Nitsche

Farben dominieren

Ascheberg • Adventslieder, 
besinnliche Geschichten, 
Glühwein und Weihnachts-
gebäck stehen auf der Zu-
tatenliste, wenn sich die Se-
nioren der Kolpingsfamilie 
Ascheberg auf den Advent 
einstimmen. Am Donners-
tag, 4. Dezember, beginnt die 
Veranstaltung um 18.15 Uhr 
nach der Messe im Pfarrheim 
St. Lambertus. • ben

Einstimmen
auf den Advent

Einbruchserie
in Ascheberg

Ascheberg • Im Schutz der 
Dunkelheit haben am Wo-
chenende Einbrecher Asche-
berg heimgesucht. Drei 
Wohnungen im Dieningholt 
haben sie aufgebrochen und 
nochmal drei in den Stich-
straßen einen Steinwurf 
entfernt. Auch in Herbern 
hatten Langfinger ihr Glück 
versucht. Da hatten sie aber 
nicht mit einer couragierten 
Bewohnerin gerechnet.

Wie die Frau in dem Ein-
familienhaus in den Geist-
gärten reagiert hatte, wertet 
die Polizei als gutes Beispiel: 
Die Herbernerin habe sich 
im Obergeschoss befunden, 
als sie unten verdächtige 
Geräusche vernahm. Sie rief 
laut nach unten, dass sie die 
Polizei rufen werde: eine An-
kündigung, die sie auch so-
fort in die Tat umsetzte. Die 
Beamten, die zur Hilfe eilten, 
konnten allerdings nur noch 
die Spuren der Einbrecher 

entdecken: ein aufgehebeltes 
Fenster und eine durchwühl-
te Einrichtung. Die Täter wa-
ren bereits geflohen.

In Ascheberg war ihnen nie-
mand in die Quere gekom-
men. Drei Mal bedienten sich 
die Täter im Dieningholt: in 
einer Wohnung, einem Rei-
henhaus und einer Doppel-
haushälfte. Immer waren sie 
auf Bargeld und Schmuck 
aus. Am Samstag weiteten 
die Täter den Beutezug auf 
die Nachbarschaft aus: in den 
Straßen Altefeldstraße, Olde 
Feld und Albert-Koch-Stra-
ße, die alle nur wenige Minu-
ten vom Dieningholt entfernt 
sind, stiegen sie in Häuser 
ein. Die Polizei geht davon 
aus, dass ein Zusammenhang 
besteht. Der Gesamtschaden 
liegt bei rund 7000 Euro. • dz

• Wer Hinweise zu den Taten 
geben kann, sollte sich unter 
Tel. (02591) 7930 melden.

Täter schlugen am Wochenende sechs Mal zu

Herbern • An der Bergstra-
ße beschädigte am Montag 
zwischen 16.15 und 16.45 
Uhr ein unbekannter Auto-
fahrer einen geparkten roten 
Renault Twingo. Der Sach-
schaden beträgt 1500 Euro.
Hinweise: Tel. (02591) 7930.

Aus dem Polizeibericht

Kupferkabel aus
Firma gestohlen

Geparktes Auto
beschädigt

Herbern/Drensteinfurt • Die 
Bürgerinitiativen gegen Gas-
bohren aus Hamm, Werne, 
Herbern und Drensteinfurt 
haben sich am Montag in 
Ascheberg mit den Anwoh-
nern des Bohrplatzes aus 
Nordick getroffen. Gemein-
sam wurden Aktionen und 
Veranstaltungen bis zum 
Jahresende besprochen und 
konkrete Planungen für das 
nächste Jahr vorangetrieben.

Eine Mahnwache gegen die 
Pläne von Hamm-Gas findet 
am heutigen Mittwoch ab 
18 Uhr am Kleist-Forum am 
Hauptbahnhof Hamm statt. 
Die Info-Veranstaltung der 
Stadt zu den Bohrplänen in 
Ascheberg wird dort um 19 
Uhr beginnen. Für Sams-
tag, 6. Dezember, planen die 
Nordick-Anwohner einen 
Besuch des SPD-Unterbe-
zirksparteitags in Ascheberg. 
Man möchte versuchen, ein 
Schreiben an die Bundesum-
weltministerin Barbara Hen-
dricks zu übergeben. 

In Zukunft sollen regel-
mäßige Treffen stattfinden, 
um Informationen auszutau-
schen und Aktionen zu ko-
ordinieren. Die Initiativen 
und die Anwohner rufen die 
Bürger auf, sich vor Ort zu 
engagieren und an den Akti-
onen zu beteiligen, um den 
Widerstand gegen die Bohr-
pläne von Hamm-Gas zu un-
terstützen.

Widerstand
ausweiten
Gegen Bohrpläne
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BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster
Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen
Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

Stichtag: 08.12.2014
10.30 Uhr

Gewinnzahlen vom
01.12.2014:

Kein Gewinner.
Neue Gewinn-Summe

im Jackpot:

200 €10 25 33

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36

Anzeigen

Lesespass Vorsorge

Trinkgenuss Wohlfühl-Feeling

Bauen und Wohnen

Neun lange Jahre reift 
Knob Creek in den obe-
ren bis mittleren Eta-
gen des Lagerhauses – 
Zeit genug, die süßen
Aromen des Holzes
aufzunehmen und sich 
zu einem vielschich-
tigen Bourbon mit
charakteristischen Aromen von
gerösteten Erdnüssen, Eiche und 
Korn zu entwickeln. 

Basil Hayden’s überzeugt
durch seinen weichen, über-
raschenden Geschmack
nach einem Hauch von
Pfefferminze, der sich im 
mittleren Bereich des La-
gerhauses entfaltet.

Alle Whiskeys der
Small Batch Bourbon
Collection versprechen
pur oder auf Eis Trinkgenuss auf 
höchstem Niveau. 

Weitere Informationen: 
www.beamdeutschland.de.

Wer den besonderen Moment
genießen möchte, greift gern zu
erlesenen Spirituosen. Wahre Ge-
nießer begeistern sich für die ex-
quisiten Premiumkreationen der
Small Batch Bourbon Collection
aus dem Hause Beam, die welt-
weit einen ausgezeichneten Ruf
genießen. Anspruchsvolle Gau-
men schätzen die charaktervollen 
Premium Bourbons Knob Creek,
Basil Hayden’s, Baker’s sowie
Booker’s, die mit ihren intensiven 
Aromen und außergewöhnlichen
Geschmacksnoten überzeugen.

Bereits seit über 219 Jahren
und sieben Generationen kreieren 
die Mitglieder der Familie Beam
herausragende Whiskeys, die sich 
durch ihre spezielle Herstellung,
Lagerung und ihren individuel-
len Geschmack auszeichnen: Bei
jedem Schluck schmeckt man die 
Tradition, Hingabe und Liebe zum
Detail. Nur wenige handverlesene 
Fässer schaffen es in die exklusive 
Auswahl der Small Batch Bourbon

Collection, die daher nur in klei-
nen Mengen abgefüllt wird. Zwi-
schen sechs und neun Jahren
lagern die Hochkaräter in ame-
rikanischen Weißeichenfässern
und in ausgewählten Lagerhaus-
positionen, um ihre individuellen 
Charaktere zu entfalten:

In den oberen Etagen des 
Lagerhauses reift Baker’s;
ein besonders sanfter Bour-
bon mit feinen Vanille-
und Karamellaromen. Bis 
heute wird er nach einer
alten Familienrezeptur
des Brennmeisters Baker
Beam, des Großneffen

des  berühmten
Jim Beam, gebrannt.

Etwas tiefer entwickelt
der ungefilterte und un-
verschnittene, direkt aus
dem Fass abgefüllte,
Booker’s seinen kräftigen 
Geschmack nach Tabak
und Tannin. 

Erlesene Bourbon Whiskeys für besondere Genussmomente

der Sonnenbänke und eine
kompetente Beratung beim
Besuch des Sonnenstudios
eine entscheidende Rolle.
SUNPOINT, Deutschlands
größte Sonnenstudiokette,
bietet besondere Qualität
und Sicherheit für intelli-
gentes Sonnen ohne Risiken. 
SUNPOINT ist weltweit die 
erste Solarienkette, die nach 
dem internationalen Stan-
dard ISO 9001:2008 vom
TÜV Rheinland zertifiziert

wurde. TÜV-Experten überprüfen
regelmäßig Beratung, Sauberkeit 
und technische Ausstattung der
Sonnenbänke.

Warme Sonnenstrahlen auf der
Haut: Das ist Wohlfühl-Feeling pur
und gerade in der
Winterzeit ist der
Solariumbesuch
ein willkommener
Wellness-Trip
gegen den Win-
ter-Blues.

Nass, kalt und grau: So
präsentiert sich hierzulande
der Herbst und Winter. Nicht 
selten schlagen uns diese
Jahreszeiten auf Stimmung
und Gemüt. Der Haupt-
grund für den sogenannten
Winter-Blues ist das fehlende 
Tageslicht, denn in der dunk-
len Jahreszeit sehnen sich
Körper und Seele nach den
wärmenden Sonnenstrahlen.
Durch die niedrige Sonnen-
stellung kommt im Winter
nicht ausreichend Licht bei uns
an und deswegen wird verstärkt
das sogenannte „Schlafhormon“
Melatonin produziert. Melatonin
ist in seiner Wirkung stimmungs-
drückend, man fühlt sich müde
und schlaff. Zudem ist der Körper 
auf direkte UV-Strahlung für die
Vitamin D Produktion angewiesen:
Vitamin D ist das Hormon, das fast
ausschließlich unter Einsatz von
UV-Strahlung in der Haut ge-
bildet wird und für körpereigene 
Prozesse lebensnotwendig ist.

Auch für das psychische Wohlbe-
finden spielt Sonneneinstrahlung 
eine unmittelbare Rolle: Trifft
UV-Licht auf die Haut, werden
vermehrt Endorphine ausge-
schüttet sowie der „Botenstoff des 
Glücks“ – das sogenannte Seroto-
nin. Bereits wenige Minuten direk-
te Lichteinwirkung durch natür-
liches Sonnenlicht oder kontrol-
lierte Solarienbesuche verhelfen
zu einer ausgeglichenen Vitamin
D-Bilanz. Doch falsches Sonnen-
baden kann auch Schattenseiten
haben. Deshalb spielt die Qualität 

Sonnenstudio: Licht schützt vor Winterfrust

Das perfekte Weihnachts-
geschenk zu finden ist nicht
leicht. Die gute Nachricht kommt
von tolino: Zwei neue Geräte
stehen pünktlich zum Fest in
den Regalen. Der neue eReader
tolino vision 2 begeistert Vielleser 
mit einem beleuchteten Display.
Die Helligkeit kann einfach nach
Bedarf angepasst werden. Der
eReader ist zudem wasserfest –
perfekt für alle, die gerne dort
lesen, wo es nass werden kann.
Die tap2flip-Funktion ermöglicht
Umblättern einfach durch das
Antippen der Rückseite.

Wer nicht nur lesen, sondern
auch im Internet surfen, Musik
und Filme in bester Qualität
erleben und dabei mobil sein
möchte, für den ist das tolino-
tab 8“ das richtige Geschenk. Das
Tablet ist leicht, energiesparend
und handlich. Eine integrierte
Kamera, High-Speed-WLAN,
Intel® Wireless Display und ein

erweiterbarer 16 GB Speicher
runden die Ausstattung ab. Alle
tolino Geräte verfügen über ein
offenes System und überlassen
dem Kunden die Wahl, wo er sei-
ne Inhalte kauft.

tolino vision 2 und tolino tab 8: 

Weihnachtsgeschenke für die ganze Familie 

Weitere Infos gibt es unter
www.tolino.de

Comay® Bio ist ein kaskadenfer-
mentiertes flüssiges Konzentrat aus
frischen, ökologisch angebauten
Früchten, Nüssen und Gemüse. Es
enthält Aminosäuren, Oligopeptide,
sekundäre Pflanzenstoffe, rechts-
drehende Milchsäure und Oliven-
blattextrakt.

Comay® Bio ist ein Nahrungs-
ergänzungsmittel mit natürlichem
Vitamin C zur Unterstützung biolo-
gischer Regulationsvorgänge.

Comay® Bio reduziert mit dem
Nährstoff Vita-
min C Müdigkeit
und Erschöpfung.

Comay® Bio ent-
hält natürliches
Vitamin C, welches
zu einem gesunden
Energiestoffwechsel
beiträgt und die nor-
male Immunfunkti-
on unterstützt.

Weitere
Informationen und
Bestellungen bei
www.domovitalis.de

Das neue Comay®

elektrische Geräte, Licht, Fenster 
und viele weitere Funktionalitäten
in den Räumen gesteuert werden 
können. Assistenzsysteme helfen
zudem Senioren, bis ins hohe Alter
in den eigenen vier Wänden zu
verweilen. Ein typisches Beispiel 
ist die Sensormatte, die im Falle 
eines Sturzes automatisch einen
Hilferuf auslöst.

Bernd Dechert, Geschäftsführer
Technik beim Zentralverband
der Deutschen Elektro- und
Informationstechnischen Hand-
werke (ZVEH), sagt: „Die E-Hand-
werksbetriebe bringen das nötige
Know-how für alle relevanten
Anwendungen mit: Sie zeigen
ihren Kunden auf, welche Um-
und Nachrüstungen im Einzelfall
notwendig sind und setzen die
Lösungen entsprechend um –
für ein entspanntes und sicheres
Wohnen.“ Den Fachbetrieb in
Ihrer Nähe finden Sie unter
www.e-handwerk.org.

Energieeffizienz, Komfort,
Sicherheit – in Altbauten kom-
men diese Aspekte häufig zu kurz.
Fast elf Millionen Wohnungen
in Deutschland sind mindestens
60 Jahre alt, weitere 29 Millionen
haben mehr als 30 Jahre auf dem
Buckel. In vielen dieser Gebäude
sind die Elektroinstallationen nie
modernisiert worden. Die Folge:
Brüchige oder spröde Leitungen
können zu Kurzschlüssen, Strom-
schlägen oder Kabelbränden
führen. Um solchen Schäden
vorzubeugen, ist es unbedingt
ratsam, einen Elektrofachmann
hinzuzuziehen, der – zum Bei-
spiel mit Hilfe des „E-CHECK“,
dem anerkannten Prüfsiegel der
E-Handwerke – den ordnungsge-
mäßen Zustand aller Installatio-
nen überprüft.

Die E-Handwerksbetriebe sind 
auch der erste Ansprechpartner,
wenn es darum geht, das eige-
ne Zuhause mit intelligenter

Gebäudetechnik auszurüsten.
Mit einem klugen Energiema-
nagement in Kombination mit ei-
ner intelligenten Vernetzung der
Geräte lässt sich beispielsweise
die Energiebilanz eines Haushalts 
deutlich verbessern. Intelligent
vernetzte Systeme ermöglichen es 
zudem allen Altersgruppen, den
Komfort in den eigenen vier Wän-
den zu steigern, etwa indem über 
Smart Phones oder Tablet PCs

Elektroinstallation in Altbauten

E-Handwerke als Experten für Ef�zienz, Komfort und Sicherheit

Ein Fall für den Fachmann: Mit dem
E-CHECK überprüfen Elektrohandwerker
den ordnungsgemäßen Zustand aller In-
stallationen.
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Automarkt

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-
km-TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Adrians Autocenter kauft alle Au-
tos zu fairen Preisen, Zustand egal
Tel. 02361/68 88 981 od.
0173/3 87 85 07 

ATC Tel. 0201/5098629 Ankauf
aller PKW's, auch Unfall-/Motor-
schäden + hohe Kilom. Zahle Bar!
Tel. 0173/230 2267

Motorräder/Roller/Mofas

Kreidler Florett 3Gang Bj. 66,
Top-Zustand. Preis VB 0151-
40406956

Renault

Renault Twingo zu verkaufen! Bj.
4/08, Farbe weiß, 58 PS, absolut
neuwertig, 5500 km, Garagen- und
Nichtraucherfahrzeug, TÜV 4/15,
Preis VS, Tel. 0174/5101000

Rund ums Auto

Autogasumrüstung! Reparaturen
aller Art. Autogas Winkler/Senden-
horst Tel: 0171/4153748

Immobilien

Immobilien Verkauf

Coesfeld: Hübsche ländlich gelege-
ne DHH für den Naturliebhaber,
134 qm Wfl. inkl. 665 qm Grdst.
(BA 144,2 kWh - Öl- Bj. 57 + 93),
KP: 189.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Datteln: Gepflegte u. vermietete 3
Zi. ETW mit 76 qm Wfl. Kaltmiete:
320,-€/Monat (VA 140,0 kWh-
Gas-Bj. 64) KP: 65.000,-€Tel.
0152-54061825

Datteln: Schlüsselfertige, neu-
bauähnliche und behinderten-
gerchte 2 Zimmer- ETW mit 51 qm
Wfl. KP: 57.000,-€. (VA 140,0
kWh-Gas-Bj. 64) Tel. 0152-540
61 825

Herbern Ortsmitte, gepflegtes 3-
Familienhaus, Bj. 1988, Grund. 292
qm, 76+76+60 qm Wfl., Keller, Ga-
rage, Carport, VB 258.000 € plus
Provision. www.immobilien-Be-
rens.de Tel. 02508-996099

Ländliche Alleinlage im Raum Ha-
vixbeck/Billerbeck: Wohnhaus mit
102 qm Wfl. + Vollkeller + Garage,
856 qm Grdst. mit starker Repara-
turbedürftigkiet (BA 225,1 kWh
-Gas- Bj. 50), KP: 105.000,-€. Tel.
0152-54061825

Nottuln: Freist. Generationen-
Haus in ländlich reizvoller Umge-
bung für den Naturliebhaber,
266m² Wfl. incl. 933m² Grdst. (BA
130,9 kWh-Gas-Bj. 80 +14) KP:
299.000,-€Tel. 0152-54061825

Mietgesuch

Polizeibeamter sucht ab sofort
Whg bis 70 m² in Drensteinfurt,
Garage erwünscht. Tel. 0170-
4418837

Suche möbliertes Zimmer mit Bad
sowie TV. Tel. 0176/76955865

Vermietungen

Albersloh, 3-4 Zi.-Whg., hell, 102
m², gr. Balkon, 1. OG, sepr. Eingang,
neues Bad, KM 575 € + NK/HK 200
€, frei ab sofort.Tel. 0157-
34563508

Ascheberg, 3 Z. KBB, Abstellr., Kel-
ler, Garten, 1. OG, 84 qm, voll mo-
dernisiert, keine Tierhaltung, ab
01.01.15 o. später zu vermieten,
KM 496,- € + 2 MM Kaution.Tel:
0157-37708533

Coesfeld: Ländlich gelegene DHH,
134 qm Wfl. für den Naturliebha-
ber zu 750,-€ Kaltmiete + NK zu
vermieten (BA 144,2 kWh - Öl- Bj.
57 + 93). Tel. 0152-54061825

Drensteinfurt, DHH, 5 Zimmer, Kü-
che, Bad, KG mit großer Garage u.
Grundstück, für mtl. KM 850 € zu
vermieten. Tel. 02508-7116

Drensteinfurt, Mersch - Whg. ab
01.02.2015 auf Hofanlage 2-ge-
schossig, 140 qm, 3 ZKB, WC, Bal-
kon, Küche inkl., zu vermieten. 2
Stellplätze, Zuganbindung. KM 650
EUR, Tel. 0172-2833100 oder
02387-9190330

Drensteinfurt, schöne OG-Whg.,
81 m², 2 ZKB kl. Blk, sowie Kel-
ler und Stellp. für 400 € + NK + 2
KM Kaution, keine Tiere, zum
01.02.15 zu verm.Tel. 02508-
8494

Drensteinfurt/ Mersch 100qm sa-
nierte Wohnung im EG ab sofort
zu vermieten. Große Wohnküche,
Schlafzimmer, Bad mit Dusche und
Wanne, HW-Raum, Freisitz über-
dacht. Nähe Bahnhof, 580 EUR KM,
Tel. 0172-2833100 oder
02387-9190330

Herbern, schöne, helle, renovierte,
ca. 80 qm OG-Wohnung im 2-
Fam.-Haus mit Balkon sowie Keller,
Dachboden und Stellplatz, 400 €

KM + NK, 2 KM Kaution, ab
01.03.15 zu vermieten. Tel.
0157/34858986 werktags ab
17 Uhr

Im Zentrum von Drensteinfurt,
kleine Wohnung, 2 Zi, Kü, Diele,
Duschbad, zu vermieten. Tel.:
0170-4952545

Lüdingh., Erstbezug, 72 qm Neu-
bau-Whg., 2 Zi., KDB, Balkon, KM
459€ + NK ab Febr. 2015 zu verm.
Tel. 02592-1817 o. 0170-
7325951

Olfen Stadtmitte 2 Zi.-Whg. 50qm
295€ + NK + 2 MM Kaution ab so-
fort zu vermieten Tel. 02595-
3627

Sendenhorst, 2 Zi-Appartement, 37
qm, Singleküche, mod. Bad, gr.
Dachterrasse, KM 230 €, ab 1.2.15
Tel. 0172/2602890

Gewerbliche Objekte

Dülmen, Gewerbehalle mit Büro
145m², beheizt, WC, Teeküche,
Stromanschlüsse, Parkplätze zu
vermieten. KM 450€ + MwSt. +
NK. Tel. 0151-61512632

Bekanntschaften

Fleißiger, humorvoller Single, 34
J., 1,78 m, sportlich, schlank, gut-
aussehend, bodenständig, offen
und anspruchsvoll.... sucht eine lie-
benswerte selbstständige, naürtli-
che Sie für eine ehrliche Bezie-
hung. elk-nrw@t-online.de

Ich, w 65 Jahre, sportlich, suche
Frauen im näh. Umfeld von LH für
Freizeitgest. Erika65@t-onli-
ne.de 

Dienstleistungen

Kellerisolierung, Kanalrohrsanie-
rung, Drenageverlegung, Altbausa-
nierung, Pflasterungen. Firma
Pfeiffer Tel:02306/9 44 13 88
od. 0176/98385180

Maler-Tapezierfachbetrieb Lehn-
ert sofort Termine frei. Kostenloses
Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Umzugsteam, 4 Mann, LKW 6 Std.
275 € o. 8 Std. 475 €, oder Fest-
preis mit A. Lift, Kü.-Möbel-Mon-
tage, kostenl. Besicht. Tel.
0208/4444077

Gesundheit

Reisen/Erholung

Bad Zwischenahn: Lichterwochen
+ Weihn.Markt! Neuwertige 5*
Whg., 100m², Blk., Terr., off. Kamin,
seniorengerecht, Aufzug i. Haus,
zentr. Lage, Fahrräder, Parkplatz.
65€ inkl. 02595-7895 / 0175-
5173400 www.fewoboriess.de

Kaufgesuche

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Suche Garderoben aller Art, Pel-
ze, Porzellan, Tafelsilber, Münzen u.
Schmuck. T. 0157/34399488

Münzen-Briefmarken
Wir kaufen seit 30 Jahren Sammlungen

und Nachlässe zu hohen Preisen
Fachbetrieb Dipl. Kfm. M. Grewe

Tel. 02 31 / 75 63 30

Tiermarkt

Kater vermisst: Ich heiße Bailey,
bin braun getigert mit markanten
schwarzen Streifen, Hláls, Brust
und Bauch sind weiß. Ich habe lan-
ge Beine und einen auffallend lan-
gen Schwanz. Ich bin sehr zutrau-
lich und angstfrei. Vermutlich bin
ich am Freitag, 28.11. in Rinkerode,
Brockamp aus einem Auto ausge-
stiegen. Wer mich findet, möge
bitte mein Frauchen benach-
richtigen: Tel. 0175-1088157
oder 02593-7333

Suchen in der Familie liebevoll
aufgewachsene Hunde- und Kat-
zenwürfe. Zoo Zajac Duisburg Tel:
0203-45045827

Zwei Zwergkaninchen mit Stall
abzugeben. (Chinchilla und
Schwarz). Sind zahm, lassen sich
streicheln und auf dem Arm neh-
men. Tel: 015251398454 

Unterricht

Big Band aus Roxel sucht zur Ver-
stärkung dringend spielfreudige
Mitstreiter im Bereich Blechbläser
(Trompete + Posaune). Notenmate-
rial reichlich vorhanden, Auftritte
jederzeit möglich. Stilrichtung
Swing, Jazz, Funk, Pop. Wenn ihr
Lust habt, in einer gut funktionie-
renden Big Band mitzuspielen,
dann sofort melden. Kontakt un-
ter: kegel-roth.tom@gmx.de

ERFAHRENE LEHRKRAFT fördert
Schüler Kl.5-12 gezielt in allen Fä-
chern. Tel. 02387-900060
(Mersch)

Klavier-/ Keyboardunterricht, er-
fahrener Lehrer erteilt Klavierun-
terricht für Kinder und Erwachse-
ne, kreativ und individuell gestaltet
von Klassik bis Jazz. Tel. 02508-
9129

Veranstaltungen

In Christels Engelwerkstatt wurde
wieder fleißig für euch gearbeitet.
Was? Kleiner privater Weihnachts-
markt in gemütl. Atmosphäre kom-
plett überdacht 90 % aus eigener
Herstellung. Wann? 6.12., 7.12.14
von 11.00 - 18.00 Uhr. Wo? Bei den
Schroer`s auf der Mozartstr. 27,
Lüdinghausen. P.S. Jeder Besucher
bekommt einen Kaffee o. Glühwein
gratis

Verkäufe

2-flügelige HSK Duschtür Exclus.
Pendeltür, Profile Alu-natur,
Oberfl.-versiegelung, Edelglas,
1015 x 1850 mm, 200,00 €, Tel.
0172/5359253 oder
02593/462

Kaminholz (Mischholz) sehr tro-
cken, abzugeben. Kann auch gelie-
fert werden. Tel: LH 3789

TECHNISAT Digicorder HD S2
HDTV-Satellitenempf. mit Doppel-
tuner, 500GB HDD, 2 CONAX
SmartCard-Leser, USB-Anschluss
vorn, eingebaute Videoschnitt-
funktion uvm., 200€. Tel.
0162/3518930

Verschiedenes

Friseurmeisterin schneidet, strähnt
und färbt Ihnen zu Hause die Haa-
re. Tel 02591/922935

Garagenverkauf wegen Woh-
nungswechsel! 05.12. 14-17 Uhr +
06.12. 10-13 Uhr, Gartengeräte,
Werkzeuge u. Geräte aus Hobby-
werkstatt u.v.m., Lüdinghausen,
Wiesengrund 8 

Herrenkegelklub "Herz Buben"
sucht Verstärkung. Alle 14 Tage ke-
geln wir Freitags ab 20:00 Uhr in
der Gaststätte "Schwenken". Wir
sind zwischen 49 und 56 Jahre alt.
Interessiert? Dann melde Dich bitte
bei Jürgen Hüser unter der Ruf-
nummer 02591/3139 

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren 
Wochenzeitungen 
effektiv und 
günstig werben
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Garten

Rund um den Baum
JETZT IST DIE

RICHTIGE ZEIT:

Heckenformschnitte

ACHTUNG!

Zur Vorbereitung Ihrer

Neubepflanzung fräsen

wir Ihre Wurzeln aus!

Auch Ihr
Wohnort gehört

zu unserem
Kundenkreis!

Steuerlichabsetzbar

Baumpflegefachbetrieb Oliver Krampe

Bäume, Hecken, Sträucher, Wurzeln,
pflegen, schneiden, fällen, fräsen.
Kein Problem, egal wo sie stehen!

Mobil 01 60 / 98 65 21 65 • www.derbaumlaeufer.de
Zertifizierte Seilklettertechnik seit 10 Jahren

Wir informieren Sie gerne 0 25 99 / 74 03 14

Frührentner
übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten (Hecken- und
Strauchschnitt, Baumfällung,
Terrassen,Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.
– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.

Brunnenbohrungen, auch in
Kleingartenanlagen, Fa. Danielski,
Tel. 0171-8103229

Green Gartenlandschaftsbau,
Gartenpflege- und Neugestaltung,
pflastern, Rollrasenverl., Bäume
fällen, Heckenschnitt, Entsorgung.
Preiswert u. zuverlässig Tel.
0201/64 46 98 99

Übernehme Dauerpflege, Zaun-
bau sowie Hecken- und Strauch-
schnitt, Rollrasen u.v.m. schnell,
gut u. günstig. Gartenservice Ge-
rold Pund. Inh. Ute Pund Tel.
02599-740719 od. 0175-
3886148

Baumwurzeln ausfräsen, auch auf
kleinem Raum, Ascheberg.0160-
2524530 

Gesundheit

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Pflege/Betreuung

24 Std. Seniorenbetreuung von
polnischen Pflegehilfen mit Erfah-
rung, seriös & legal ab 1300,- Euro
Tel:0160/431 68 36

Reisen/Erholung

6 Länder Asien-Rundreise! Suche
Mitreisende ab 60J. für Jan./Febr.
2015 Tel. 0160/6385910

Mallorca, Cala Murada: Ferien-
haus 3 SZ, 2 Bäder etc., ab 185,-€

/Tag. Kontakt: mail-to-
ttt@web.de

Kaufgesuche

Achtung Weihnachtsgeld! Kaufe
jeden Pelz, Garderobe, Wintermän-
tel, Porzellan, Zinn, Bilder, Teppi-
che, Bestecke, Wanduhren, Lam-
pen, Sammeltassen, Nähmaschinen,
Möbel, Kristalle, Bernstein, Gold-
Modeschmuck. Seriöse Abwickung.
Zahle in Bar. 0174-5415833

Achtung! Suche Pelzmäntel, alt-
deutsche Möbel, Bücher, Handta-
schen, Gemälde, Porzellan, Tafelsil-
ber, Teppiche, Uhren. Herr Hart-
mann T: 01577/9727088

Kostenlose Abholung von wieder-
verwendbaren Kunststofffenstern.
Tel: 0173/2934771 

Sammler sucht Näh - und Schreib-
maschinen, Zinn, Pelze, Bekleidung
aller Art, Münzen, Uhren, Silberbe-
steck, Teppiche, LP's, Instrumente,
Schmuck T. 01520/7644757

Tiermarkt

Meerschweinchen, zahm u. lie-
benswert, Rosetten. mit Zubehör,
in gt. Hände abzug., T.
0171/2351066

Unterricht

Ma, Dt, Engl. 6€/45 Min von Stu-
denten 015792305895

Latein, Mathe, Englisch. Nachhal-
tiger Unterricht bei Ihnen Zuhause
0177/6874901 o.
02501/971725

Pianist, Komponist, Dirigent er-
teilt Unterricht. Thomas Bracht
Tel. 02508-997544

Suche Nachhilfelehrer für Buch-
haltung im Bereich Industriekauf-
mann. Tel. 02595-972200

Verschiedenes

Modelle für Permanent-Make
Up gesucht. Eigenanteil 99,-€. Tel.
0251/276277

Sie, 65, alleinstehend, sucht auf
diesem Wege zwecks Freizeitge-
staltung, schwimmen, spazieren
gehen, Kaffee trinken etc. nette
damen. Antworten an: 2-mo-
ritz@web.de

Bekanntschaften

Er, 53 J., sucht Sie für erot. Treffs
bei Kerzenschein u. Wein.
Tel.0170/3188400

Er, 56, mit Tagesfreizeit, sucht dis-
krete Sie. Tel. 0170/6568070

Automarkt

Gewerbliche Objekte

Immobilien

Immobilien Verkauf

Bekanntschaften

Gesundheit

Kaufgesuche

Motorräder/Roller/Mofas

Renault

Rund ums Auto

Tiermarkt

Unterricht

Verschiedenes

Verkäufe

Veranstaltungen

Dienstleistungen

Vermietungen

Mietgesuche

Reisen / Erholung

Fensterreinigung
incl. rahmen!

tel.: 02508/266 49 64 od.
0176 / 97  65  78  74

Sommermöbel!
Kümmern werde ich mich drum. 

Lackieren oder Ölen? 

Firma Helli Malt
Decke Boden Wand

Alles aus meiner Hand
Tel: 0152 - 06 11 87 00

Weihnachtsgänse 
zu verkaufen 

aus Weidelandhaltung 
Hofladen May

tel. 0 23 87 - 432

TELEFON: 02131-40 18-180
Mo. bis Fr. von 7.30-16.00 Uhr.
E-Mail: info@profil-forschung.de

PROFIL Institut für  
Stoffwechsel forschung GmbH

www.profil-forschung.de

Unser Institut forscht für eine Verbesserung 
der Lebensqualität von Diabetikern. Unterstützen 

Sie uns aktiv als Teilnehmer/in einer klinischen Studie.  

AUFWANDSENTSCHÄDIGUNG AKTUELLER  
STUDIEN: VON 500 € BIS 7.200 € 

Voraussetzungen: Sie sind Diabetiker Typ 2 und zwischen 18 
und 80 Jahren alt. Wir garantieren ärztliche und persönliche 
Betreuung während der gesamten Studie. Die Studie kann 
ambulante und/oder stationäre Aufenthalte beinhalten. 
Weitere Informationen zu Dauer und Ablauf erfahren Sie in 
einem persönlichen Telefongespräch. 

Diabetiker 
Typ 2?

Stellenangebote

Nebenbeschäftigung

Wir suchen zuverlässige Reini-
gungskraft für 2 bis 3 Stunden
pro Woche für privaten Haushalt in
Sendenhorst. Tel.
0157/37856595

Stellenangebote

Darsteller/innen für erotische
Filmaufnahmen gesucht. Alter nat.
egal ( mind. 18 J.). Gute Verdienst-
möglichkeit. Tel. 0175/3526583

Freundliche Reinigungskraft für
unser Objekt in Nordkirchen
(Sozialräume) zur Verstärkung
unseres Reinigungsteams ge-
sucht! Arbeitszeiten: Mo. Fr. ab
15:30 Uhr auf 450 €-Basis. Wenn
Sie motiviert sind und gerne im
Team arbeiten, rufen Sie bitte am
Donnerstag, 04.12.2014 in der Zeit
von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr an un-
ter (02 31) 88 08 59 7-30, Ra-
sche Gebäudereinigung GmbH

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal AZ:
Mo - Sa 7.00 - 8.40 Uhr Geb. W.
Schrey Tel. 0170-4360752

Ottmarsbocholt: Suche Putzhilfe 1
x wöchtl. 3-4 Std., T. 02598/1215

Stellengesuche

Floristin sucht Stelle im Kunstge-
werbebereich auf 450 € -Basis ab
02.01.15. Tel. 02508/1899 oder
01575/4740186

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
Tel. 0152-21640113

www.kreiskurier-lh.de

TELEFON: 02131-40 18-180
Mo. bis Fr. von 7.30-16.00 Uhr.
E-Mail: info@profil-forschung.de
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Stellengesuche

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Klein-
anzeigen-
annahme

Geschäftsanzeigen

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de
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auf maritime Mode 
und Funktionskleidung

Marken- und Musterteile zu
stark reduzierten Preisen! 
(Eingang rechts vom Maritim-Shop)
Compass · Lüdinghauser Str. 34 ·  59387 Ascheberg

Solange der Vorrat reicht!

stark

Sale
bis zu 70%70%

Sonderverkauf_2013_Dez_AB_2.indd   1 28.11.13   14:53

Besuchen Sie uns am Samstag,  
den 06.12.2014 von 10.00 - 15.00 Uhr  

Teure Autoversicherung –
jetzt noch kündigen und zur
HUK-COBURG wechseln

Sonder-Kündigungsrecht
Jetzt noch wechseln
Hat Ihre Versicherung den Beitrag
erhöht? Dann können Sie Ihre
Autoversicherung noch bis zu
einem Monat nach Erhalt der
Rechnung kündigen.

Wechseln Sie am besten direkt zur
HUK-COBURG. Es lohnt sich für Sie.

Mit uns fahren Sie günstiger:
niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
gute Beratung in Ihrer Nähe

Vertrauensfrau
Christa Grünsfelder
Tel. 02508 985164
christa.gruensfelder@HUKvm.de
Feller Gärten 6
48317 Drensteinfurt

Termin nach Vereinbarung

Vertrauensmann
Ralf Thoss
Tel. 02599 422408
ralf.thoss@HUKvm.de
Wickerup 12
59387 Ascheberg

Termin nach Vereinbarung

Wir brauchen Platz!

Großer Muster-/Lagerverkauf
Freitag, den 5.12.2014 von 10.00 - 18.00 Uhr

Samstag, den 6.12.2014 von 10.00 - 16.00 Uhr
Einzelteile zum Schnäppchenpreis

Taschen, Lederwaren, Schirme, Schreibgeräte und 
Porzellanartikel

bis zu 50% Rabatt
Nur Barverkauf (keine Kredit- oder Scheckkartenannahme)

Rump Industriewerbung GmbH
An der Hansalinie 21 · 59387 Ascheberg

Telefon: 02131-40 18-180
Mo. bis Fr. von 7.30-16.00 Uhr.
E-Mail: info@profil-forschung.de

PROFIL Institut für  
Stoffwechsel forschung GmbH

www.profil-forschung.de
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der Lebensqualität von Diabetikern. Unterstützen 
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Voraussetzungen: Sie sind Diabetiker Typ 2 und zwischen 18 
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ambulante und/oder stationäre Aufenthalte beinhalten. 
Weitere Informationen zu Dauer und Ablauf erfahren Sie in 
einem persönlichen Telefongespräch. 

Diabetiker 
Typ 2?

F a m i l i e n a n z e i g e n

Ihr, die ihr mich so geliebt 
habt, seht nicht auf das Leben,
das ich beendet habe, 
sondern schaut auf das Leben, 
welches ich beginne.

Wilhelm Baune
Plötzlich und unerwartet verstarb heute

Die Beerdigung ist am Freitag, dem 05.12.2014 
um 13.30 Uhr von der Friedhofskapelle aus; 
anschließend findet das Seelenamt in der 
Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt statt.

* 15.06.1938 + 28.11.2014

Traueranschrift: 
Bestattungen Heimken, Honekamp 14, 48317 Drensteinfurt

 In Liebe und Dankbarkeit
 Deine Margret
 Ralf und Vera
 Jürgen
 Wolfgang und Jutta
 mit Laura und Lara
 Udo 
 und allen Angehörigen

Sollte jemand aus Versehen keine besondere 
Anzeige erhalten haben, bitten wir, diese als 
solche anzusehen.

Wir beten für unseren lieben Verstorbenen am 
Donnerstag, dem 04.12.2014 um 19.00 Uhr in 
Verbindung mit der Abendmesse. Wir suchen für die wöchentliche

Zustellung der Dreingauzeitung

noch zuverlässige Boten

Verteiltermine sind jeweils 

mittwochs und/oder samstags

Infos/ Bewerbung unter:

Tel.: 0251 / 4819 838 (AB)

bewerber@derwerbebote.de

www.derwerbebote.de/verteilerinfos

Geschäftsanzeigen

Drensteinfurt • Einen Einbre-
cher haben am Freitag gegen 
19 Uhr eine 20-jährige Frau 
und ein 26-jähriger Mann auf 
dem Tannenweg beobachtet. 
Die dunkel gekleidete Person 
rannte fluchtartig in den Gar-
ten eines Hauses. Gleich da-
rauf stellten die Zeugen fest, 
dass die Terrassentür und 
ein Fenster im Obergeschoss 
offen standen. Der Verdäch-
tige konnte flüchten. Er hatte 
mehrere Räume durchsucht. 
Hinweise: Tel. (02382) 9650.

Polizeibericht

Drensteinfurt • In ein Haus 
am Grenzweg wurde am 
Samstag zwischen 17.30 und 
18.30 Uhr eingebrochen. Die 
Täter drangen durch die Ter-
rassentür ein und entwende-
ten Schmuck. Möglicherwei-
se dieselben Täter versuchten 
zwischen 12 und 19 Uhr in 
ein Haus am Hermann-Rei-
cherdt-Weg einzubrechen. 
Vermutlich wurden sie durch 
die Alarmanlage vertrieben.
Hinweise: Tel. (02382) 9650.

Drensteinfurt • Am Mon-
tagmittag ereignete sich auf 
der L 586 ein Unfall, bei dem 
eine Person leicht verletzt 
wurde. Ein 28-Jähriger aus 
Drensteinfurt war in Rich-
tung Sendenhorst unterwegs. 
Plötzlich kam er mit seinem 
Fahrzeug nach rechts auf den 
Grünstreifen und geriet an-
schließend in den Straßen-
graben. Hier kam das Fahr-
zeug nach einem Überschlag 
auf dem Dach zum Stillstand. 
Der Fahrer, der sein Auto 
selbstständig verlassen konn-
te, wurde leicht verletzt. Der 
Schaden beträgt 8000 Euro.

S p o r t

Stipendium für Hoffmann
Voltigieren: „Junges Ehrenamt im Sport“

Drensteinfurt • Drei ehren-
amtlich höchst engagierte 
Jugendliche des Pferde- 
sportverbandes Westfalen 
haben jeweils ein Jahres-
stipendium für „Junges Eh-
renamt im Sport“ verliehen 
bekommen. Corinna Hoff-
mann (Foto) vom Reitverein 
Drensteinfurt, Carolin Heid-
siek (RV Kalletal) und Saskia 
Steinkuhle (RV Wehdem-Op-
pendorf) erhielten die Aus-
zeichnung beim Jugendtag 
der Sportjugend NRW in Ra-
tingen. Insgesamt wurden 31 

neue Stipendien vergeben.
Nach klaren Kriterien wer-

den 31 junge Menschen zwi-
schen 16 und 26 Jahren nun 

monatlich mit 
bis zu 200 
Euro gefördert, 
damit sie sich 
neben Ausbil-
dung, Studi-
um oder wei-
terführender 
Schule auch 

auf ihr Engagement im Ehren-
amt konzentrieren können. 
„Die Erfahrung zeigt, dass 

immer mehr junge Menschen 
aus finanziellen Gründen aus 
dem Ehrenamt ausscheiden 
und sich aus Zeit- und Er-
werbsgründen nicht länger-
fristig binden“, heißt es in 
einer Mitteilung des Pferde- 
sportverbandes Westfalen. 
Die Stipendien werden geför-
dert durch das Ministerium 
für Familie, Kinder, Jugend, 
Kultur und Sport des Lan-
des NRW und erstmals auch 
durch den Rheinischen Spar-
kassen- und Giroverband 
(RSGV).

Foto: pr

Nikolausfeier des Reitvereins Sendenhorst
Sendenhorst • Der Reit- und 
Fahrverein Sendenhorst ver-
anstaltet wieder seine tradi-
tionelle Nikolausfeier in der 

Reithalle am Alten Postweg. 
Begonnen wird am Samstag, 
6. Dezember, mit einem klei-
nen internen Turnier für den 

ganz jungen Nachwuchs. Die-
ses findet ab Mittag statt. Die 
Nikolausfeier ist für 16 Uhr 
geplant.

SVR einfach zu gut für Fortuna
Tischtennis: Deutlicher Erfolg des Tabellenzweiten im Derby

Bezirksklasse 3: Fortuna 
Walstedde – SV Rinkerode: 
3:9. Ein klarer Sieg für die ein-
deutig bessere Mannschaft: 
Im innerstädtischen Derby 
gaben die Tischtennis-Herren 
des SVR den gastgebenden 
Fortunen wenig Grund zum 
Jubeln und erspielten sich in 
knapp zwei Stunden die bei-
den Punkte. 

Das Schlusslicht war ver-
heißungsvoll gestartet. Jörg 
Freiherr/Stephan Avenhövel 
besiegten im Doppel Mar-
co Althoff/Frank Frölich 
in drei Sätzen. Auch Hans 
May/Christoph Nulle ge-
wannen gegen Thomas Reh-
baum/Niklas Grabbe 3:0. Das 
Rinkeroder Spitzendoppel 
Christoph Mangels/Michael 
Brüggemann bezwang Ralf 
Becker und Ersatzmann Ste-
fan Bohnenkamp ebenso 
klar. Die erste Einzelrunde 
begann mit einem Sieg von 
Brüggemann über Freiherr. 
Mangels zeigte eine gute 
Leistung gegen Becker und 
ging als klarer Sieger vom 
Tisch. Rehbaum, Althoff und 
Grabbe bauten gegen Aven-
hövel, May und Bohnenkamp 

die Rinkeroder Führung aus. 
Fortunas Nulle erkämpfte 
gegen Frölich in vier Sätzen 
einen Sieg zum 3:6-Zwi-
schenstand. Das spannendste 
Spiel des Derbys zeigten die 
Spitzenspieler Freiherr und 
Mangels. Die ersten beiden 
Durchgänge gewann der 
Rinkeroder, Freiherr kon-
terte mit zwei 12:10-Erfolgen. 
Doch den Fortunen verließen 
die Kräfte, so dass er 4:11 im 
Entscheidungssatz unterlag. 
Becker und Avenhövel hatten 
den Gästen Brüggemann und 

Althoff nur wenig entgegen-
zusetzen. 

Der SVR steht nach dem 
siebten Sieg im zehnten Spiel 
auf Platz zwei der Tabelle, 
Fortuna Walstedde bleibt 
durch die fünfte Niederla-
ge in Serie das Schlusslicht. 
Das letzte Spiel der Hinrun-
de steht für die Teams am 
kommenden Samstag an. Die 
Fortuna trifft auswärts auf 
den Drittletzten DJK Borussia 
Münster III, der SVR erwartet 
den Vorletzten SC DJK Evers- 
winkel.

Walsteddes
Jörg Freiherr
gewann ein
Einzel und
verlor eins.

Foto: pr

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen effektiv 
und günstig werben

Einbrecher
überrascht

Bei Unfall
leicht verletzt

Zwei Einbrüche
an einem Tag
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